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Für die Monate
August und September
wird hiermit zum Abonnement eingeladen aus die täg¬
lich zweimal in einer Auflage von 35 000

Exemplaren ' erscheinende

„ Vadische Presse "
In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die „Badische

Presse " die größte Verbreitung.
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Badische Presse"

in der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an Schnelligkeit,
Sorgfalt und Reichhaltigkeit der Berichterstattung über alle
Geschehnisse der Residenz , des badischen Landes , des weitere «
Deutsche» Reiches und des Auslandes zu wetteifern .

Der Depeschendienst , der schon früher die meisten anderen
Zeitungen an Reichhaltigkeit Lbertraf , ist durch neue Abschlüsse
mit großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespondenten
dermaßen erweitert worden , daß die „Badische Presie " unter
den Blättern im Lande in der Mannigfaltigkeit und Schnellig¬
keit der Drahtnachrichten in erster Reihe steht.

Zahlreiche Berichterstatter in allen Gegenden des badischen
Landes , sowie ständige Berichterstatter in Berlin , in London
und Paris stnd durch regelmäßige Artikel und Mitteilungen'Wtzr AN in der „Badischen Presse" vertreten , wie gleichfalls
Ausländsbriefe aus allen größeren Staaten Europas » aus Ame¬
rika und Asten zur. Veröffentlichung gelangen . Ein besonderer
militärischer Mitarbeiter behandelt die militärischen und mili¬
tärpolitischen Fragen in sachverständigen Ausführungen . Ebenso
wurden für die Fragen der Luftschifsahrt und das ganze Ge¬
biet des Sports erstklassige Mitarbeiter erworben , die mit ihren
telegraphischen Meldungen und Spezialartikeln in vorderster
Reihe stehen . Auch werden aktuelle Vorgänge zugleich durch
Illustrationen dem Leser näher gebracht und im Briefkasten
juristische und andere Fragen in sachkundiger und eingehendster
Weise beantwortet .

Die volkstümliche, unabhängige und nationale Haltung
der „Bad . Presse", in der jedem Stande und jeder Konfession
volle Achtung entgegengebracht wird , dieSchnelligkeit und Sorg¬
falt der Berichterstattung , die stets bewährte Reichhaltigkeit auch
ihres unterhaltenden Teils im Romanfeuilketon , in
Kunst « ndWifsenfchaft . den BermischtenRach -
richten und dem außer anderen Beigaben wöchentlich zwei¬
mal beigelegten Unterhaltungsblatt , die Fülle der
Personalnachrichten aus der gesamten badischen
Beamtenschaft, die Raschheit in der Berichterstattung des
Handels teils mit den hauptsächlichsten Frankfurter
Börsenkursen rc. , dies alles hat im Verein mit vielfachen
anderen Vorzügen der „Bad . Presse" einen von Jahr zu Jahr
steigenden Leserkreis geschaffen.

Als sehr bewährte Einrichtung
erfreut sich der für die „Badische Presse" gewonnene Dienst
einer vorzüglich unterrichteten

HE" Berliner Redaktion "ML
einer besonderen Beachtung, da sie in täglicher tele¬
graphischer uud brieflicher Berichterstattung zu allen
wichtigen Vorkommnissen in Politik , in Kunst und Wissen¬
schaft usw . Stellung nimmt . Damit wird abermals die
Reichhaltigkeit der Zeitung gefördert , die zudem durch weitere
Abmachungen mit hervorragenden Mitarbeitern auf jedem Ge¬
biete und in allen Ländern eine wertvolle Ergänzung erfuhr .

Zusammen mit dem 2 mal wöchentlich gratis dergeleglen
»Unterhaltungsblatt " — welches eine Fülle fesselnder
ErzäAungen , Aufsätze , Gedichte , Rätsel rc. enthält — sowie der
Eratis -Beilage „Kurier ". Anzeiger für Landwirtschaft .
Garten -, Obst- und Weinbau , kostet die „Badische Presie " für
die Monate August und September 1.26 Mk. ohne Zustell¬
gebühr.

HE " Reu hinzutretende Abonnenten in Karlsruhe und
: unseren auswärtigen Agenturen erhalten die „Badische
esie" bis zum 1. August gratis zugestellt.

Zeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post-
cttung und 10 Pfennig -Marke für Franko -Zusendung als
rtvolle und interesiante Eratislieferungen : 1 Roman ,
Eisenbahnkursbuchund 1 Wandkalender .

In Karlsruhe und mehreren Orten der Umgegend
olgt das Austragen durch eigene Boten der Ex -
d i t i o n , die jederzeit Bestellungen annehmen , ebenso wie
Erpedition , Ecke Lammstraße und Zirkel , sowie die Zweig -

>editionen ; auswärts werden Bestellungen auf die „Bä¬
he Presse" durch alle Postanstalten und Postboten , sowie

Plätzen , wo wir eigene Agenturen haben , durch die
enturinhaber entgegengenommen.

ArcELpedittroKder ^Aad. Arrffe ".

Der türkisch-italienische Krieg nd die
Dolkswirtfchaft .

(Bon unserer Berliner Redaktion .)
HI Berlin , 19. Juli . Die Dardanellen find, wenn man so

sagen darf , ein feinfühliges Organ Europas , in denen tau¬
send Verkehrsrichtungen des internationalen Wirtschaftslebens
gleich Nervensträngen zusammenlaufen . Schüsse, die da fal¬
len, erwecken ein ganz besonderes Echo in allen europäischen
Staaten , und der Gedanke an eine erneute Sperrung dieser
einzigartigen Wasserstraße erregt das größte nationalökono¬
mische Unbehagen.

Bei den Nachrichten über die zweite Beschießung der Dar¬
danellen blieb aber die Börse überraschend ruhig . Es gab
nur im ersten Augenblick eine Zurückhaltung , namentlich an
der gestrigen Börse. Dann aber kehrte rasch die alte Zuver¬
sicht wieder . Paris und, Petersburg reagierten fast gar
nicht , die Türkei und Italien behielten ihren Stand . Von
der Dresdener Bank hörte man ebenso wie von der Deutschen
die optimistischste Auffassung der Lage.

Das alles sind gute Zeichen , denn die Börse ist ein recht
empfindliches Barometer . Sie sucht naturgemäß die solidesten
Informationen auf und reagiert andererseits entsprechend der
Größe ihrer direkten materiellen Interessen sehr genau auf
Aenderungen der Lage. Diesmal rechnet man jedenfalls auf
Grund der Erfahrungen bei der ersten Sperrung der Dar¬
danellen damit , daß auch eine eventuelle zweite nicht lange
dauern und erst recht nicht zu weiteren internationalen Kom¬
plikationen führen würde . Zur Zeit herrscht auch eine ge¬
wisse Stille im Dardanellenverkehr , insofern die erste russische
Ernte an Gerste und Mais bis auf wenige Restbestände er¬
ledigt ist und bis zur zweiten Ernte poch .zwei bis drei Wo¬
chen Zeit sind , bis zu welcher Zeit dann die Wiedereröffnung
der bisher übrigens nicht erfolgten Sperre erwartet worden
könnte. Träte sie nicht ein , so müßte das allerdings die ver-
hängnisvollsten Konsequenzen nach sich ziehen. Rußland wäre
dann mit seiner Haupternte vom Weltmarkt abgeschnitten,
Italien würde seinen Weizenbedarf in Deutschland decken und
der ganze Mittelmeervcrkehr in trostloser Weise geschwächt
werden . Eine solche Betrachtung zeigt am besten, wie eng
die volkswirtschaftlichen Interessen im modernen Leben die
Völker einander verbinden und wie tief die Verletzung eines
internationalen Verkehrsknotens in das Dasein nicht nur der
zunächst liegenden Staaten eingreift . Gerade angesichts die¬
ser Tragweite einer solchen längeren Dardanellensperre rech¬
net aber eben die Börse damit , daß die europäischen Staaten
sich dies unter keinen Umständen würden gefallen lassen, und
man hofft im Gegenteil von der neuen Kanonade nur eine
Beschleunigung der Friedensbemühungen .

Aber auch an anderen Stellen ist die Lage des Weltver¬
kehrs durch den Krieg empfindlich getroffen . Aus Tripolis
berichtet der englische Generalkonsul , daß der gesamte bis¬
herige Handel von Tripolis durch die militärische Aktion der
Italiener lahmgelegt worden sei . Was die italienische Okku¬
pation selbst an Aufträgen und Bedürfnissen mit sich bringt ,
wird alles von Italien selbst gedeckt , züm Teil sogar direkt
von der Militärbehörde , z . V . die Lebensmittel der Truppen ,
das Material um Hafen- , Straßen - und Eisenbahnbau und
Manufakturwaren . Viele nichtitalienische Geschäftsleute , die
sich beim Ausbruch des Krieges in der Hoffnung auf feine
rasche Beendigung und die Entwickelung des Landes mit

großen Vorräten versehen hatten , müssen jetzt ihre Ware ver¬
derben sehen und können ihren Verpflichtungen nicht Nachkom¬
men. Auch das Verbit für alle Europäer , das Innere des
Landes ohne besondere Erlaubnis zu betreten , unterbindet
den Handel . Selbst nach einem baldigen Friedensschlutz ist
nach dem Bericht des Konsuls keine wesentliche Besserung für
die nichtitalienischen Handelstreibenden zu erwarten . Auch
das neueste Edikt des Generals Caneva läßt die Lage in
Tripolis in nicht eben erfreulichem Lichte erscheinen. Er
sucht darin die früheren Bewohner des Oasengeländes zur
Rückkehr und Wiederaufnahme der Bebauung durch Drohung
zu bewegen. Er wird damit wohl wenig Erfolg haben , als
ein großer Teil dieser Bewohner getötet oder gestorben und
Käufer für das verwahrloste Land sich zur jetzigen Zeit doch
nicht leicht finden werden . Die Ausfuhr von Tripolis be¬
schränkt sich zurzeit auf die von Fellen aus dem Sudan für
etwa 400 000 Francs und Straußenfedern von etwa 200 060
Francs monatlich. A: - Zöllen nehmen die Italiener im Ha¬
fen von Tripolis selbst durchschnittlich monatlich 230 000
Francs ein , in Bengasi 60 000 Francs , in allen übrigen Ha¬
fen 22 000 Francs .

Die Finanzen der kriegführenden Staaten selbst werden
natürlich am stärksten in Mitleidenschaft gezogen. In der
Türkei waren sie schon vor dem Krieg schlecht genug . Sie haben
während des Krieges im letzten Grunde den Anstoß zu allen
Krisen gegeben. Die Forderungen des Kriegsministers führten
zu Konflikten mit dem Finanzminister , mit der Kammer und
am meisten mit der Opposition im Lande . Die Gehaltsabzüge
bei Beamten , die Steuer - und Zollerhöhungen , die Steuer¬
erhöhungen selbst in bisher steuerfreien Vilajets , das alles er¬
zeugte die Unzufriedenheit , die schließlich zur Revolution ge¬
führt hat . Mit einem wohlgefüllten Geldbeutel hätte auch die
Türkei , wenn schließlich nicht den nationalen , so doch wenigstens
den religiösen Schwung erwecken ckönnen, der zu jedem Kriege
nötig ist . Italien war in dieser Beziehung besser dran . Auch
das neueste Zirkular des Schatzministers rühmt wieder die
blühenden italienischen Finanzen , die Tilgung des Defizits von
1897/98, den Ueberschuß trotz Erhöhung aller Kredite für Kul¬
turzwecke und trotz der 190 Millionen , die das Erdbeben von
Messina den Staat gekostet hat . Zum Schluß freilich fordert
der Minister zum Sparen auf und man darf daraus wohl
schließen , daß auch die Finanzen Italiens den kostspieligen
Krieg nicht endlos aushalten können .

Rechnet man noch hinzu , was der Krieg an tausenden von
blühenden menschlichen Arbeitskräften teils vernichtete , teils
für lange Zeit brachlegt, so lernt man die Kraft der Friedens¬
tendenz, die von der Volkswirtschaft ausgeht , erst richtig ein¬
schätzen. Es ist deshalb wohl Grund für die Hoffnung vor¬

handen , daß der jetzt für den Oktober angekündigte Vormarsch
der Italiener ins Innere von Tripolis schließlich so wenig nötig
sein wird , wie eine wirkliche Forcierung der Dardanellen .

„Englische Invaston ".
Von Konter -Admiral z. D . Recke.

(llnberecht. Nachdr. verb.)
Eine Landung englischer Truppen auf dem Festlande zur

Unterstützung und Entlastung Frankreichs in einem Kriege
gegen Deutschland — das ist ein Problem , das in letzter Zeit
in der Presse des In - und Auslandes viel erörtert worden ist,
und man wird sich nicht verhehlen können , daß seit Jahr und
Tag in den Operationsplänen der beteiligten Mächte mit

K a £ a 1 1 !
Roman von Wilhelm v. Trotha .

(22 . Fortsetzung.) Rackdillck verboten.
Die Uhren der Hauptstadt hatten eben die elft ' Morgen¬

stunde verkündet , als Brösen und Meyrink schon im Kreuzgriff
der Hände in langen Bogen über die spiegelglatte Eisflßche
des kleinen Sees an der Rousseau-Insel dahinjagten .

Beide liefen recht gut und da man die Uniform der Erb¬
herzogulanen selten in Berlin sah , so wunderte man sich , was
die hier auf dem für die hohe Aristokratie stillschweigend reser¬
vierten Platze zu tun hatten .

Einige jüngere Sterne der Gesellschaft in den neuesten
Modekostümen ü la Parisienne auf Seide gearbeitet , die bei
jeder noch so kleinen Bewegung leise rauschte und knisterte ,
machten ab und zu eine Bemerkung hierüber .

„Ich finde es absolut unschicklich , liebe Thea , daß sich solche
Fremdlinge hier eindrängen "

, sagte die eine der Damen .
In dem Augenblicke sausten von hinten die beiden Ulanen

vorbei , die natürlich jedes Wort gehört hatten .
„Sie , Brösen, das ging auf uns "

, sagte Meyrink .
„Ja , Takt hat diese Sorte von Gänsen nicht" , antwortete

ärgerlich der Adjutant .
„Lassen Sie 's nur gut sein , der Krabbe werde ich nachher

eins versetzen , daß ihr Hören und Sehen vergeht !"

„Wer keinen Eklat , Kleiner !"
„I bewahre ! Kommen Sie , wir laufen jetzt einen großen

Bogen und steuern dann direkt auf die beiden vornehmen Girls
3«-“

Gesagt, getan .
„Ah, Morgen , Gnädigste," sagte ganz überrascht tuend der

Kleine und stoppte drei Schritte vor den Damen aß, indem er
grüßend an die Mütze griff .

Als jene den populären Herrenreiter erkannten , durchzuckte
sie ein jäher Schreck .

„Gnädigste," begann Meyrink wieder, nachdem er auch,die
andere Dame begrüßt und Brösen vorgestellt hatte , „Sie bäten
mich damals nach dem Hortensia- Preis in Karlshorst so drin¬
gend um ein Andenken , ich hatte Sie ganz vergessen. Jetzt
denkt der Eindringling daran , wo darf ich Ihnen ein
Rosenbukett hinsenden?" -

„Aber Herr von Meyrink - “
„O bitte , bitte , tun Sie nur nicht so schüchtern . Damals

bestürmten Sie mich ja förmlich .
"

„Ich verstehe Sie garnicht," gab, purpurrot im Gesicht ,
die Dame zurück, „Sie setzen mich hier in die peinlichste Ver¬
legenheit - “

„Gewiß durch unser Eindringen ! Aber die Damen müs¬
sen uns nun giftigst entschuldigen , ich sehe am Eingang un¬
sere erbprinzlichen Damen kommen ! Und da gehören wir
hin ! Guten Morgen ! "

Leichtgrüßend sauste er, ohne eine Antwort abzuwarten ,
mit Brösen davon.

Der Adjutant . hatte keine Zeit , Meyrink auseinanderzu¬
setzen , daß er doch wohl ein wenig zu schroff gewesen sei, da
standen sie schon vor der Prinzessin und Gräfin Kalk .

Während ein freundliches Lächeln über das feine , vom
Frost frisch gerötete Gesicht der Prinzessin flog , jagten der
Gräfin Pulse wild , wie im Fieber . Was wollte Meyrink hier ?
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dieser Angriffs^
sowohl vom militätisch-technischen , als auch vom politischen
Standpunkte aus beleuchtet worden, wie in einer Schrift: „Die

englische Invasion in Deutschland
"

. (Politik -Verlagsanstalt
Berlin ) . Da der Verfasser sich außerdem als französischer
Generalsiabsoffizier, also als Fachmann bezeichnet, so lohnt es

sich wohl, zu prüfen , was er denn neues vorzubringen habe .
Di« politisch« Lage im Jahre „19 . “ ist für Deutschland

als recht ungünstig angenommen. Die Tripelentente hat
zu einer neuen Tripel-Allianz ausgewachsen und befindet
mit dem alten Dreibunde im Kriege. England hat die Führung
und geht offenst» gegen uns vor. „Der englische Generalstab
weiß wohl, daß da» beste Verteidigungsmittel der Angriff ist
und zwar der Angriff im Lande de» Gegners, durch den man
ihn ins Herz trifft." „Frankreich ist der immer sehr Zweifel -

S en Ehr« teilhaftig , die englische Politik zu unterstützen",
außer Rußland sind auch die kleineren Nachbarstaaten

Holland und Dänemark im Bunde, da st« nicht im Zweifel ge¬
laffen werden , für welche Ser beiden Parteien sie sich zu ent¬
scheiden haben . Ja , sogar Spanien und Portugal sehen sich
im weiteren Verlauf des Krieges durch die starken Erfolge
welch« di « Verbündeten gegen uns erringen, veranlaßt, mit-

zumachsn und wissen nichts besseres zu tun, als ihre Armeen in
der Ostsee auf deutschem Boden auszuschiffen .

Auch unsere innerpolitischen Verhältnisse sind al » recht be¬
denkliche angenommen. In ganzen Landesgebieten ist die Be¬
völkerung dem Preußentum abhold gestnnt , sodatz sie dem
Feinde düs Vordringen erleichtert . Unsere braven Han
noveraner mögen stch bei den Hitzköpfen der Welfenpartei da¬
für bedanken, daß sie de» Verrates am Deutschen Vaterlande
für fähig gehalten werden . „Danzigs Bevölkerung fei"

, heiß¬
es an anderer Stelle "

, nur zum Teil deutsch und interessante
politische Gründe sprächen dafür, diese Stadt als Angriffs-
Punkt zu wählen ; auch Schleswig und Holstein, die „früheren
dänischen Provinzen"

, böten gute Aussichten ; ja sogar das
biedere Stralsund , „die alte schwedische Festung , mutz es sich
gefallen lassen, daß, wenigstens zwischen den Zeilen , seine
Treue zu Kaiser und Reich in Zweifel gezogen wird.

Den Kernpunkt der strategischen Aeberl,gungen bildet die
Frage : Wo sollen die Engländer landen? Will man die
Russen entlasten, dann bei Danzig ; soll der linke französisch«
Flügel gestützt werden , dann nach Wegnahme von Borkum in
der Ems ; zu erwägen sei auch, nördlich der Eider oder der
Schlei einzusallen, um Kiel und den Nordoststzekanal zu be>
drohen ; als beste Lösung aber gilt unserm Franzosen die Fest!
setzung in der Odermündung, denn dann Hat man es nicht weit
nach Berlin ? k Berlin ! Das ist auch für ihn das Ziel
feines leidenschaftlichen Hasses, das hat er auch wohl im Auge,
als er rät, „den Feind ins Herz zu treffen" !

Die Angaben über die Stärke der Landungsarmes fchwan
ken hin und her . Eigentlich sollte st« gebildet werden durch die
ja auch in der Presse so häufig besprochenen 160 000 Mann der
besten englischen Truppen, und diese würden auch gestellt wer¬
den können, wenn man sich nur in England entschlösse , den
Erlaß vom 1 . Januar 1907 Über die Effektivstärke des Heeres
vuszuführen. Für Irland bliebe dann allerdings nur eine
Besatzung von 30 000, für England selbsr sogar nur eine von
10 000 Man« übrige Vorläufig sei aber nun leider mit jener
Zahl noch nicht zu rechnen, und so wird dann ohne jede weitere
Berechnung , scheinbar willkürlich und wahrscheinlich reichlich
hoch, die Stärke des verfügbaren Korps auf 70 000 Engländer
angesetzt. Aber „sie bilden nur den Kern » bald werden sie auf
100 000, 180000 anwachfen "

, (nämlich durch den Zustrom be¬
geisterter Volonteers und Teritorials zum Hilfskorps der Ver¬
bündeten Usw.) . Da» Korp« sollt« sich regelrecht aus den ver¬
schiedenen Truppengattungen, Infanterie , Kavallerie, Ar¬
tillerie usw . zusammensetzen, und man brauche im Ganzen
10-- 13 000 Pferde, 1000 Fahrzeuge (wie Geschütze, Wagen usw .)
und 7- -8000 Mann Train . Diese Zahlen zugrunde gelegt,
würden zum Seetransport nach englischen Versuchen (3 Tonnen
für jeden Mann uns 9 Tonnen für jedes Pferd) an Schiffs-
rsum im Ganzen 318 oov Tonnen, d. h. etwa 100 Dampfer zu
j » 8000 Tonnen benötigt, außerdem noch etwa 20 Dampfer als
Troß der Flotte «Nü zur Beförderung von Landungsprähnen
und dergl.

Dis hierher kann man dem Verfasser , vorausgesetzt , daß
man ihm als leidenschaftlichem und gegen unser Volt mit Haß
rmd Rachegefühl erfüllten Franzosen gewisse Zugeständnisse
macht, im Großen und Ganzen zustimmen . Höchst bedenklich
Uber muten die von ihm vorgeschlagenen seetaktischett und see-
fttategischen Maßnahmen an, da sie zumeist auf der Annahme

Aber wohl nie bisher ist
lan vor aller Welt mit solcher Ausführlichkeitdieser Möglichkeit gerechnet wird,

eser
'

fußen , daß ein Transport von dem beschriebenen Umfange
zwar gefährdet , aber doch nur geringen Verlusten au- gesetzt
sei. Der Verfasser kennt entweder die Einwände nicht, oder e-

will sie nicht gelten lassen , die gerade von englischer Seite da
gegen erhoben werden , solche Expeditionen auszuführen, eh>

nicht die Seeherrschaft unbestritten, d. h. die deutsche Flotte
vernichtet sei. Sehen wir doch, wie es in der englischen Fach¬
presse still geworden ist von dem Plan , im westlichen Jüttland
(Esbjerg) zu landen. Auch das Emsprojekt ist, wenigstens in
der Presse , wiederum aufgegeben. — Man spricht nur von
einem llebersetzen nach Holland und auch davon raten wohl
erfahrene Eeestrategen ab .

Der Verfasser unterschätzt auch die modernen Waffen des

Seekriegs. Don deutscher Sette unerwartet gelegte Minen-

sperren , deutsche Unterseeboote , die am Tage, Torpedoboote ,
die in der Nacht den großen , äußerst schwerfälligen und schwer
zu stchernden Transport vermutlich ernsthaft bedrohen , ja in

Frage stellen könnten , bestehen für ihn scheinbar nicht. Die

deutschen Panzerkreuzer läßt er bei Tage durch englische Tor¬

pedoboote in Schach halten, während bekanntlich umgekehrt, die

Kreuzer die gefürchteten Feinde der Torpedoboote find und

dergl. mehr. Die vierte Waffe ist von uns zwar mit Geräusch,
aber wenig Ueberlegung, meint er , ausgebildet , während er
die Engländer ihre Landung an der ftemden Küste durch Luft
fahrzeuge geschickt und wirksam unterstützen läßt.

Ueberhauptallzustarle Unterschätzung des Gegners ist rbohl
der schwerste Vorwurf, de« man dem Verfasser zu machen hat,
und ich möchte fast annehmen, daß er der älteren französischen
Schule angehört. Dem modernen französischen Eeneralstabs'

offizier müssen wir mehr Selbstbeherrschung und Schulung ,
und schließlich mehr Kenntnisse auch auf maritimem Gebiete

zutrauen , jedenfalls dann, wenn er an die Lösung einer st
schwierigen und vielseitigen Aufgabe, wie der vorliegenden
herantritt.

Immerhin ist die Christ recht beachtenswert und wir

haben dem Verlage zu danken, daß er sie in trefflicher Ueber

setzung dem deutschen Lesepublikum näher gebracht hat.
killte uns das WaftenglÜck einmal weniger hold als vor

Jahrzehnten und die Uebermacht der Verbündeten gar zu groß
sein, sollte die Flotte vernichtet und sollten ihre Stützpunkte in

Feindesland sein , dann müssen wir auf Landungsunter¬
nehmungen größten Stils an unseren Küsten gefaßt fein.

Der geniale Graf Waldersee war schon seiner Zeit als

Korpskommandeur in Schleswig-Holstein unermüdlich darin,
seine Offiziere darauf hinzuweisen, daß der Gegner auch von
See M erwarten sei . Unsere Heeresleitung hat in den letzten
Jahren wiederholt Manöver angesetzt, denen erfolgreiche Lan¬
dungen ganzer Armeen zu Grunde lagen.

Trotz greifbarer Schwächen fei die kleine Schrift daher den
beteiligten Kreisen, Politikern und Offizieren aller Waffen,
jur Berücksichtigung empfohlen . Jeder wird zu feinem Teile ,
sei es auch nur durch kritische Betrachtung des Gebotenen ,
araus lernen können .

Eine bayrische Stimme %ut Ablehnung
der Münchener Gesandtschaft Kadens .

e--- Karlsruhe, 20 . Juli . An der Spitze ihres nichtamtlichen Teiles
gibt voll Genugtuung die „Karlsruher Zeitung" zu der Frage der
Ablehnung der Münchener Gesandtschaft Badens einem Artikel der
„Münchener Zeitung" Raum, den sie damit einleitet , daß sie sagt:

„Wie sehr in München die Ablehnung de« dortigen badische« 8 «-
NNdtschast durch die Zweite badtsch« Kammer bedauert wird, zeigt der
Leitartikel in Nr. 163 der „München « Zeitung", eines Blattes , das
mit seinen Anschauungen auf liberalem Bode« steht , und dem man
deshalb gerade in diesem Falle keine einseitige oder parteiische Stel -
ungnahme zutrauen kann . Wir geben ans dem Artikel folgende
Stellen wieder" :

„Die von der badischen Zweite« Kammer beschlossene Aufhebung
der Gesandtschaft in München hat nicht nur in Karlsruhe, sondern auch
jitt einen wenig angenehmen Eindruck hiNterlassen . Man stilgt fich,

i nwiefern stch denn di» Berhiiltnifs« in de« letzten Jahren geändert
laben , daß di« Beibehaltung der vesandtschaftnun plötzlich nicht mehr
ür notig erachtet wird, obgleich der badische Staatsminister Freiherr

o. Dusch im Namen der Regierung erklärte , die Beibehaltung der
Gesandtschaft wäre NUS wichtige» Gründe « dringend geboten. Man
ragt stch vergebens. Dir badischen Liberale» selbst, deren Stimmen

ausschlaggebend waren für die Ablehnung, wissen kaum et«« Antwort
?u geben . Ihr Partetorgn« aber erklärt , unter den heutigen Ver¬
hältnissen sei dir Beibehaltung brr Münchener Gesandtschaft im
Ttaatointeress« nicht mehr nötig.

„Das ist natürlich «ine recht matte Begründung. Sie beweist , daß
sie badischen Liberalen entweder geheime Gründe für ihren Beschluß
haben , mit denen sie sich nicht herauswagen, oder daß sie eben selbst
nicht wissen , warum ste so stimmten . Denn daß die Rückstcht auf die

wirtschaftlichen Berhältnisie Badens irgendwelchen Einfluß ausgeübt
haben könnte , ist angesichts der wenig mehr denn 22 600 Mark , die die
Gesandtschaft kostet, kaum anzunehmen . Gerade die heutigen verhält -
uikse lassen den Fertbestand der Gesandtschaft notwendig erscheinen.
Dre süddeutschen Staaten haben ein große», wir möchten fast jagen
vitale » Interesse daran.

„Aber auch ans anderen Erwägungen, die mehr allgemeiner Natur
sind, erscheint es höchst anfechtbar , was das Organ der badischen Li¬
beralen erklärt . In München befindet sich nach Berlin das stärkste
diplomatische Korp » im deutschen Reiche. Preußen, Sachsen , Württem¬
berg,Baden, Oesterreich-Ungarn, Frankreich, England, Rußland habe»
hier ihre Gesandtschaften und Ministerrefidenten, di« päpstliche Kuri«
hat in dem Nuntius ihre einzige und höchste Vertretung im Reich« iw
München installiert. Da laufen selbstverständlich zahlreich« Fäden nach
hier, die zu verfolgen für das Reich wie für die Bundesstaaten durch¬
aus wichtig ist, Wenn München auch außerhalb des diplomatischen
Getriebes der Weltpolitik liegt , so sind von hier doch manchmal schon
bedeutungsvolle Ding « ausgsgangen, Dinge , die unter Umständen be» .
denklich« Wirkungen auf dir europäische Lage ausüben konnten . Ab-,

n davon aber wird München auch vielfach als Durchgangsposten
lplomNte« angesehen, die später in Positionen gelangen, auffür

denen ste bestimmenden Einfluß auf die hohe Politik ausüben.

„So ganz überflüssig erscheinen also die 8esandtrnpofteu in Mün¬

chen doch nicht. Sie können nicht nur ihren eigenen Regierungen,
sondern auch der des Reiches erhebliche Dienste leisten, wenn man die 1

rechten Männer hersetzt. Die badischen Liberale« haben ihrem Lande
und ihrer Regierung jedenfalls leine« Dienst erwiesen, alo ste ih« n
Beschluß faßten.'

Tages -Nundschau.
Deutsüjes Reich .

t= Berlin , 19. Juli . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet dis

Verleihung des Rotin Adlerordens zweiter Klasse mit Eichenlaub air
den Generalmajor v. Hönisch, Kommandeurder 4. Garde -Infanterie -!

brigade, den königlichen Kronenorden zweiter Klasse dem General¬

major Wild t>. Hohenborn , Kommandeur der 3 . Gakde-Jnfanterie -

brigade , den württembergischen Obersten Karl v. Teichmann , Komman¬
deur dev 8 . württembergischen Jnf .-Regts . 126 in Straßburg, den

oldenburgischen Regierungspräsidenten Dr. Peter Meyer zu Eutin,

T e u c r-u ngszulage .
e= Rudolstadt. 19. Juli . (Tel .) Die fürstliche Staats «

regierung verfügte die Ueberweisung einer Teuerungszulage!
in Höhe von 8 Prozent des Gehaltes an sämtliche Staats -i
beamte und Äolksschullehrer des Landes für das laufend«
Jahr .

Dies erfordert eine Ausgabe von rund 130 000 Mark,!

wofür die nachträgliche Genehmigung des Landtags erfore
derlich ist.

Ueber diese Angelegenheit empfangen wir noch folgendes Pri ^

vattelegramm: Bekanntlich haben die Neuwahlen im Fürstentum
SchwatzVUkg-RUdolstadk die Wiederkehr der sozialdemokratischen ,
Mehrheit gebracht . Es hat nun den Anschein, als ob es alsbald auch
zu einem ernsten Konflikt zwischen der Negierung und dem Landtag
kommen würde. Die fürstliche Regierung von Schwarzburg -Rudol-
1Ä>t hat nämlich soeben ohne verfassungsmäßige Zustimmung detz
Landtages die Uebeeweisung einer Teuerungszulage von 8 Prozent
des Erhalts an sämtlich« Staatsbeamten und Volksschullehrer des
Landes verfügt. Dir Verfassung stellt den Erlaß solcher Erlasse ohne
Zustimmung des Landtages nur dann frei, wenn infolge Auflösung
oder aus sonstigen Gründen überhaupt kein Landtag da ist. Das,
triftt zur Zeit nicht zu, da der vorhanden « Landtag nach den Be -,
timmungen der Verfassung zu einer außerordentlichen Tagung zur
Verabschiedung der Vorlage «inveruseu war.

Die verfassungsmäßig in solchen Fällen erforderlich« nachträglich«
Ernehmigung durch den Landtag ist, da die sozialdemokratische Mehr«
heit stch grundsätzlich gegen einzelnen Bestimmungen der Verordnung,
ablehnend verhält , ausgeschlossen . Die betreffende Vorlage hat schon;
den vorigen Landtag beschäftigt , war aber nicht zur Verabschiedung
gelangt.

- fötanfreicfl .
■;' ■* ' ^ Verurteilter Spion .

— Toulon , 19 . Juli . (Tel .) Das Zuchtpolizeigericht ver¬
urteilte den in der Artilleriedirektion beschäftigten Arbeiter
Zimmert« , der in Mentone verhaftet wurde , als er für die
nationale Verteidigung wichtige Schriftstücke ansliefern wollte,
« zwri Jahren Gefängnis und 100 Franken Geldbuße . Auch!
ein« Geliebte, die Italienerin Jcardi , ist wegen Spionage zu

einem Jahr Gefängnis verurteilt worden .
Gttülimd .

* ' Grausamkeiten 1 n Per «.
= 7 London , 19. Juli . (Tel .) In Peru sind an Indianern !

unerhörte Grausamkeiten begangen worden , die man den
englischen Besitzern von Eummiplantaaen nachsagte. Im Un¬
terhaus wurden darum an den Vertretet des Auswärtiges
Amtes große Anzahl Anfragen gerichtet, die lebhaftes Iw
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ttnb was wird Ungar fügen ? so kreuzten sich die Fragen in
ihrem Köpfchen.

„Run ." flüsterte Meyrink, „find Sie böse, daß ich ein¬
mal hierhergekommen bin , um nach dem Rechten zu sehen?
Ich bin überhaupt schon ganz wütend, da drüben — ■-

»Aber Herr von Meyrink," sagte die Gräfin, die sich
mt« wieder gefaßt hatte, in vorwurfsvollem Tone.

Während dieser kurzen Unterhaltung hatte der Kleine
seiner Herzensdame die Schlittschuhe angeschnüllt und da Brö¬
sen soeben mit der Prinzessin davonlief, so machten sich die
beiden auch auf di« Reise.

„I . -um Henker auch," begann der Kleine , den nun ein¬
mal der Zorn gepackt hatte, „da soll man sich nicht die Galle
anärgern, wen« man hört, wie der lange Keil da , der Un¬
ser — — —"

Dann brach er plötzlich ab und Machte eine Bewegung,
als wollte er sich auf den Mund schlagen.

„Run?" fragte lächelnd di« Gräfin. Mit einem Schlage
war sie Her, der Situation , denn sie wußte nun. Meyrink
war — —- — eifersüchtig .

„Ra . ja, also, bleiben Sie doch einmal stehen, Komtesse,
ich kann ja gar nicht reden, wenn wir so jagen."

«Gut, bleiben wir stehen I Also, was war es mit Herrn
von Unser?"

„Ach Gott, das ist mir nur so
'rausgefahren, ich — ich,

na , ich will '» Ihnen aber sagen , trotzdem 's nicht schön ist !
Gestern mittag hat man Sie da bei Dresse! so quast verhan¬
delt. einige Kameraden Ungers haben Sie für würdig er¬
klärt , al» Regimentsdame aufzunehmen , und da hat man
denn - »schlossen : — Unget dürfte sich mit Ihnen — —
verloben. So , Vas ist alles ! Aber, mein Gott, was ist
Ihnen denn , Sir find ja kreidebleich im Gesicht , ist Ihnen
»ficht wohl?"

Das junge Mädchen schüttelte nur leicht den Kopf und
sagte : „Ich will nach Hause ? Hier halte ich es nicht mehr
aus ."

Schnell holte er einen Schlitten und setzte ste hinein.
Dann fuhr er sie zur Prinzesiin, die ganz bestürzt die Gräfin
ansah.

„Aber um Eotteswillen , was ist Ihnen denn ?" fragte
sie teilnehmend.

„Wollen Hoheit mich für heute abend beurlauben ? Ich
fühl« mich entsetzlich elend."

„Gewiß, gewiß. Kommen Eie , wir setzen uns erst einen
Augenblick ins Restaurant.

"
Dies geschah und bald darauf traten alle vier den Heim¬

weg an.
Gräfin Hermine stützte sich schwer auf den Arm ihres Be¬

gleiters und sie mußte alle ihre Willenskraft zusammenneh¬
men, nicht umzusinken, als ihnen der Kürassieroffizier begeg¬
nete .

Grüßend , ohne die Damen anzureden , ging er vorbei ,
denn Gräfin Kalk sah überhaupt Nicht auf und die beiden
Ulanen faßten kalt und steif an ihre Mützen.

„Komisches Volk , diese Provinzler," sagte leise der Kü¬
rassier und setzte, das Eis betretend , das Monocle auf. —

(Fortsetzung folgt.)

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Baden-Baden, 19. Juli . Auf der hiesigen Deutschen Kunst¬

ausstellung wurden von Werken badischer Künstler an Private in
letzter Zeit oerkäust : I . K. F . ZShringek „Gartenhaus"

, 2. H . Müller-
Dachau „Aktstudie"

. 3. Hans Meid „Othello-Lyelus"
. 4 . Emil Bizer

„Barke "
, S. R. Treumann „Das grüne Sofa "

, 6. H. Moest „Zwischen
Wrinranken "

, 7. D . Margaard „Abend im Donautal "
, 8. O . H . Hage -

maun „Lautenspielerin"
, 9. E . Orlik „Michelangelo", 16. <55. Scheen -

leber „Lithographie", 11. P . Riedel „Pastorale" und 12. Fr . Kall¬
morgen „Zuidersee " .

8 . Berlin , 20 . Juli . (Privattel .) Der Aufruf des Parzival ->
Schutzbundes soll in den nächsten Tagen erscheinen. Cr soll eine groß«!
Anzahl Unterschriften bedeutender Männer tragen, die sich alle dafür
aussprechen , daß das Aufführungsrecht des Parzival auch nach Ablau
dek Schutzfrist der Bayreuth« Bühne fortbehalten bleibt.

^ London , 19 . Juli . (Tel .) Den Professoren Rubens«!
Berlin , Pavloo -Petersbukg und Warming-Kopenhagen ist von
der Universität Cambridge der Erüd eines „Doctsr of LHenee
verliehen worden.

Stadtgartentheater zu Karlsruhe ,
i“ Karlsruhe, 20 , Juli . Im Stadtgarten - Theater

wurde gestern abend „Di « schiin « Helena ", diese viel«'
geliebte, goldgelockte SchwaNentochter aus dem ewigjungen
Altertum in Offtznbachs burlesker Operette zu neuem , anmut̂ ,
umflossenen Leben erweckt . Die altbewährte Anziehungskrasö
dieses ergötzlichen Meisterwerkes des ungezogenen Lieblings!
der Grazien war auch diesmal nicht ausgeblieben: ein gut^
besetztes Haus lauschte mit fröhlichem Interesse den parodtsti «!
fchen Schilderungen des griechischen Heldentum , und dei^
prächtig lebendigen Klängen der melodischen Musik des erfind
dungs- und gestaltungsreichen Komponisten , dessen lachender!
Hymnus auf den Sieg der Schönheit und Lebensfreude auch
diesmal ' wieder faszinierte . Dazu trat gestern noch ein am
derer : Auch den erfreuten Augen zeigte stch eine glanzvolle,
heitere Schau , die ln der ganz auf Reinhardtschen Weger?
wandelnden farbenfrohen Inszenierung -- - ähnlich, wie sie
das Akünchener Künstlertheater sah — das alte Werk uns in
völlig neuem Gewände zeigte und damit manche interessantr
Ueberrafchung bot. So war vor allem zwischen Bühne unl
Publikum eine nahe Verbindung geschaffen worden und zwar
durch eine rosenumwundene Brücke , die sich vom Zuschauer-
raum, dem Reich der Wirklichkeit, auf die Bühne in daq
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presse an diesen in den Gummibezirken von Putumayo an
he« Indianern begangenen Grausamkeiten bekundeten .

Der Unionist Sandys stellte erstens die Ansrage , ob
Arry seine Aufmerksamkeit den Artikeln der deutschen Presse
widmete, die behaupteten , daß britische Untertanen Grausam¬
keiten in Putnmayo begingen : zweitens , ob im Blaubuch
vollständig und klar auseinandergesetzt sei , daß die britische
Legierung jede in ihre : Macht liegende Maßnahme ergriff .
Jjjn die peruanische Regierung zur Beseitigung der in Putu -

^ayo vorhandenen Zustände zu veranlassen : drittens , ob die
einzigen in Betracht kommenden britischen Untertanen eine
Anzahl Eingeborener aus Barbados seien : viertens , ob Erey
die Aufmerksamkeit der deutschen Regierung aus die Ange¬
legenheit lenken wolle , da die falschen Darstellungen der deut¬
schen Presse , wenn ihnen nicht widersprochen werde , geeignet
seien, die öffentliche Meinung Deutschlands ungünstig zu be¬
einflussen.

Acland , der Parlamentsuntersekretär , erwiderte : „Zch
weiß nicht, ob Erey die in Frage kommenden Artikel sah.
zssir erhielten keine Mitteilung über diese Sache vom diplo¬
matischen Vertreter in Berlin . Die tatsächlichen Erklärungen
io» zweiten und dritten Teil der Anfrage Sandys sind voll¬
ständig richtig . Bon Engländern sind keine Grausamkeiten
irgendwelcher Art begangen worden . Was den letzten Teil
der Anfrage betrifft , so denke ich, daß die von Sandys auf
die Sache gelenkte Aufmerksamkeit genügt , um den irrtüm¬
lichen Eindruck, der vielleicht durch unvollständiges Lesen des
Klaubuchs entstanden ist, richtigzustellen . Ich habe keinen
Grund , zu behaupten , datz absichtlich falsche Darstellungen ge¬
geben worden sind."

Amtliche Nachrichten.
Sen « Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

6. Juli 1912 gnädigst bewogen gefunden , dem Schaffner Heribert Kur¬
fürst in Offenburg die silberne Verdienstmedaillezu verleihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Profeffor an der Akademie der bildenden Künste
m Karlsruhe Dr . Gustav Schöuleber die untertänigst nachgesuchte Er¬
laubnis zur Annahme und zum Tragen der ihm verliehenen Königlich
Württembergifchen großen goldenen Medaille für Kunst und Wissen¬
schaft am Bande des Kronenordens zu erteilen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 1 . Juli
1912 gnädigst geruht, den Direktor Dr. Otto Äimmig am Gymnasium
in Konstanz auf sein untertänigstes Ansuchen auf Schluß des laufenden
Schuljahres von der Leitung dieser Anstalt zu entheben und ihn zum
Profeffor an derselben zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unter dem 1 . Juli
1912 gnädigst geruht , den Direktor des Gymnasiums in Donau-
«schingen , Dr . Wilhelm Martens , in gleicher Eigenschaft an das Gym¬
nasium in Konstanz zu versetzen.

Das Ministerium des Eroßh . Hauses , der 'Justiz und des Aus¬
wärtigen hat unterm 18. Juli 1912 den etatmäßigen Justizaktuar
Heinrich Hirsch beim Amtsgericht Mosbach zum Justizaktuar ernannt.

Vom Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 22 . Mai 1912 Rechtsanwalt Dr. Paul Deimling
in Mannheim, der seine Zulassung beim Landgericht Mannheim
aufgegeben hat, als Rechtsanwalt beim Oberlandesgericht zugelassen
worden.

Vom Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen wurde Rechtsanwalt Dr . Karl Offenbächer in Mannheim,
der auf seine Zulassung beim Landgericht Mannheim verzichtet hat,
in der Liste der Rechtsanwälte gelöscht. . . .

Das Finanzministerium hat unterm 17. Juli 1912 den Finanz-
aWenten Joseph Etangl in Karlsruhe zum . .Finanzsekretär ernannt.

Die Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm 1 . Juli
1812 ernannt : den Bausekretäranwärter Emil Koch in Mannheim,
den Oberbahnmeifter Balthasar Hiller in Karlsruhe, den Telegra-
phemneister Paul Eck in Karlsruhe, die Bahnmeister Adalbert Zum-
krller in Pforzheim, Johann Gleichauf in Offenburg und Peter Hoff¬
man« in Mannheim zu Bausekretären , die Zivil -Ingenieure Eduard
Willibald in Karlsruhe und August Knapp in Eberbach zu Eisen-
lxihningenieuren , den Geometer Gustav Jsenmanu in Villingen zum
Lisenbahngeometer und den Oberbausekretär Paul Bautze in Karls¬
ruhe und Bausekretär Paul Seisriz in Mannheim zu Werkstättevor¬
stehern.

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisenbah¬
nen vom 16 . Juli 1912 wurde OberstationskontrolleurAlbert Hage-
«ann von der GLterverwaltung Karlsruhe nach Karlsruhe- West -
dahnhof versetzt; die Versetzung des Oberstationskontrolleurs Karl
Sasenfuß in Neulußheim nach Karlsruhe- Westbahnhof , wurde zurück -
genommen.

Kadifche Chronik .
— Karlsruhe , 20 . Juli . Das „Militär -Bereinsblatt "

hat die seiner Redaktion von den Konstanzer Pressevertretern

eingesandte Berichtigung , von der wir vorgestern Mitteilun¬
gen machten, in seiner letzten Ausgabe nicht veröffentlicht .
Die Konstanzer Journalisten beabsichtigen nun die Aufnahme
der Berichtigung auf gerichtlichem Wege herbeizuführen .

tgj Mosbach, 19. Juli . Am letzten Mittwoch feierte die Jdioten-
anstalt ihr 32 . Jahresfest. Die Anstalt ist gegenwärtig mit 258 Pfleg¬
lingen besetzt. Die Schulden der Anstalt betragen immer noch 199 699
Mark , ein weites Feld für solche, die wohltun wollen.

S Baden -Baden , 19. Juli . Die Frequenz der zur Kur sich hier
aufhaltenden Fremden erreichte heute die Zahl 39 726 .

0 Lahr , 19. Juli . Der zehnjährige Sohn des Eipser -
meisters Hudiz erhielt , von einem Pferde , dem er mit einer
Gerte die Fliegen wehrte , einen Huftritt an den Kopf . Der
Knabe starb bald darauf . — In den Anlagen des Hohberg -

Seehotels jagte sich ein 21jähriger Sortierer aus Dinglingen
zwei Revolverschüsse in die Brust , die den alsbaldigen Tod des
Lebensmüden herbeiführten . — In Mühlenbach hat sich der
20jährige A . Oswald , bekannt unter dem Namen „Millionär "

,
in dem Augenblick , als er wegen Betrügereien von der Gen¬
darmerie verhaftet werden sollte , erschossen .

<P Wolfach , 19 . Juli . Ein hier bei Maurermeister Brahm
zu Besuch weilendes IZjähriges Mädchen stürzte aus dem
2. Stockwerk auf die Straße und erlitt einen Schädelbruch.

* Donauefchingen , 19. Juli . Der Großherzog hat den
schwerbetroffenen Angehörigen der drei aus Aasen stammenden ,
bei Rorschach ertrunkenen Mädchen Marie Hall , sowie Emma
und Kreszentia Bausch sein Beileid aussprechen lassen .

1b Müllheim , 19. Juli . Für die Bürgerausschußwahlen in
der 3. Klasse wurde nur von der liberalen und fortschrittlichen
Partei eine gemeinsame Liste eingereicht .

a Todtnau , 19 . Juli . In der hiesigen Kleinkinderschule
brachen unter den Kindern die Masern aus . Die Schule wird
eine Zeitlang geschlossen .

□ Lörrach, 20. Juli . Unter den hiesigen Schulkindern
sind die Masern in einem solchen Umfange ausgebrochen , daß
die Aerzte eine Epidemie befürchten.

Zum natiouallib . Laudesparteifeft auf der Hochburg .
Emmendingen , 20. Juli . Am Sonntag verkehren an¬

läßlich des Sommerfestes der Rationalliberalen Partei auf
der Hochburg bei günstiger Witterung Sonderzüge und zwar :
ab Freiburg 1 Uhr 05 Min . nachmittags bis Emmendingen
mit Halt in Kollmarsreute . Bon Emmendingen aufwärts
bis Freiburg : Emmendingen ab 9 Uhr 46 Min . abends .

Bei ungünstiger Witterung findet hie Feier am Sonntag
in der Städtische « Festhalle und im Eartensaal Bautz in Em -
mendingen statt .

Unwetter i« Bade «.
ok Sinzheim (A . Baden ) , 19. Juli . Am gestrigen Spät »

nachmittag zogen schwere Gewitter über unsere Gemeinde , die
von wolkenbruchartigem Regen und starkem Hagelschlag be¬
gleitet waren . Es fielen Hagelkörner bis zur Größe von
Taubeneiern . Der angerichtete Schaden läßt sich noch nicht über¬
sehen, ist aber ganz bedeutend . Zweimal hat der Blitz ein -
geschlage« , es waren aber glücklicherweise nur sogenannte kalte
Schläge .

S Waldkirch, 19. Juli . In Biederbach wurde durch Blitz¬
schlag der sogenannte Holzerhof , ein Doppelhaus , vollständig
eingeäschert .

Egringen , 20 . Juli . Eine ziemlich starke Ablyhlungij ^
seit gestern im Reblande zu verzeichnen . In den Tagen der
Hitze zeigte das Thermometer eine Höhe von durchschnittlich
35 Grad Celsius im Schatten an . Die Temperatur sank nachts
fast nie unter 20 Grad Celsius . Seit gestern haben wir nur
noch 20 Grad Wärme zu verzeichnen und nachts sinkt das
Thermometer noch tiefer herab . Die gegenwärtige Witterung
ist für die Reben insofern sehr ungünstig , als sie die Verbrei¬
tung der Peronofpora in außerordentlichem Maße begünstigt .
Besonders die Morgennebel sind für die Verbreitung der
Peronofpora wie geschaffen. Der gestern niedergegangene Ge¬
witterregen ist von den Landleuten allenthalben begrüßt
worden .

Aus der Resrden; .
Karlsruhe , 29 . Juli .

A Hofbericht. Der Großherzog ist am Freitag vormittag
8.58 Uhr aus Schloß Zwingenberg hier eingetroffen . Von 10
Uhr an erteilte Se . Kgl . Hoheit folgenden Herren Audienz :
dem Wirkl . Geheimerat Professor Br . Englcr an der Technischen
Hochschule , dem Eeheimerat Profeffor Br . Fürbringer an der
Universität Heidelberg , dem Baurat Eitner bei der General¬
direktion der Staatseisenbahnen , dem Professor Engelhorn und

dem ao . Professor Br . Staudinger an der Technischen Hochschule
dem Polizeidirektor Gräser in Mannheim , dem DivrAor de»
Prinzessin -Wilhelm -Stifts Br . von Sallwürk in Karlsrrche ,
den ao . Professoren Br . Wilmanns an der Univerfttät Heidel¬
berg und Br . Oberst an der Universität Freiburg , dem Bezirks¬
tierarzt a . D . Geheimen Veterinärrat Fuchs in Mannheim ,
dem Oberbetriebsinspektor Schifferdecker in Karlsruhe , de«
Großkaufmann Röther in Mannheim ^ dem Amtmann Br . Herr »
mann in Karlsruhe , dem Landrichter Br . Geißler in Offenburg ,
dem Professor Reckermann in Baden , dem Postdirektor Förster
in Lahr und dem Postmeister Meirich in Bonndorf . Nachmit¬
tags empfing der Großherzog laut „Karlsr . Ztg ." den Staats¬
minister Br . Freiherrn von Dusch , die Minister Br . Freiherr «
von Bodmann , Br . Rheinboldt und Br . Böhm zur Vortrags¬
erstattung .

G Aus dem Schulwesen. Das Ministerium des Kultus
und Unterrichts erläßt eine Bekanntmachung , in röelcher den
Ortsschulbehörden und den Lehrern an den Volksschulen , sowie
den Leitern der höheren Lehranstalten und der Anstalten für
nicht vollstnnige Kinder zur Kenntnis gebracht wird , datz die
seitherigen katholischen Feiertage Mariä Lichtmeß Mariä Ver¬
kündigung , Mariä Geburt und St . Joseph als solche aufgehoben
worden sind . Der Unterricht ist deshalb an diesen Tagen nicht
mehr auszusetzen.

v Raturheiloerein. Die Mitglieder des Vereins machen wir
auf die heute abend im Reform -Restaurant , Kaiserstratze 56, siattfin«
dende außerordentliche Generalversammlung mit sehr wichttger Ta¬
gesordnung aufmerksam .

G Der Gesangverein Badenia begeht heute abend sein Stkü»t-
gartenfest mit Mustk, Gesang und Tanz .

ctz „Konkordia "-Sommerfest . Das Sommerfest des Gefang-Ber»
eins „Konkordia " findet morgen , Sonntag , den 21. Juli , nachmittags
4 Uhr, im Garten der „Gesellschaft Eintracht " statt . Da für jung uiw
alte zahlreiche Ueberraschungen vorgesehen find und an musikalischen
und sonstigen Vorttägen kein Mangel sein wird, verspttcht die Ver¬
anstaltung den Mitgliedern recht genußreiche Stunden. Bei ungün¬
stiger Witterung findet das Fest nicht statt.

^ Im „Friedrichshof " findet heute , Samstag , abend 8 Ahr, ein
Konzert der Kapelle des 1. Bad. Leib -Dragoner -Regts . Nr. 29 statt.

Ö Moninger-Earten. Auf das heute abend im Moninger-
Garten stattfindende Konzert der Kapelle des Feld-Artillerie -Regi-
ments „Großherzog " (1. Badisches ) Nr. 14, unter Leitung des Ober»
Musikmeisters Herrn Liefe, machen wir an dieser Stelle besonders auf¬
merksam.

— Ein Konzert der Kapelle des 1 . Bad . Leib -Grenadier-Regi -
ments Rr . 199 findet morgen , Sonntag , nachmittag 4 Uhr, im „Küh¬
len Krug" statt . (Siehe Inserat ) .

:- : Verhaftet wurde der Kaufinannslehrling , der am 16 .
ds . Mts . einer hiesigen Firma , bei der er in Stellung war ,
mehrere Tausend Mark unterschlagen hatte und flüchtig ge¬
worden war . Der ungetreue junge Mann ist in Wien fest¬
genommen worden , 4000 Mk. hatte er noch in Besitz.

Die badischen Krisengeruchte .
!— Karlsruhe , 20. Juli . Eine halbamtliche Verlautbarung

in der „Karlsruher Zeitung " erklärt : „Das aus einem Ber¬
liner Blatt in badische Zeitungen übergegangene Gerücht von
einer Ministerkrifis entbehrt jeder tatsächlichen Begründung .
Die Mitglieder des Staatsministeriums erfreuen sich ohne
Ausnahme des vollen Vertrauens des Landesherrn . Wede
jetzt noch auf die Zeit des Landtagsschlusses ist das Ansscher
den einzelner Minister zu erwarten .

" — Ob damit der Ber
lintzk ' Ent 'e- wohl ' endgültig der Hals umgedreht wird ?

. LI. Köln , 20 . Juli . (Privatiel .) Die „Kölnische Zeitung "

veröffentlicht das Dementi der „Karlsruher Zeitung " von einer
badischen Ministerkrifis und bemerkt: „Voraussichtlich wird
diese halbamtliche Auslassung das Schicksal ähnlicher Berlavt »
Varungen haben , nämlich wenig Glauben zu finden . Als im
letzten Jahr die „Köln . Zeitung " den bevorstehenden Rücktritt
des Eisenbahnministers Frhrn . v. Marschall meldete , bestritt die
„Karlsruher Zeitung " gleichfalls die Nichtigkeit dieser Mel¬
dung und drei Monate später mußte sie den Rücktritt Marschall «
selbst melden ."

i= Frankfurt a. M ., 20. Juli . Zu dem Dementi ber „Karlsr .
Ztg .

" meint die „Franks. Ztg ." , es werde nicht alle Zweifler
befriedigen , insbesondere die Frage offen lassen, ob nicht nur
nicht „auf die Zeit des Landtagsfchlusses"

, sondern auch nicht
einige Zeit nachher ein Wechsel im Ministerium des Inner « zu
erwarten sei.

= Berlin , 29 . Juli . (Privattel .) In seiner Nachricht von einem
angeblich bevorstehenden Ministerwechsel in Baden hatte das „Ber¬
liner Tageblatt " kürzlich auch von dem scharfen Winde aus
Norden gesprochen, der Herrn von Bodman wegfegen würde. Die
„Franks . Z t g." hatte dann allerlei, übrigens durchsichtige, Andeu¬
tungen gemacht , wonach mit diesem Wind von Norden vermuttich nicht
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Land des Künstlertraumes schwang. Und über diese Bühne
zogen sie nun alle , die da gekommen waren , an dem großen
gttechischen Eeisteskamps im ersten Akt der Operette teilzu -
«chmen. Mitten durch das Publikum hindurch kamen sie ge¬
ichritten, mit hüllenlosen , mehr oder minder klassischen Bei¬
ten , die fiohlaunige , leichtbeschwingte Mädchenschar, die ihre
duftigen Blumenspenden beim Vorwärtsschreiten rechts und
links unter die Zuschauer warfen , die Krieger in dröhnender
Wehr, allen vorab der grimme Achill und die sanften Ajaxe ,
der stolze Agamemnon und der gemütlich mit dem Publikum
in Verkehr tretende Menelaus , die üppig -schöne Helena und
d« gewaltige Klytemnestra — sie alle tändelten , schritten,
rasselten, stürmten durch den Mittelgang des Sperrsitzes hin
»nd zogen damit das ganze Publikum in den Bannkreis ihrer
Lebenslust und ihrer Behaglichkeit , sodaß man von diesem
bald sagen konnte , wie es im Faustprolog heißt : „Und
spielte ohne Gage mit ".

Das Orchester, das uns die heitersprudelnde Ouvertüre
ckesmal schuldig blieb , brachte unter Hrn . Kapellmeister
öellers Leitung den instrumentalen Part mit Elan zur

out, Altung . Die Aufführung selbst stand auf einer künstlerisch
Een erreichten Höhe, so brillant war sie dem Wesen des
Werkes selbst angepaßt , in ihrer Leichtflüsfigkeit , ihrem sprühen -

Witz, ihrem fröhlichen Rhythmus . Die Helena Frl .
^ chö n Hecks — trotz Ledas merkwürdiger Eiergeschichte als
Tochter Jupiters von reizvoll „junonischer" Gestalt — sah nicht
•tut gut aus , sondern spielte auch mit solch innerem Humor » sang
mit solch helltönender Stimme , daß der Beifall mit ihr ging
änd « an den Bestrebungen des Paris allseits ein Verständnis¬
ses Interesse entgegenbrachte . Dieser Paris wurde von Hrn .
verheyen flott dargestellt und sieghaft gesungen , sodaß das
Publikum ihm stürmisch applaudierte und ihn immer wieder
Sern sah und hörte . Ganz ausgezeichnet waren die eigentlichen
-ertreter -der - Ldsr Kalchas^ des Hrn.
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Ander , eine Figur voll Ergötzlichkeit und voll Ulk in jeder
Bewegung und Miene , und Hr. L a m b e r g ein Menelaus , der
mit der großartigen Trottelhaftigkeit dieses Griechenfürsten
die Lachlust des Publikums sozusagen aufwühlte . Was diese
Beiden an Tollheit und Uebermut sich leisteten , läßt sich nicht
gut in Worten wiedergeben . Sehr forsch wirkte auch der König
Agamemnon Hrn . Richters und die von Frl . Richter
wieder vorzüglich gegebene Klytemnestra . Ihnen reihte sich
die famose Besetzung der kleineren Rollen würdig an : Frl .
M a r s ch a l l als vergnügter Orest und Frl . S ch ä d l e r, ein
hübscher Pylades mit der Schaar ihrer liebevollen Freudinnen ,
Hr . Rothkappel als aufbrausender Achilles , Hr . Ludwig
und Hr . Waldl als das kindische Ajax -Paar usw . — Kostüm -
lich war dabei , wie schon erwähnt , alles tipptopp . Die Frauen
und Jungfrauen in klassisch- leichten Gewändern , geschmackvoll-
degagiert und nach der neuesten Farben - und Schnittmuster -
Mode Griechenlands gekleidet, im letzten Att , im Seebad zu
Nauplia , mit lockenden Pleureusen aus der stolzesten .Höhe
der Zeit .

Da alles so großartig „in Form " war , so kam auch das
Publikum nicht aus der Behaglichkeit , dem Lachen und dem
brausenden Beifall heraus . Herzlich applaudierte es die Dar¬
steller , die nach jedem Akt sich viele Male dem srohgestimmten
Hause zeigen mußten , das in der Haginschen Aufführung der
„Schönen Helena " tatsächlich etwas Neues , Wirksames und
Sehenswertes vorgesetzt erhielt .

•

<= Karlsruhe, 20 . Juli . „Alt -Wien" heißt der große Erfolg , de
das Stadtgartentheater am Mittwoch errang . Bon Publikum m
Presse wurde dieses Lannersche Werk mit ungeteiltem, jubelndem Be
fall ausgenommen . Ebenso gerühmt wie die herzige „echt Wiem
Musik" wird das überaus humorvolle lustige Stück selbst. Nicht allei
aber seinen guten Qualitäten , sondern auch der erstklassigen Au
fÄhrmtg , die das hsitzere Werkchen bierirndet . verdankt es dieke

durchschlagenden Erfolg. Als „beste , hervorragendste Aufführung
dieser Saison " bezeichnen sämtliche hiestge Blätter die Wiedergabe.
Die Damen : Contt, Richter und Schönbeck , die Herren : Ander, Lam-
berg, Ludwig und Warbeck wurden immer aufs neue mit Beifall be¬
grüßt. Heute und Sonntag geht bekanntlich „Mt -Wien" wieder 4«
Szene.

Uon der Kuftfchiffahrt.
— Frankfurt a. M .. 19 . Juli . (Tel . ) Die „Vittoria Lnife "

ist um 5 .18 Uhr zu ihrer Nachmittagsfahrt aufgestiegen . Die
Fahrt führte in den Taunus . Um 5.30 Uhr wurde Vilbel , um
5.52 Uhr Bad Rauheim und um 6.12 Uhr Homburg passiert .
Um 6 .31 Uhr kehrte das Luftschiff hierher zurück und landete
um 6 .45 Uhr glatt vor der Halle .

London , 19 . Juli . (Tel .) Die Luftschiffer-Liga v»n
Großbritannien hat einen nationalen Aufruf zur Sammlung
von einer Million Schilling erlassen, die dazu beitragen soll ,
Großbritannien im Flugwesen mit dem Ausland auf die
gleiche Höhe zu bringen .

Eme Lvstüudige Dauerfahrt des „Z. m *«
= Baden -Oos , 19. Juli . (Tel .) Das Militärluftsch ^ j

„Z. 3" ist heute nachmittag 5 .50 Uhr zu einer 20stundigen Fahrt
aufgestiegen .

rh . Karlsruhe , 20 . Juli . Die Ueberführung des Militiir -
luftschiffs Z . 3" in die Luftschiffhalle nach Baden -Oo« hat uns
doch schneller wieder den Anblick eines Luftschiffes verschafft ,
als man nach der bedauernswerten Katastrophe der „Schwaben "

hätte glauben sollen . Wie schon aus der kurzen ersten Meldung
hervorgeht , ist „Z. 3" gestern nachmittag zu einer 2vstündigen
Dauerfahrt aufgestiegen . Auf dieser hat er nun heute früh kurz
vor 9 Uhr in ganz bedeutender Höhe unsere Residenz über¬
flogen . Im Gegensatz zu sonst hörte man die Propeller nurilerse
summen , das Luftschiff dürste sich also in einer Höhe von über
1000 Metern befunden ha^ n. Vom Lickt -umsvielt , nahm sich
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i Einflüsse und Anschauungen im allgemeinen zu verstehen seien, soa-
. dem eint ganz bestimmte gegen Herrn von Vodman gerichtete Aeutze-
rnng einer ganz bestimmten Stelle . Das Mannheimer sozialdemokra¬
tische Partei -Organ , die „Volk « stimme ", griff diese Aeutzerung
der ,Franks . Ztg .

" auf und schrieb dazu : Es handle sich, wie ihr von
unterrichteter Seite mitgeteilt werde , um eine Aenßernng Kaiser
Wilhelms II ., die int Wortlaut , sofern ihr richtig gemeldet worden
fei, sowohl in staatsrechtlicher Hinsicht, wie nach der persönlichen Seite
hin , sich so ungeheuerlich anhöre , daß das Ansehen »er monarchischen
Institutionen durch sein Bekanntwerden in weiteren Kreisen beein¬
trächtigt , in Bade« allerdings , wie die „Franks . Ztg .

" bemerkt, wieder
einmal einen recht schweren Ritz erleiden würde .

Die „Fran 'kf. Ztg ." hat weiter geschrieben: „Wir haben damals
ausdrücklich nicht gegenüber Bade « , sondern gegenüber derjenigen
Stelle , der man die Worte zuschreibt, geschwiegen, in der sichere« An¬
nahme . daß diese Aeutzerung gerade wegen ihrer Tonart auf ernsthafte
Entschließungen einen Anspruch nicht haben könnte. Auflallend ist
. ber, daß vorher schon die „Germania ", das Berliner Zentrumsorgan ,
einen unseres tkrinnerns aus Baden datierten Artikel gebracht hatte ,
^er die üblichen Ieremiaden gegen Baden anstimmte und dabei eine
Zemerkung einfließen ließ , die etwa lautete : es gäbe Stellen , die zwar

-inen badische« Minister nicht berufen und nicht absetzen könnten, in
Liderspruch zu deren Anschauungen aber ein badischer Minister auf die

Dauer nicht gut im Amte bleibe» könnte. Die Annahme liegt nahe,
mtz dem Versasier dieses Artikels auch jene von uns gedeutete Aeuße«
« ng schon damals bekannt war . Reuerdings wird sogar von badischer

Seite ziemlich ungeniert über jene Aeutzerung mit allen Begleit¬
umständen gesprochen . Sollte ». Bodmans Rücktritt zur Tatsache
werden, so ist es unter solchen Umständen wahrscheinlich schwer zu ver¬
meide«, daß die fragliche Aeutzerung doch noch öffentlich zur Sprache
kommt, so bedauerlich, das auch wieder einmal für das Ansehen
monarchistischer Institutionen werden müßte.

Die nationallib . „Köln . Ztg ." drückt sich noch direkter
aus und schreibt : »Begreiflich erscheint es, daß Herrn v. Bod-
man ein scharfes Wort des Deutschen Kaiser », das dieser auf
der letzten Hofjagd in Donaneschinge« über de« badischen
Minister fallen lieh , die Lnst z« weiterer politischer Arbeit
vergällt hat . Die „Köln . Zeitung " erklärt , fie wisse nicht ,
ob das behauptete Wort des Kaisers tatsächlich gesprochen
worden sei.

Der sozialdemokratische „Vorwärts " knüpft an die Bemerkun¬
gen der „Frankftirter Zeitung " folgende Betrachtungen : „Es handelt
ich natürlich um eine Aeutzerung Wilhelms II » und das Frankfurter
Blatt hätte die Pflicht , wenn fie die Aeutzerung wirklich kennt» sie
nitzuteilen und damit der Oeflentlichkeit reinen Wein einzuschenken ;
enn ein solcher Eingriff Wilhelms II . in die innersten Angelegenhei¬

ten des badische« Staates ist für die Beurteilung deutscher Ber -
fasiungszustände so charakteristisch , als daß es der Oeflentlichkeit nicht
»orenthalten werden dürste ."

Letzte Telegramme
der „Sadrfchen Kresse-.

t= i Petersburg , 19 . Juli . Prinz Waldemar , der von seiner
Reise in Ostafien hier eingetroffen ist, besichtigte heute das

Winterpakais und begab sich sodann in Begleitung des Grafen
Erabbe nach dem englischen Kai auf das Torpedoboot „Wois -
kowoi" , mit dem der Prinz zur Jacht „Standart " fuhr zur Be«
grüßung des Kaisers und der Kaiserin von Rußland . An¬
wesend waren der Marineminister , der Chef des Marine -
generalstabes , der Hafenkommandant und die Mitglieder der
deutschen Botschaft. Gegen 1 Uhr lichtete das Torpedoboot die '
Anker.

8 . Mailand , 20. Juli . (Privattel .) Einer römischen Mel¬
dung des „Secolo" zufolge nimmt der Papst auf Anrate « seiner
Aerzte und auf Drängen seiner Schwester wegen der großen
Hitze sehr Rücksicht auf seine Gesundheit. Ein großer Teil der
Empfänge ist «gesagt . Die Arbeiten der Kongregation , die
der Papst selbst leitet , sind abgebrochen.

--- Lastia , 19 . Juli . Der Torpedobootszerstörer „Lava -
lier ", der »ermißt und deshalb für verloren gehalten wurde ,
ist heute nachmittag unbeschädigt in Ajaccio eingetroffen .

---- Dublin , 19. Juli . Die Polizei verhaftete acht Anhänge¬
rinnen des Frauenstimmrechts , die an den gestrigen Attentaten
auf die Minister Mc . Kenn « und Asquith beteiligt waren . In
ihren Wohnungen fand man Schießpulver , Petroleum und
andere entzündliche Stoffe .

Die Beförderung des Kronprinzen.
Lck Berlin , 19. Juli . Die Ernennung des Kronprinzen

zum Oberste« wird , wie verlautet , erst im Herbst erfolgen
und zwar bei der Uebernahme de» Königsberger Grenadier -
Regiment » „Kronprinz ".

Der Königsberger Aufenthalt fei vorläufig auf ein Jahr
berechnet. Wahrscheinlich werde aber der Kronprinz schon
, rüher nach Potsdam zurückkshren und bereits zum Regie¬
rungs -Jubiläum des Kaisers zum General befördert werden,
um in Potsdam oder der Provinz eine Brigade zu führen .

Die Nordlandreise des Kaisers.
— Balestrand , 19. Juli . Die zunehmende warme Witte¬

rung erlaubt dem Kaiser , sehr schöne Spaziergänge zu machen .
Zur Frühstückstafel waren heute außer dem Staatssekretär
des Reichsschatzamts Kühn die Familien der Professoren Dahl
und Anger geladen . An Bord ist alles wohl.

Der Kaiser besuchte heute nachmittag die englische Pacht
„Rasvenska ".

Die innere Krisis in der Türkei.
--- Konstanttnopel , 19 . Juli . Der Sultan hat eine Bot¬

schaft an das Heer gerichtet, in der er betont , daß die gestern von
einigen Offizieren formulierten Forderungen eine Verletzung
der Verfassung und der Disziplin darstellten . Der Sultan for-
dert zur Unterwerfung auf und verspricht die Bildung eines
aus erfahrenen Männern zusammengesetztenKabinetts .

Die Proklamation des Sullans hat etwa folgenden Wortlaut :
„Infolge der Demifston des Kabinettes habe ich gemäß der Verfassung
nach vorheriger Beratung mit den Präfidenten des Senats und der
Kammer Tewfik Pascha aufgesordert , das Großwesirrat zu übernehmen .
Ich hatte es für notwendig , daß das neue Kabinett aus Persönlich¬
keiten zusammengesetzt ist» die große Erfahrung besitzen und frei »o«
allen Einflüßen find . Die gestern im Namen einiger Offiziere formu¬
lierten Forderungen widerstreiten der Verfaflung und den Hoheits -
rechten des Khalifats und des Sultans . Ich nehme an , daß die Sol¬
daten . die für einen Augenblick ihre Verpflichtungen vergessen haben ,
eine verschwindende Minderhett bilden . Pflicht der Soldaten ist es,
Disziplin zu hatten , die die Grundlage der Anhänglichkett an das
Khalifat und den Thron bilden . Die Soldaten müssen sich von der
Politik fernhatten und fich ausschließlich der Verteidigung des Vater¬
landes widmen . Gegen diese Vorschriften handeln die, die so Verrat
üben am Vaterlande . Diese ernsten Zwischenfälle find es, die den
Feind ermutigt haben , gestern nacht vor die Tore der Hauptstadt zu
kommen ."

M. London , 20. Juli . (Privattel .) Die Meldung aus
Konstantinopel , wonach der dortige türkische Botschafter
Tewfik Pascha die Mission der Neubildung des
Kabinetts angenommen habe, ist als verfrüht an -
znsehen . Tewfik Pascha wird nur unter bestimmten
Bedimgnnge « dieses Amt akzeptieren . Bis in die
gesttigen späten Abendstunden hinein hatte er «och keine
Antwort auf seine Forderungen erhalten .

s= Saloniki , 17. Juli Der Mali von Uesküb, Mahnmr
Bei , ist von der Regierung beauftragt worden , die Bevölkerung
zu beruhigen . Die in Aussicht gestellte Kommission werde un¬
verzüglich nach Albanien abgehen . Verschiedene Truppenkom¬
mandanten erhielten die Weisung , bis auf weiteres sich jeden
Angriffes auf die Arnauten zu enthalten . Tahier Bei weigert
sich , freiwillig nach Monastir zurückznkehren . Er soll sich nun¬
mehr mit fünf Bataillonen nach Balona gewendet haben.

) : ( Köln » 20. Juli . Der Korrespondent der „Köln . Ztg ."
in Uesküb telegraphiert seinem Blatt : Soeben bin ich von
Prischeina und Erisew zurückgekehrt . In Albanien herrscht
völlige Anarchie. Das Militär hat fich mit den Albaniern
verbündet .

und das Feuer wurde auf sie eröflnet , an dem fich auch die. P .
gungen von Kumkale beteiligten . Die Italiener traten Hieras
Rückzug an , wobei zwei Torpedoboote zum Sinken gebracht rvur- !,-In den Dardanellen herrscht Ruhe . Die Nachricht von dem abg,s»

''

genen Angriff ist den türkische « Botschaftern im Ausland sowie o
'

Wilajets mitgeteilt worden .
bd Konstantinopel , 20. Juli . Von der angeblichen Aktion itr, -

nischer Schlachtschifle im Golf von Saros ist noch keine Bestäti », r
eingetroffen . Die Pforte hat den Großmächten die Notwendigkeit
nochmaligen Meerengen -Sperre angekündigt , falls der Angriff

*
nenert werden sollte.

— Rom , 19 . Juli . „Tri b « na " bespricht heute die verschieß, .
Hypothesen über die von den Dardanellen -Forts abgegebenen Schur&| plt es für möglich, daß infolge des Erscheinens einiger ih l
nisfher Torpedoboot « eine Revolte oder eine Panik in der türkis, r
Flotte stattgefunden habe . Des längeren hält fich die „Tribuns " .
der Vermutung auf, daß die Türkei einen Vorwand für die Schließ, 1
der Dardanelttn habe schaffen wollen , die die letzte Drohung \ fjungtürkischen Kabinetts im Augenblick seiner Demission gegen i J
Mächte darstelle.

„Eiornale d ' Jtalia " schreibt : „Wenn das Komitt, ,
Einheit und Fortschritt die Dardanellen schließt , um nachträglich s«
Rache an Europa zu nehmen , so handelt es sich um eine ernste % t .
nähme . Aber es bleibt abzuwarten , ob die Wirkungen der n«,
Drohung gegen Europa die sein werden , die das Komitee errvay ;Ein Vettreter des Blattes hatte eine Unterredung mit einer tot» {
tenten Persönlichkeit , die erklärte , die italienischen Torpedoboote h l.
ten unmöglich den Versuch gemacht , di« Dardanellen zu forcieren , z .
4 (?) Torpedobootenkönnten die Italiener einen solchen Versuch nj c
unternehmen . Wenn die Torpedoboote vor den Dardanellen erst ,nen seien, um die türkische Flotte zu überwachen, und sie vonzDardanellen -Fotts bombardiert worden seien, um die Schließung \ }
Dardanellen zu rechtfertigen, so beweise dies , daß die Jungtürken »
suchten , die Verantwortung für den Schaden, der den neutralen Mj
ten durch die Sperrung erwachse , auf die Italiener äbzuwälzen ."

„L ' I t a l i a" schreibt, der Versuch , die Verantwortung für fe ,rSchaden, die der Handel durch die Schließung der Dardanellen ( ,
leide, auf Italien abzuwälzen , sei schon das erstemal mißglückt ,werde gewiß auch jetzt scheitern.

) : ( Rom , 20 . Juli . (Privattel .) Eine amtliche Rote , k
klärt , die türkische Meldung , wonach zwei italienische T, ,
pedoboote in den Dardanellen in den Grund gebohrt m
andere beschädigt worden seien , als nicht den Tatsachen ei n
sprechend . Ein anderes Telegramm an die Versicherungsgest >
schast Lloyd in London berichtet, daß um 2 Ahr gestern ne >
mittag die Dampfer noch ungehindert die Meerenge passt,
hätten .

= Odessa , 20 . Juli . Die „russische Schiffahrtsgesellfchas i,
erfährt aus Konstantinopel , daß die Durchfahrt durch die D« ,
danellen nach der Zurückweisung des Angriffes der Italic ,
wieder frei sei.

Wasserstand des Rheins .
Aonsta«^ Hafenpegel, 19. Juli 4.41 m u. 18. Juli 4,43 m ).
Schusterinsel, 20. Juli Morgens 6 Uhr 2.52 w (19. Juli 2.47 w [.

20 . Juli Morgens 6 Uhr 3,20 m (19. Juli 3,16 m).
Maxi «, 20. Jnli Morgens 6 Uhr 4,74 w (19. Juli 4,72 m.)
Mannheim , 20. Juli Morgens 6 Uhr 3,98 m (19. Juli 4,00;

Zltm A«srW italienischer Torpedoboote ans die
Dardanellen .

«=» Rom , 19. Juli . Bei der Regierung ist, wie die „Agenzia
Stefani " berichtet , nichts von einer Aktion italienischer Torpedoboote
vor den Dardanellen bekannt . Der Kommandant der Flotte war
allerdings darüber unterrichtet , daß, wie auch ausländische Zeitungen
berichteten, türkische Torpedoboote die Dardanellen verlassen haben ,
um einzelne italienische Flotteneinheiten anzugreifen . Es ist daher
möglich , daß italienische Torpedoboote ihnen entgegengesahren sind,
aber unfinnig wäre es, anzunehmen , fünf Torpedoboote hätten die
Dardanellen bezwingen wollen , So ist das Bombardement von den
Fort entweder mit der jetzt herrschenden Panik zu erklären , oder es
wurde mit wohl überlegter Absicht gehandelt , um einen Vorwand für
eine erneute Schließung der Dardanellen zu schaffen, wie dies Leretts
durch eine Depesche als Beschluß des zurückgetretenen Kabinetts ge¬
meldet wurde.

hd . Konstanttnopel , 20 . Juli . Bei dem Angriff der italienischen
Torpedoboote von gestern nacht war es nicht auf die Beschießung der
Dardanellen -Forts , sondern auf die Vernichtung der türkischen Flotte
abgesehen. Die Torpedoboote drangen bei Kumkale im Schutz der
Dunkelheit mit ausgelöschten Lichtern in die Meerenge ein uiü> er¬
reichten in schneller Fahtt Soghanlq Dere. Von hier aus fuhren sie
nach den Befestigungen von Baikiisch Tepe. Hier wurden ste entdeckt

NersnSgungs- «nd Nererns-An;eiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Samstag , den 20. Juli :
Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler , Hirschstr . 100.
Fulda .

"
9 Zusammenkunft im*

Landsknechts
Fnßballoeret ». 8% Uhr Festkömmers im Krokodil.
Fußballklub Frankonia . Vereinsabend .
Fnßballklub Mühlburg . Versammlung .
Gesangverein Badenia . 8% Uhr Stadtgattenfest .
Littterhalle . Beisammensein im Löwenrachen.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Monatsverslg . im Hotel Hohenzoll «
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht.
Salamander , 4. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheil
Schachklnb . 8 Uhr Spielabend im Moninger , 2. Stock.
Turngemeinde . 2% Uhr Knaben . Südendschule.
Ver . f. nat . Lebens - «nd Hellweise. 8% U . Eeneralverflg . Karserstr.
Ber . ehem. gelb . Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold* und
Silberwaren

Kalserstr . 102. Tel, 1558 .

Lttllani- fiinge
'

Brillant - Schmuck
Io schSnster AomeU
• erstklassige Ware •
• . Billigste Preise • •

die feine , elegante Form sehr hübsch aus . „Z . 3"
, der in de :

Richtung nach Norden hier ankam , wandte sich über der Stadt
nach Westen dem Rhein zu, überflog diesen und stieg zu noch
bedeutenderer Höhe an , die zum mindesten 1500 Meter betrug .
Eine wundervolle Oberflächenbestrahlung ließ ihn ganz flach
erscheinen . Schließlich verschwand er , zu einem Punkte zu¬
sammenschmelzend , im Dust der Ferne .

Das Luftschiff hatte , als es hier sichtbar wurde , schon eine
ISstündige Fahrt hinter sich und war auf derselben schon über
Metz gewesen , wie aus der nachfolgenden Meldung hervorgeht :

>= Metz. 20. Juli . (Tel .) Heute morgen gegen y23 Uhr
wurde hier ein großer neuer Luftkrenzer bemerkt, der schlanken
Form nach ein Zeppelin , der aus der Richtung von Saarbrücken
kommend , nach einer etwa zehn Minuten währenden Schleifen¬
fahrt über der Stadt gegen Svdostcn hin verschwand. Es dürfte
fich um „Z. 3" gehandelt haben , der bekanntlich gestern nach¬
mittag 5 .50 Uhr zu einer 20stündigen Dauerfahrt in Baden -Oos
aufgestiegen ist . In Straßburg ., wo das Luftschiff erwartet
wurde , ist es nicht gesehen worden .

= Baden -Oos . 20 . Juli . (Tel .) Um 8 Uhr wurde „Z . 3"
von der Luftschiffhalle aus in beträchtlicher Höhe (ca . 1200 bis
1400 Meter ) in der Richtung von Baden -Baden nach Süden
hin gesichtet.

Permifchtrs .
= von der Zagst, 19. Juli . In Abwesenheit der Eltern

verübte ein 25jähriger Arbeiter in Eichenau a . d. I . einen
Mord . Das etwa 10 Wochen alle Kind seiner Schwester schlug
er so lange , bis der Tod eintrat . Der Täter ist geistig minder -
wertig .

= Potsdam , 19. Juli . (Tel .) Wie alljährlich am Todes¬
tage und zur Sterbestunde der Königin Luise von Preußen fand
«m königlichen Hof in der Earnisonkirche die Trauung von
feg » Luisrnbrantpa « «» Halt , die aus der Stiftung Luijen-

denkmal eine Beihilfe von je 450 Mark zur Aussteuer erhielten ,
sodann fand die Einsegnung des Luisensilberbrautpaares statt .

— Wie«, 20 . Juli . ( Tel .) Der Chef des Wiener Hauses
Rothschild hat sich in London mit einer Enkelin des bekann¬
ten Philanthropen Montefiore und einzigen Tochter des größ¬
ten Londoners Bankiers Sebag verlobt .

Unalücksfälle.
= Münster , 19 . Juli . (Tel .) Während eines Konzerts im

Schloßgarten wurden drei Damen von einem Blitzschlag ge¬
troffen . Zwei wurden tödlich verletzt, eine erlitt leichte Brand¬
wunden.

SEitien (an der Ruhr ) , 20. Juli . (Tel .) Bisher find
215 Erkrankungen an Typhus und 8 Todesfälle
oorgekommen. Ihre große Ausbreitung gewann die Epidemie
erst , als bei Gelegenheit eines Kriegerfestes zahlreiche Personen
infizierte Milch getrunken hatten .

Unfall eines Torpebootes .
Berlin , 19 . Juli . Das Torpedoboot „G 110“ kam

gestern abend beim Nachtangriff vor den Bug S . M . Schiff
„Hessen" und wurde in der Höhe des hinteren Turmes gerammt .

Leider sind bei diesem Unglücksfall drei Mann der
Bootsbesatzung ums Leben gekommen . Es sind
dies der verheiratete Maschinist Schachtschneider , dessen Frau
in Rüstringen bei Wilhelmshaven wohnt , der Matrose Boeschen
aus Ucberstädt bei Geestemünde und der Heizer Pfeiffer aus
Jena . Das Torpedoboot ist noch am Abend in havariertem
Zustande , von drei Torpedobooten geschleppt , in Kiel einge-
trofsen . Voraus fuhr das Torpedoboot „G 112“

, mit den
Opfern des Unglücks an Bord . Die Schiffe hatten Halbmast
geflaggt.

Eine Brunnen -Katastrophe.
btt Sora « (in der Lausitz ) . 19. Juli . (Tel .) Ein entsetz¬

liches Unglück hat sich in dem Ackerbürger-Städtchen Triebe ! bei
Sorau zugetragey . Der Brunne nbauer Robijch stiea i» -»inen

von ihm selbst angelegten Brunnen , um sich über die Wasser«
hältnisse zu orientieren . Don giftigen Gasen betäubt , stüqi
er plötzlich in die Tiefe . Sein Freund , der Müller Klette , i ■
merkte den Unfall und machte sich daran , den Verunglückte« !
retten . Er wurde aber von demselben Schicksal betroffen . A '
eilte der Eigentümer des Brunnens , der Bierverleger Euud '* ■
mann , herbei , und stieg trotz der Warnung der Anwesenden ü
den Schacht . Auch er wurde von den giftigen Gasen Letärl

Schließlich wurde die- Feuerwehr herbeigerufen , die di >
giftigen Gasen Abzug verschäffts und die drei BerunglM >■
zutage förderte . Alle Wiederbelebungsversuche blieben erfolgb »
Zur Ermordung des Spielsalondefitzers Rosenthi '

M Rewyork , 19 . Juli . (Tel .) Der Polizeileutn » ■
Becker, der an der Ermordung Rosenthals beteiligt gewej ■
sein soll und seit zwei Tagen verschwunden war , erschien !
stern plötzlich im Bureau des Bürgermeisters , welcher höchst

'

Polizeichef ist . Er wurde in Gegenwart des Bürgermeists -
von einem Polizeikommissar stundenlang über die eventuell«
Beziehungen zwischen Spieler « und der Mord -Affäre verni »
men. Das Ergebnis der Vernehmung wird streng geheim "■
halten . Die Verhaftung Beckers ist bis jetzt noch nicht I
folgt.

Ll. Reuyork , 20 . Juli . (Privattel .) Der Distriktsan » *

hat die Untersuchung in der Mordsache Rosenthal dem berih >
ten Privatdetektiv Burns übertragen .

Sport-Nachrichten.
O Karlsruhe , 20. Juli . Die olympischen Spiele des Beiertheit ^

Fußballvereins , die am morgigen Sonntag auf dem Sportplatz, ^ "
Weiherwald zum Austrag gelangen , versprechen in allen Teilen eö ^
spannenden und interessanten Verlauf . Sämtliche Konkurrenzen I (
mtt hiesigen und auswärtigen erstklassigem Matettal gut besetzt 1 £
es werden dem Sportpublikum in den einzelnen Konkurrenzen S>
Leistungen gezeigt werden. An die Sieger gelangen zahlreiche «J £ :
volle Ehrenpreise zur Verteilung . Die Wettkämpfe, die unter AE "
der Spottbehörde , ktattftnden , beginnen Mchmittags L AHr,
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in allen Abteilungen zu fabelhaft

billigen Preisen

Paul Burchard

Auf alle nicht ausgelegten Artikel ,

ausgeschlossen Kurzwaren a . Garne

bis Rabatt
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siett siM -wim y .
KwsentraSe 146. KARLSRUHE Telephon 640

Bnsführaiig aller bantunä& igen Gesdiäfte.
•

. Stahlkammer . . 7013*

Hausfrauen !
Versuchen Sie mein

INT Nussfett
Es ist :

rein — ausgiebig — «billig
für alle Speisen verwendbar

speziell für den Sommer geeignet
1 8 5 9 Pfd .-Dosen

Mk . 0 . 80 2 . 25 3 . 75 6 . 50

" ' ’
Neubert, Kaiserslr. 122

Kaiserstrasse 87, Laden Kreozstrasse 18. 11980

T
■mmhhmSmma In jeder
P 8 UPin ^ | C Preislage

u . Faason » ohne Lötfagen empfiehlt
Christ . Frankle , Goldschmied,

Karlsruhe « Kaiser- Passage 7a. 11954

ff AGON*
tzluMVonüo
«Mhsrtfoa

\ \ KKII - \ MIIII \ /IT
von Zeche

Bonne Espdrance Herstal
— vorzügliche Qualitätsmarke —

AUeiKVtrkasf für Karlsruhe und
Umgebung 11582

L* Dörflinger jr.
Douglasstr. 15 Telephon 197

' Mitglied des Rabattsparvereins.

• ~@in scköneSAuaorakSsschenfindet
liebevolle Aufnahme . S324725

« öthestraße 22 , parterre
® l !9amen= a.Scrtenroö

I $824733 Bürgerstr . 22 .

. Freilauf ,
l» zu herff.

4. Stock.

Bauarbeiten -

Vergebung .
Grab - , Maurer - , Steinbauer - ,Zimmer - , Schmied- und Blechner-

arbeit , die Lieferung des Walz¬
eisens . die Ausführung des Blitz¬
ableiters und das Eindecken des
Daches mit Biberschwänzen für
das Schulhaus in Spöck sind nach
Finanzministerialverordnung vom
3. Januar 1907 zu vergeben.

Zeichnungen. Arbeitsbeschrieb
und Bedingungen liegen am
Mittwoch, den 24 . und Donners¬
tag , den 25. Juli 1912 , von 8—11
Ubr auf dem Rathause in Spöck,
sonst an Werktagen vormittags
Stefanienstraße 28 . Karlsruhe ,
zur Einsicht auf . wo Abgabe der
Angebote erfolgt . 11944

Angebote verschlossen, portofrei
und entsprechend überschrieben
bis 31 . Juli 1912 , vormittags
9 Uhr bei Gr . Bezirksbauinspektivn
Karlsruhe einzureichen. Anwe¬
senheit von Unternehmern erlaubt .
Ohne Einsicht der Unterlagen u.
nach auswärts keine Angebotsab¬
gabe. Zuschlagsfrist 14 Tage.

Karlsruhe , den 18. Juli 1912.

BekmtmchW . Z
Die Inhaber der im Monat

Dezember 1911 unter Nr . 29314
bis mit Nr . 31543 ausgestellten,
bezw . erneuerten Pfandscheine
werden hiermit aufgefordert , ihre
Pfänder bis längstens 6. August
1912 auszulösen oder die Scheinebis zu diesem Zeitpunkt erneuern
zu lassen , widrigensalls die Pfänder
zur Versteigerung gebrachtwerden.

Karlsruhe , den 20 . Juli 1912.
Städt . Pfandleihkasse .

Heira
Suche für meine Schwester, ge-

bild . Fräul . mit gut . Charakter ,
sehr tüchtig im Saushalt , stattl .
Erscheinung, 37 Jahre alt , pas¬
sende Partie .

Offerten beliebe man bitte unt .
Nr . Ä24376 an die Expedition der
„ Bad . Presse" einzusenden. Ver¬
mittlung verb. Anonym wertlos .

Heirat.
Strebs . Geschäfts« . , 28 I . a..

ev ., kanfm . u. techn . geb., m. ff.sadengesch. , ar. Barverm .. w . s .
m . br ., hansll erzog. Fräul . als -
balb zu verehel . Bermöa . erw..jeb. "- Beb . Briefe aefl. unter
Rr. B2 .4814 an die Expeditionder „Bad . Presse" erb . Diskret .
Ehremache. 3.3

We Sie heiralm
erkundigen Sie sich über Ver¬
mögen, Ruf , Charakter rc.
Auskunftei Krüger,

13.4 « arlsrnhe . 10577
Adlrrftraße 40.

------ Telephon 2903. -----

Einheirat.
Solides , tücht . Fräulein , Ende

der 20, Inh . eines gutgeh . Mode-
warenäeschäftSinaufbl .Jndustriepl .
m. nachw. Ums. von 30 Mille wünscht
die Bekanntschaft eines strebs. , geo .
kath. Herrn mit gutem Charakter ,
Reisender oder Kaufmann bevor¬
zugt . Nur ernstgem . Anträge erbitte
unter Nr . B24729 an die Expedit ,
der „Bad . Presse " erb . Verm . zweck¬
los . Strengste Diskretion zuges.
und verlangt ._ _

Für m . nächst. Verwandt . , d . a.
Platze pass . Damen fehlen , suche e.
gute , treue 5305a3.3

Lebensgefährtin-
Schlankes , jugendl .Aeußere , größere
Figur . Herr. v . Wesen, best .Familien¬
erziehung , Hausfrau , musikalisch,
n icht unt . 26 u . über 32 Jahre , evang .
od . kath., a . gutsituiert . Kreisen d.
Industrie -, Handel - od . Offiziers
Kr ., womögl . Süddeutsch !. od . Rhein¬
land stammend . Größeres Vermögen
erwünscht, aber nicht bedingt . M.
Verw . ,e.großeKavallerserscheinung ,
Ende 40, akad. geb . , nicht weit v .
München leb . , mehr als Mk . 50.000
vermögend , biet . Gewähr f. glückl .
Ehe. Bitte um eingeh . Angeb. rc . m .
Bild v . nur wirkl . ernst gesinnt . Re-
ftrktantinnen oder Angehör . , auch
accept. f . schuldl. Geschiedene od.
hübsche junge Witwe iev . 1 Kind ) mit
Angabe d . Verhältnisse vertrauens¬
voll . wenn auch vorerst unt . Chiffre .
Zuschrift , unt . Heimat 1200 an
Haasenstein & Vogler A.-G. , München .

Heirat , "» c
v&ol . Mann . 28 I . . ev . , mit einig ,
taus . Mk. Verm . . wünscht sich mit
tücht . Mädchen zu verh . Off . mit
Angabe der Verbältn . sind unter
B24608 an die Exped . der „Bad .
Presse" zu senden._

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion

Frau Morasch ,
B24732 Herrenstr . 15, 2 . St .

Offertenblatt
„ MARIAGE "

_ Leipzig . Orösste
verbreit-Heiratsztg .Pro bc-Nr. gratis .

Bureau fUr Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe »

Markarafenstr. 26. 7008*

OeutscheMäbetSi

Mt -* )
[ifsTrS

üi «{̂ n ;

Großer Abschlag !
Reue

Siek - Kartoffel
3 Pfund . . . 18 Pfg.

per Zentner M . 8 «80
: netto
empfiehlt 11986

Gottl . Schöpf
— Telephon 2826 —
in sämtlichen Filiale ».

M «Del : Rudolfftratze 21.

Svar-Einlagen
in

O

o Zins
werben zum weiteren Ausbau eines reellem Darlehens¬
geschäftes in Karlsruhe bei sofortiger Verzinsung ent¬
gegengenommen.

Adressen befördert unter Nr . 11934 die Expedition der
„ Badischen Presse"

. 2 .2

Äerrensahrrad ^
Freilauf , gut erhalten , sehr billig
abzugeben. B24741

Schillerstr . S», Hinterh ., pari .

Zu verkaufen : !
junge deutsche Schäferhunde ^
Wolfshunde . Eltern Polizeihunde ^
B24707 Lniseastrahe 43. .
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SesangverelH„Cflneonlia
“

e. D.
Sonntag , den 81 . Juli 1018 ,

nachmittags 4 Uhr beginnend
findet im Garten der Gesellschaft

Eintracht unser diesjähriges

Sommerfell
» x ,Pr «gungen , Preiskegeln , Rutschbahn etc . statt

Wir laden hierzu unsere verehrt Mitglieder nebst Famüien-
4ngehörigenfreundlichst ein u. bitten um recht zahlreiche Beteiligung.
11966 Der Torstand .

Bei ungünstiger Witterung findet das Sommerfest nicht statt.

ooooooooooooo
oo
oooooo

hwS Prledrichshof
(Direktion G. Münzer ).

Heute Samstag im Garten :

firoOes
.

- Konzerl
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des 11989

1 . Badischen Leib - Dragoner - Regiments Nr. 20
Leitung : Kgl. Obermusikmeister Kühn .

Eintritt frei . Anfang 8 Ehr .

Stets zu haben :
Lebend frische Oder- Krebse — ff . Helgoländer

Hummer — Prima Kaiser-Beluga.

-

W 4. lug. D. K im MschliWH in Karlsruhe
geöffnet von 10—1 und 2—10 Uhr abends .
Heute und morgen nur bis 7 Uhr abends .

Vertreten sind u . a . alle Kriegsschiffsklaffen in prächtigen ,
künstlerisch ausgeführten Modellen , alle Seekriegswaffen
in kriegsbrauchbarem Zustande (Torpedos , Seeminen ,Schnelladekanonen, Maschinenwaffen, Riesenqeschosse kJ , auch

völkerkundliche Gegenstände aus den Kolonien « sw .
Das Maschinengewehr wird im Schnellfeuervorgesührt.

Eintrittspreis : 59 Pfg ., Kinder unter 10 Jahren 25 Pfg .,Arbeiter , Arbeiterinnen u . Unterbeamte 25 Pfg . (durch Ver¬
mittlung der Arbeitgeber bezw . Vorgesetzten Behörden . 11666

Täglich mehrere Führungen und Bortröge . Hauptvor¬
trag 5 und 9 Uhr , ( Sonntags auch 11h, Uhr vormittags ),abends durch Herrn Kapitünleutnant Mumm oder Herrn
Kapitänleutnant Röpke über : „Verwendung u . Wirkung
der Seekriegswaffen in der modernen Seeschlacht ".

ES ladet ein : Badischer Landesverband
des deutschen Flottenvereins.

Abfahrt 5®.

Sektion Karlsruhe.
Sonntag ,

de« 21. Juli 1912

Ausflug .
Baden , Scherrhof,

Badenerhöhe , Plattig .

11868 .2.2
Schühen-Ableilung

des Vereins lisf

rhMl. 114 er Regls. Wer Meirich III.
SmM. im 2t 3nii 1M2

auf Stand VI der Schießstände des
1 . Bad . Leib-Gren .-Regts . Nr . 109

von vormittags 11 Ahr an

Großherzogs-
Preis - Schießen
wozu die Mitglieder der Abteilung
und des Vereins eingeladen werden .

Gastschützen willkommen .
Der Oberschützenmeister.

Sereitt für naturgemäße Lebens- u. Heilmse
— Naturheilverein — E . B. Karlsruhe .

Heute Samstag abend halb S Uhr im Reform -Restaurant
Kirsten . Kaiserstraße 56 :

AißerorieMche Senetaloetfamntlntig.
Tagesordnung :

Vergrößerung des Luft - und Sonnenbades .
Antrag zum korporativen Beitritt zur Bundessterbekasse.

Sm Interesse der Wichtigkeit der Beratungen bitten wir um
eS Erscheinen. 11984

Der Vorstand .
OOOQOOOOOOOOO OOOOOOOOOOOOOOO

KmriichksklljW Alt - Karlsruhe.
Sonntag , den 21. Juli , nachmittags 4 Uhr .

im Schremppschen Bierkeller . Beiertheimer Allee :

i £ (8rsh«K Gartenfest
!mit allerlei Belustigung , Sacklaufen , Esel- Wettrennen , Schießstand rc.

Tanz freik — Kein Bieraufschlag . — Eintritt frei !
Freunde und Gönner d . V . herzlichst willkommen. B24737

Der Vorstand .

0oooooooo
o
oo
oooooooooo

Wer SarlSncher Merklich .
. « g. » .) = = ^
Samstag , de« 20 . Juli ,

abends » Uhr , im „Klubhause"

Klubabend .
Sonntag , den 21. Juli ,

nachmittags S® Uhr .
auf dem Rheinhafen :

KeMWg bes
HeWfeWbllles

(Einer »Re««en.)
Anschließend im „Klubhause " :

zmiiiennnitthollluig
mit reichhaltigem Programm .
wozu wir unsere Mitglieder
nebst deren Familienangehöri¬
gen hiermit ernladen .

Der Vorstand .

Werierem Sturmvogel
Karlsruhe (e. V.).

Heute
Samstag

abend S Uhr :
Stamm¬

tisch
im Restaurant
.Landsknecht "

Sonntag nachmittag 8 Uhr :

Slabl - ßitterrcnneii
auf dem Karlsr . Rheinhafen .

Rheinklub

„Allemannia“
Karlsruhe , e. V.

gegründet 14 VH . 01.
Bsstskans ■ azaa .

Heute Samstag
abend 9 Uhr :

im Klublokal (Hotel
rollern ).

Mittwoch abend :

Hohen

OOOOOOOOOOOOOIOIOIOOOOOOOOOOOOO

Biertisch im Moninger .
Ruderabende Dienstag u. Donners¬

tag in Maxau.

Bayern
Unter dem Protektorate Sr . Kgl
Hoh . Prinz Ludwig von Bayern .Vereinsabende finden jeden Sams¬

tag im Lokal Gasthaus zum Tiroler ,Hirschstr. 100, statt . Der Borstand.
Landsleute herzlich willkommen.

Äefebrannlwein ,
zum Einreiben sehr geeignet ab¬
zugeben bei B24551 .3.1
Brennereibesitzer D . Hoffmann

Rohrbach bei Landau (Pfalz ) .

MchiMi. Manien !
Habe großes Lager in Jnearnat »

Pfalz . Rotklee , Luzerne n . Rüb -
famen in bester, keimfäb. Ware u.
kann mir äußersten Preisen dienen.

Beste Bezugsquelle für Händler
und Konsumvereine. 5351a.4.1

SamengroßhandlungEmanuel Haas ,
Rülzheim (Pfalz ). Telephon Nr . 16.

er, miger
sucht zur Uebernahme eines feit
25 Jahr , bestehend ., gut rentierend .
Geschäftes in Karlsruhe lOOO M .
legen gute Verzinsung und guter
öürgschaft aufzunehmen .

Gest. Offerten unter Nr . B24691
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Mmteni >ePmsemWWg
auf ca . 15 Schlafzimmer , eiche , Mahagoni, heil u . dunkel nussbaum ,
3 Speisezimmer , 5 Buffets , 8 Bücherschränke , 12 versch . Schreibtische ,
Anzahl Ausziehtische , Leder- und Rohrstühle , Schränke und Vertikos ,

grosse Partie Flurgarderoben .
- Oie Arbeit ist eine gediegene, stabile , darunter hochfeine Stücke . = ■*=

Sehr reelle Bedienung unter jeder Garantie . B246G8
Gekaufte Ware wird auf Wunsch zurückgestellt und besonders aufbewahrt

Paul Feederle , Möbelschreinerei ,
Ludwig -Wilhelmstrasse 17, beim Durlacher Tor.

Nur 4 Tage ! Nur 4 Tage !

Napoleon I.
2 Akten.

Unübertroffene Inszenierung ! Großartige Darstellung !
Erstes Bild :

Bonaparte bei der Belagerung von Toulon, Novbr . 1798.
Letztes Bild:

Der Tod Napoleons, Mai 1821.

Welt-
Kaiserstrasse 133 . 11990

Unser Detail -Geschäft bleibt an
den Sonntage « bis zum 1. Ok¬
tober ganz geschloffen. 11972
Cigarettenfabrik Romania

Schmiloviei G . wu b. H.- Telephon 3318. ——-

Abzugeben
wegzugshalber

guter Theaterplatz
•)* Abonnement, B gerade Nummer ,
Parterreloge rechts, vordersteReihe.

Adresse unter B24731 in der
Exped . der „Bad . Presse" zu ersr .

Lahr ! !
Sonntag , den 21 . Juli ds. Zs., nachmittags 2 Uhr,

auf dem Sportsplatz des Futzballvereius Lahr 11552

„ Grotze Vorführung von für den
Polizeidienst ausgebildeler Hunde"

Veranstalter : 1. Karlsruher Khnologenklub .

Ermässigte Sonder -Fahrten.
Abreisen von Strafibnrg u . Basel : 6 . August .

'

Schweiz u. Oberitalien. Seen !I
I Die Preise verstehen sich einsehl . Eisenbahn - und Dampferfahrten ,voller vorzügl . Verpflegung . Unterkunft in Ia . Hotels , Trinkgelder , I
Führung — also alles frei ! — Heimfahrt einzeln und beliebig Innerst.
10|45Tagen . Fahrtunterbrechungen überall gestattet . Kleine Teil- 1
nehmerzahl vorgesehen .
Reise A. Dauer 2, 5, 8 und 10 Tage.
Vierwaldstättersee, Gotthard , Wallis , Berner Oberland , Genfersee. |
(Strassburg ), Basel , Luzern , Vierwaldstättersee , Teilsplatte , Axenstrasse .
Flüelen . Gotthardbahn , Göschenen , Schöllenenschlucht , Reussfälle )
Teufelsbrücke , Umerloch , Andermatt , Gotthardpass , Val Tremola ,Airolo, Furkapass (2436 m ), Rhonegletscher , Grimselpass , Handeckfall ,Guttannen , Aareschlucht , Reichenbachfälle , Meiringen , Rosenlaui ,
gr . Scheidegg, Grindelwald , kl. Scheidegg, Wengernalp , Lauterbrunnen ,Interlaken , Thunersee , Zweisimmen , Montreux , Schloss Chillon, Genfer¬
see, Vevey, Lausanne , Evian , Genf zurück Bern , (Neuchätel ) . Basel ,
(Strassburg .) Preise ab Basel bis zurück Basel Mk . 38 .— ;76 .- ; 108 .- ; 165 .- . 1
Reise R . Dauer 4, 6 und 8 Tage.

Oberitalienische Seen, Mailand, Genua (Mittelmeer).
(Straßburg ) , Basel wie oben bis Airolo, dann Bellinzona , Locarno , Lago,
Maggiore, Pallanza , Isola Bella , Isola Madre , Luino , Ponte , Tresa ,
Luganersee , Lugano , Porlezza , Menaggio. Corner - See , Bellaggio,Cadenabbia , Como , Mailand , Nervi, Genua u . zurück Basel , (Strassburg ) .Preise ab Basel bis zurückBasel Mk . 76 .— ; 138 .— ; 175 .— .
Preise ab Strassburg bis zurück überall Strassburg 9.80 Mk . mehr .Reise C. Tirol (Dolomitentour ) Dauer 7 Tage Mk. 155 .— .
Prospekte durch : Internationales Reisebureau , I

I Strassburg i. Eis ., Kronenburgerring IS, Telephon 805 . 5014a I

Heue Zwiebel
per Pfund Pfg .

Ztt . Mk . netto

empfiehlt 11987

Gsttl . SehFpf
in sämtlichen Filialen .

Ne« eröffnet : Rudolfftratze 21.

6 -— 7000 Mark
TI . Hypothek , auf neuerbautes
Geschäfts- u . Wohnhaus sos. aufzu
nehmen gesucht.

Offerten unter Nr . B24626 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

•fotflftOA gutes . Freilauf , Ruck.
OUOtlUU, tritt , guter Gummi,40 Mk . zu verkaufen . B24728
Ludwig Wilhelms « . 18. v . rchts.

II. Kypolheke
Mk. 9000 .— , 5»/, Zs . innerhalb 80°i,der Schätzung mit I0°)n Nachlaß
zu verkaufen . B24712.2.1

Offerten unt . Nr . B24712 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

^ Zu verkaufen :
Eine gut erhaltene Baoceinrlch-

tung für Kohlenheizung . B24588
tt

Irisch ei«getroffe»! j
Einige Waggon-

Neue gelbe
Holländer
Kartoffeln
(sogenannte MäuSle )

3 Pfund 20 Pfg .

1« Pfund 65 Pfg .

Zentner 6 » 25

Neue gelbe
Italiener
Kartoffeln
3 Pfund 2 5 Psg .

10 , Pfund 80 Pfg .

Zentner 7,75

Neues
SauerkrMl

Pfund Pkr .

Neue
Bismarck-
Heringe

ans frischen Fische«

Stück E0 Psa .

4 Liter - A AMd
Dosen ailOU

Neue
Dollhermge

Stück 10 Pfg .

Holländer
Schlangen-
Gurken
IS . 20 .Stück

2.2 Nal. 11869

Tomaten
Mund « g.

, Ccm . b h . .
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Stadtgarten oder Festhalle.
Sonntag, den 21. luli, 4 Uhr nachmittags :

Militär -Konzert
der Kapelle des

3 . Bad . Feld - Art . - Reglments Nr . 60
ufttet Mitwirkung des Cornet ä pistons -VirtuosenHerrn Louis Kümmel

vom GrosSherzogl . Hessischen Hoftheater in Darmstadt ,Leitung : König!. Obermuaikmeistor Schotte .

{

Inhaber von Stadtgartenjahteskarten
„^ und von Kartenheften . . . . 30 ^Söhstige Personen . . . . 60 4Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg.
Öle Konzertabonnementskartenhaben Gültigkeit. 11868

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Mninger-Garten.
Heute, Samstag den 20. Juli,8 Uhr avends 8 Uhr ,

Grobes
Militär -Konzert

ausgrfützxt von der Kapelle des
Feid -Artiü.-Rgts. .Grojzherzog '

(1 . Badisches » Nr . 14.
Leitung : Kgl. vserimtstkmetstcr H . Liese .

Eintritt ä Person 20 Pfg . 11971

Kühler Krug .

Gonutag, ve» 21 , Juli
spielt Me 11961

Kapelle des I. Bad. Leib-
Gren.-Regiments Nr. 109.
Eintritt so Pfg . Anfang 4 Uhr.
Bei Ungünstiger SLitierüNg findet das Konzert im großen

Saale statt .

Burghof-Garten.
Brauerei Fr . Hoepfner, Karl - Wllhelmstrahe so.

Schattigster Garte « der Residenz ;
Sonntag , de« 21 . tzuli a. c.

van nachmittags 4 Uhr ab i

Großes Konzert
Eintritt frei! Rudolf Bundschuh.

Residenz - Theater
Waldstrasse 30 . —■

Sensationelles
..

-Programm
von Sämstag, den 20 . bis iftkl . Dienstag , den

23. Juli <912 .
Polydor » Verlobung . Humoreske. 11075
Kinematographlscher Wochenbericht .
Posemucltel . Tonbild.
Metamorphosen . Ein Meisterwerk der Kinematographie.

Oie schwarze Ratze
.

Großes kiflemätographisches Schauspiel iii 3 Akten .
In der Hauptrolle :

Wauda Trenmann . Tiggo larsen .
Spieldauer über 1 Stunde.

CafBÜletropul
Kaiserstrasse 25

täglich von abends s Uhr ab :

iimm.8 _ Fritz Ross .
ÄSIÄfttliSSliiii SMerafcnWttlö ZUriuaertzr . 34. 3. St . i an derkanfen .

Karlsruhe i . B .

Sehenswürdigkeiten
Grössh. Kumthalle u, Rupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum,
Grossh. Sammlungen für Altertums* und Völkerkunde , Grossk.
Naturalienkabinett , Grossh . Landesgewerbehalle , Stadt . Vierordt-
Bad, BathaUs, Grossh . Hof- und Landesbibliothek , Grossh.
botanischer Garten , Grossh . Schlossgarten und Wildpark,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost*
Gebäude , Grossh. Palais , Grossh . Hoftheater. Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwald tt . in die Pfälzer Berge.

Den Besuchern der Residenzstadt Karlsruhe r7a?

Zum Moninger
Kaiäorstrtissft Karlsruhe Kaiserstrasse
Haltestelle der elektrischen Strassenbahn Karlstfässe

Grosse Bierhallen im Erd» und I , Obergeschoss .
i*i Ifäupfäitsschank der Brauerei Montnger
Treffpunkt der Fremden . Anerkdhtlt gute Küche .

„ Kühler Krug “
Geräumige und angenehme Restaurationslokalitäten.

krosser und kleiner Saal, freundliche Zimmer mit Klavier für Vereine
Klubs, Kaffeegesellschaften und Familien.

Ausschankd. Brauerei Sinner , Vonfigl . Käthe. Reine Weine.
Sonntags nachhn 4 Uhr : Grosse Konzerte ,Grosser schattiger Garten . Doppel -Kegelbahn. Direktion : P. Tenscher.

Heute übend Kflnstler-Könzert
im

Ratskeller
Morgen Sonntag im

Cafe Bauer.
Eintritt frei . Hermann Wolff.

^ . mtFriedPiehshoi
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hauediener am Bahnhof,
Erstes und grösstes Restaurant der Resident .Zimmer mit Frühstücky. Mk. 3i —- äö . H&uptäusscftank der B r a u e r e *
Sinn er . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube . Vorzügl. Küche -Alle Delikatessen der Säisoh . Schoner , schattiger Garten . Wöchentlich
2—3 mal Militär-Köfttefte . Telephon 369 . Direktion G . ftfttnzer .

-chSi

Wein -Restaurant Ll Weinhandlung
Feldherrnhalle

Kalserstrasse 219 (nahe der Hauptpost), Telephon 1575
Besitzers R. Falk , vormals Th, Schmidt.

Caf6 Vogt
Kalseritr . 115 Eingang Adterstr . Tel . Vien
empfiehlt seihe hochmodern neo renovierten Lokalitäten .

Den Karlsruhe besuehandea Frem - Rj > rllg/ ~ llP PfPfiCP *1 am Bahnhof, in den Kiosken , sowie in den durchden aur gefl. Kenntnis , dass die jjDdUlSvIIC * I C5ÖC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den- >' neuesten Ansgaben an 5 rösp . 10 Pfg . die Aasgabe zu haben ist.

r^ -skl

■■0
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Calf Rührer
Ecke

Waldhorn -
und

_ _Zähringerstr . fl | e flanJ|,e HtkM geöffnet *
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Elfinder

Bues I Go., (nh . h Rethaimnel,
Patent -Ingenieurbüro ,Frankfurt a . Al . 4 , Pariser Hof.

Tel. Amt 1 9365.— . Gewissenhafte Erledigung. •—

erhalte« für

545 Mart
eine komplette Brautausstattung .
Dieselbe besteht ans :

Schlafzimmer : ^ engl. Bett¬
stellen. 2 Patentrösten . 2 drei¬
teiligen MatraNen . 8 Schoner .2 Polster . I zweitürig . Splkgel -
schrank mit Kristallglas . Wasch¬
kommode mit weibee Marmor -
platte . Toilettenspiegel . Nacht¬
tisch mit Marmorvlat » . 2 Stühle ,
Handtuchstänber.

Wohnzimmer : Plüschdiwan ,Tisch Mit Eichenvlatte . 4 Stühle .Vertiko mit KristallfncettglaS.
Haussegen . 11976

Kücheneinrichtnng : Kuchen¬
buffet mit Messtngverglasung .
Tisch. 2 Stühle . Hocker, Schaft .

Mit » Oberbetten nnd 4 Kiffen
8« Mark höher. Die Möbel Nnd
nuhbanm poliert NNd gebe für
solide Ware extra Garantie .

Möbelhaus
Waldstratze 22 .

erren - « . Damenkleider. Schuhe,Stiefel , Möbel, « nlformen , alte»
Eisen u . Metalle u. s . w . bezahlt
sehr gut Heinrich Krebs jr .,Steinstraste 5 , II. ^ 1824534.3,3

Pf. Zwiebeln
rühkartoffel u. Karotten , p .Fxjih^_

20.2
'

.k 5.40 , versendet
Ph . Ben *, Ottershchn

b. Germersheim IPf .)

. Ztr .

Ideale Ulflle
schöne , volle Körperfona

durch NÜhrpulvee
„Grazinsl “ . Durchaus
unschÄdh > in kurier Zeit
geradezu überrasch
Erfolge, äixffichi
fohlen. Garantiea . _ _Madien Sie einen letXL'Versuch : es wird Thnm

nicht leid tun . Kart 2 M., 3 Kart. z.
Kur erforderL S M. Porto ettra . Diskr.^ ereand . Apoth . R . Müller . Berlin 3BB.
rankturterAllee136 11463

. ö. vi.. . i öu Verlaufen. .'I.Z- JJt&U. 1 GkittOmrSki aM»fam* ltr. 4 . 3.

gp$ r Hebamme
nimmt Pensionärinnen auf.Fraii l ourcade ,iiebamme erster Klasse ,Rue Mont-Blanc 9» Genf .

MäLchc Preise. 834<t26.25

ETAT BELBE BELGISHE SIAATSUNIE
LONDON -tnr -ÄSTENBE
finVFR _ 4 ma* täglich
llUiLil U Stunden Seefahrt

Kürzeste uhd billigst« Verbindung,
PrachtvolleTuftlneihDampfer. Helft
Schlingern . Kein Stampfen . Voll¬
kommene Sicherheit . Drahtlose
Telegraphie und PdStdtenst. Fahr¬
karten in allen Hauptstationen .
Gratis Auskunft und Fahrplänedurch die Off. Vertretung
St . Albangr . 1 Basel (Schweiz).

LOHDRES m ÖSTlHDE-DOÜYRHSWBltauRstEllung - 1913- Bent .

Für Ettern !
In einer schön gelegenen badischen

Amtsstadt, Sitz eines Gymnasiums ,
Realghmnasiums und einer Real -
Mule , finden zum Beginn des
Schuljahres einige Knaben in
einem gediegenen Schülerheim
Unterkunft. Das Erzrehungspro»
gkamm des Alumnates erstrebt vor
allein die Stärkung des sittlichen
Willtns unv damit Erziehung
z « k Gekbsterziehnng . Ge-
wifirnhafte Verpflegung und Be¬
aufsichtigung, sowie Ueberwachung
der Schülarbeiten . Mäßiger Pen¬
sionspreis. 532406.1

Nähere Auskunft erteilt : Dekan
B . Specht in Zell im Wiesental .

HlÜPMGP - f ' iÄnos

sußel -geroShnll'ch gute , schöne
und preiLloerte piZninvs in

mittlerem pvelrlsge .

Mlelnige Vertretung :

Ludrvig 5chlvei 5gut
Uofllefemnt Karlsruhe efvpnnrenstk . 4

Kar ! Hummel !
Stahlwaronhandluno

RaoiOrmesserhohlschleiferei
Karlsruhe i . 8 . Werderstr. 13.

Die weltberühmten Fabrikate der Firma

B. Kiuner, Scierenlitrlfi, 6ross=ürasta8f iütnl
sind stets in grosser Auswahl am Lager Und erfolgt der Verkauf

zu Fabrikpreisen. 4081*

„Benefactor “ Ä ™
“Ä . s™..

bewirkt dutch seine sinnreiche Konstruktion
sofort ferafle fialüms orwellgrt üieBrasi !
Beste Erfindung für eine gesunde fnilitär . Haltung
für Herrenu . Knäberi glejdhzeH . Ersaht . Hossnträg

Preis M. 4,50 für jede Grösse
Bei sitzender Lebensweis# unenfbebrl . Maß-
ang . : Brustumf,, mäßig stramm , dicht unter
den Armen gemessen, Für Damen ausserd ,
Taillenweite Man vorlange illustr . Broschüre .
Joh . Unterwagner ,

prakt . Uandagist u . Orthopiidist , Kaiserpassage 22

heraus1

( snttf >frnMn * t4c mit Airmendrnck werden rasch und billigst an-
JjUnf ' lfrOllvCn ? gefertigt in der Druckereider „Badischen Presse“.

Mnzelstehender
Hm ober Dante,

evtl, auch alleinstehendes Ehepaar ,
erhält unentgeltlich vollständige
PenstsN . in neuaebautem Land¬
haus . Großer Obstgarten ; ruhige ,staubfreie Lage. herrliche Rundsicht .
Nur 5 MlNUlett von Wald und 26
Minuten zur Kreisstadt . Schönes »-̂
Rebott der Ortenau . — Als Gegen -
leistunawäre Darlehen von etwa
1200V Mark, welches als Hypotheke
auf öaS Grundstück eingetragen
wird, unverzinslich zu gewähren .

Angebote sind bis 25. d . Mts .
unter Nr . 824608 art die Exped.
der „ Bad. Prefle " zu richten . 2.1

Seltener

Gelegenheitskauf
bei Bedarf von Gasheizöfen für -
Räume bis 3v0 Kubikmeter .

Näheres 11063
finaold de Wied ,

Karlsruhe .

Pfepdegeschipp,Bsssr
2 .2

Zweispänner , neu , ganz plättiert .
für 340 Mk. zu verkaufen .
H. Richter . Ludw.-Bttlhelmstr . 3.

Gebrauchte» Kahrrav
mit Freilauf umständehalber sehr
billig abzugeben. 8524709,'

Werderstrast « 66 , m . :

B24407 Marienstr

wie ueu .Lorp .-Freit ..
, auß . billi

^ abzugeb .
4 . St .

TiadlDklen - Theiiltt.
Samstag , den ÄO. Juli ISIS .

11981 abends 8 Uhr :
Novität! Zum 6. Male : Novität I

Alt -Mien .
Operette in 3 Akten von Gustav ^
Kadelburg und Julius Wilhelm . '

Kafsenöffnnng 7' /, Uhr .
Anfang 8 Uhr. Ende nach 10h, Uhr.

Tischläufer
Decken und dergl. werden tadellos
gereinigt und auf das Sorgfältigstebehandelt in der 13583

chem . , Waschanstalt Prints >



Leite 8

Gefahren -es Sommers .
von einem medizinischen Mitarbeiter .

D Wenn die Helle Sonne am blauen Himmel lacht und alles
Gewächs zu neuem Dasein erweckt , dann entfaltet sich auch der mensch¬
liche Organismus zu einem intensiveren Leben . Wenn auch der
Mensch einen Winterschlaf — den Ausdruck des Rühens des gesamten
Organismus — nicht kennt, so liegt doch auch bei ihm der Stoff¬
wechsel in den kalten Perioden darnieder , um im Frühling , ganz wie
in den übrigen Gebilden der Natur , in steiler Kurve sich zu erheben,
um im Sommer seinen Gipfelpunkt zu erreichen. Danach ist der
Sommer wirklich die gesündeste und bedeutungsvollste Periode des
Jahres . Allein er birgt auch Gefahren in sich, führt schwere Schädi¬
gungen mit sich herauf .

Im allgemeinen ist der Bewohner der gemäßigten Zonen in seiner
Lebensweise mehr auf die kälteren Jahreszeiten eingestellt, weil deren
hygienische Anforderungen sich in aufdringlicherer Weise ihm bemerk¬
bar machen als die warmen Monate . Das gilt in erster Linie für die
Kleidung . Man schützt sich gegen die Winterkälte leicht und sicher
durch warme Umhüllungen . Eine zweckmäßige Kleidung für den
Sommer zu finden , ist unter den heutigen Modeanschauungen schwie¬
rig . Die Hygiene verlangt luftdurchlässige und schwer durch Feuchtig¬
keit benetzbare Gewebe, um die Wärmeökonomie des Körpers aufrecht
zu erhalten . Jeder lebendige Organismus produziert Wärme , indem
er die zugeführte Nahrung zersetzt und Muskelarbeit verrichtet . Diese
Wärme muß nach außen abgeleitet werden . Dies geschieht 1. durch die
Haut (zum größten Teile ) . Von hier wird sie in die Atmosphäre aus¬
gestrahlt oder weitergeleitet . Auch die Schweißproduktion dient der
Wörmefortschaffung . Indem der Schweiß verdunstet , bindet er Wärme ;
der Organismus kühlt sich dadurch ab .

Beiden Formen der Wärmeabfuhr legt auch die hygienischste
Kleidung noch Schwierigkeiten in den Weg . Geradezu gefahrdrohend
aber wird eine unhygienische Kleidung im Sommer . Der Schweiß,
der unter den Klewern — je fester sie sind, um so weniger — nicht
verdunsten kann, treibt die Luft aus den Poren der Gewebe und tritt
an deren Stelle . Schwerßdurchfeuchtete Unterkleider leiten dann die
Wärm « nicht mehr ab , sondern wirken wie ein feuchtwarmer Um-
sichlag ; Wärmestrahlung ist völlig unmöglich und Leitung ebenfalls
erschwert. So steigt die Körpertemperatur bisweilen bis auf 43 Grad
Eelsius , gleich als ob ein heftiges Fieber ^ stünde. Das Resultat ist
akso eine Wärmestauung im Organismus : er überhitzt sich.

Diese überschüssigen Wärmemengen wirken nun schädigend auf
den Regulationsmechanismus im Gehirn . Es beginnt unter ihrem
Einfluß zu erlahmen . Nicht nur , daß unter solchen Umständen die
Schweißsekretion überhaupt unterbleibt , auch die feinen Einrichtungen ,
die ein ungestörtes Funktionieren garantieren lder Organe ) versagen.
— Die Wärmestauung führt zum Hitzschlag . Der betroffene Mensch
Wrzt bewußtlos nieder und stirbt unter den Zeichen der Herz-
lähmung , wenn nicht schnell Hilfe geschafft wird . Diese besteht
natürlich darin , daß man die schädigenden Einflüsse möglichst schnell
beseitigt . Man entkleidet den Kranken , begießt den Kopf mit Wasser
trab bringt dieses durch Zufächeln von Lust zum Verdunsten . Gegen
die erlahmende Herztätigkeit find erregende Mittel am Platze . Z . B .
schwarzer starker Kaffee . Dieser braucht durchaus nicht kalt gegeben
M werden , denn gerade heißer Kaffee wirkt schweißtreibend, also die
WLrmeabsuhr begünstigend . Um sich vor dem Hitzschlag« zu hüten ,
vermeide man übermäßige Anstrengungen wie Bergbesteigungen oder
Marsche in dor Hitze . Auch allzu große Nahrungzufuhr unterlasse
man . Schädlich ist vor allem Alkoholgenuß , denn Alkohol besitzt eine
fchr hohe Derbrmlnungswärme . Das Allerwichtigste aber ist eine
^ igienische Kleidung , die dem Körper locker anliegt und ihn nicht
ganz einhüllt . Wenigstens der Hals sollte ftei bleiben .

Etwas anderes als der Hitzschlag ist der Sonuenftich oder die
Insolation . Hier handelt es sich um direkte Wirkung der strahlenden
Sonne auf den Schädel und weiterhin auf das Gehirn . Er kommt
wert seltener als der Hitzschlag vor und ist auch leichter M vermeiden .

'

Hensoidt -Prfsmen -Binocles ,6Xnur85Mk.
Prumes -BAlOct» kante man sieht ohne vorherige Prüfung , denn die |
QualHSt »ine» Ohm hingt nicht vom Gewicht , eondern von der

optlxchen te tetungeHMgkelt ab .
IVir Motors Marken aller renommierten Fabriken et Original- 1

>preisen. Ate besonders preiswert offerieren wir für alle Zwecke,
ipexieUfür Sport , Beine, Jagd ete ., Henaoldt-Prtemen-Blnocles j
mit 9 mal. Vergrößerung für « . 8*.— inkl. hartem Leder -

| Eta ! imd Bimsen rem UmhSngen. C Mlspk
Bei monatlichen Teilzahlungen von 9m l *ICirll

I an mit 10% Aufschlag. Dasselbe Man mit 8 maliger Ver¬
größerung H . i » .- bei gleicher Monatsrate.

Als billiget Glas, galileischer Konstruktion , empfehlen wir spexieB
| für Sport and Reise das sehr lichtstarke , elegant aasgnstattets
Armee -Fernglas Mk. 36 .50
neuestes Moden, mit ca. S*/,mäl . VercrtWerung fnkl. testem Leder.
Etoi mit Riemen xtitn Umhii ^ en gegen flonatsssMungen . Verlangen i
SiofmrPostkarteAaswahlscndnng oTage s. Ansicht ohne Kaufzwang.

Ferner gegen erleichterte Zahlungen

Photo -Apparate
neucater Modelle renommiertester erster {
Fabriken mit Objektiven von Voigfllnder ,
Com , Meyer, Rodenetock , Plaubel u, a.

Reise -Artikel iÄ
Rohrplsttenkoffer , LederUachen tu Kotter mit n. oh. Rnricbtang ela . ,

Spezlat -Preistiaten kostenfrei .

IflOKftflLED & CO BRESLAU 5 .V m I | Kene Schwvidnhzefitrltl . l

Naturreine Weine
empfiehlt

Vbeingrosshawdlung Ix . Scbmälde in Ottersweier (Baden).
Inhaber : l.vo Burtscher. dnoio4001a

Alles wird teuer, nur die!
echte Palmrose nicht !

sSeiuftes Bstan ^ nfetl aus Corosnüffen . garantiert rein, de» >
besten Marke« gleichwertig .

heilige Fabrikanten : Eis. Palmose -Werke , A.-G.
13« habe» k 65 4 per Pfd.-Tnfelu

^
bei 8er Fa. E. Brau«, Offenburg j

und Filialen , sowie in de« beff. Kvlonialw.-Geschöften .
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Denn dazu gehört nur eine ausreichende Kopfbedeckung , ine einen
breiten Rand besitzt, um die austreffenden Strahlen gänzlich abzü-
blenden . Auch der Hut soll eine gute Ventilationsvorrichtung be¬
sitzen , um die Wärmeableitung vom Kopf zu ermöglichen. Dazu ist
nötig , daß eine gewisse Luftsäule zwischen Kopfhaut und Hutdach
steht . Flach aufliegende Mützen sind daher nicht empfehlenswert ,
obwohl sie als praktisch sehr beliebt sind . Am besten würden sich also
Strohhüte eignen.

Der Kopf ist nicht das einzige Organ , das durch Sonnenstrahlung
Schaden nehmen kann. Auch das Herz wird , wenn es den Sonnen¬
strahlen direkt ausgesetzt wird , gestört ; deswegen ist Vorsicht bei
den jetzt so beliebt gewordenen Sonnenbädern geboten . Herzkranke,
auch nervös Herzleidende sollten fie absolut meiden ; aber auch Ge¬
sunde sie mit Vorsicht, mit Leschattetem Kopfe und Herzen, und nur
für kurze Zeit , benutzen. Die strahlende Energie des Hochsommers,
und auch der Hochgebirgssonne, ist eben zu groß, als daß sie nicht Um¬
setzungen in dem Aufbau des Organismus bewirken könnte, die ver¬
hängnisvolle Folgen zeitigten . Dasselbe gilt von dem Chemismus
der Sonne . Neben den leuchtenden, besitzt das Sonnenlicht auch
dunkle, chemisch« Strahlen . Wenn diese auf einen Körper treffen , so
verwandeln sie seine chemischen Bausteine . Das bekannteste Beispiel
ist die Einwirkung des Lichtes auf die chemische Platte . Am mensch¬
lichen Körper zeigt fie sich in einer dunkeln Verfärbung der Haut .
Gewissermaßen als Schutzmahregeln, um eine zu starke Tiestnwirkung
zu vermeiden, wandern aus dem Innern stark lichtbrechende, farbige
Körnchen — das Pigment — an die Oberfläche und rufen die braune
Tönung der Haut — die liebe , aber auch so bald schwindende Reise¬
erinnerung — hervor .

Zu lang anhaltende Bestrafung aber führt zu schweren Ent¬
zündungen und Verbrennungen . Der Gletscherbrand ist eine solche
Folge der Sonnenstrahlung , die dadurch zustande kommt, daß von den
Schneefeldern viel Licht reflektiert wird und auf die Körperober¬
fläche fällt . Auch die Bindehaut des Auges (Conjunctiva ) ist be¬
sonders gegen die chemischen Strahlen empfindlich. Schwellungen
und Entzündungen , die sich auch auf andere Teile des Auges aus -
breiten können, erzeugen das Bild der Schneeblindheit . Seit alters -
her sucht man sich davor durch das Tragen farbiger Gläser zu schützen,
aber nicht immer mit vollem Erfolg , denn die meisten, z . B . die
blauen , lassen gerade die schädlichen Strahlen hindurch. Erst neuer¬
dings hat man in den Hallauergläfern Elasarten zur Verfügung ,
welche die ch-mifchen Strahlen absorbieren .

Das find wohl die wichtigsten Schädigungen , die der Sommer
mit sich bringt , und die ein jeder kennen sollte, um sie zu vermeiden.
Sie alle entstehen unter dem Machtfpruch der Weltherrin , der Sonne .
Wie sie zu Leben erweckt , so vermag fie auch zu vernichten, und in den
schäumenden Kelch der Freude mischt sie einen Tropfen Wermut .

Fürsorge für das Eisenbahnpersonal wahrend
der Dienst- und Ruhepausen.

* Karlsruhe , 18 . Juli . Besondere Fürsorge wendet die
Eisenbahnverwaltung fortgesetzt der Lage jener Eisenbahn «
hediensteten zu , die genötigt sind , die Dienst- und Arbeitspausen
außerhalb ihrer Familie zuzubringen . Die bisher auf einer
Reihe von Stationen in den Aufenthalts - und llebernacht -
räumen des Fahrpersonals und der Arbeiter sowie in den
Dienstzimmern der Beamten , in den Werkstätten , den Stell¬
werks- und Wärterbuden geschaffenen Kocheinrichtungen sind
im Jahre 1911 erheblich vermehrt worden .

Wo immer das Bedürfnis zur Einrichtung einer Koch¬
gelegenheit hervortritt , ist die Verwaltung bestrÄt , dem Per -
föttäf diese Wohltat zu gewähren . Ihr besonderes Augenmerk

richtet sie auf die zweckmäßige und saubere Einrichtung und
Unterhaltung der Aufenthalts - und llebernachträume . Ber
nötig fallenden Erweiterungs -, Reu - und Umbauten läßt fis
möglich zweckmäßige und in gesundheitlicher Hinsicht vollkom.
mene Einrichtungen treffen ; einzelne Aufenthaltsräume sind
auch mit Lesestoff ausgeftaltet . Zu den in Mannheim und
Karlsruhe bestehenden Kantine « sind verschiedene neu errichtet
worden : in einigen dieser Kantinen werden nur alkoholfreie
Getränke verabreicht . Die Kantinen werden durch besonders
gebildete , aus Beamten und Arbeitern zusammengesetzte Kan -
tinenausschüsse verwaltet .

Die von der Eisenbahnverwaltung angestellten Versuche
mit der unentgeltlichen Abgabe von Kaffee an das RachtdievP,
personal führten zu einem befriedigenden Ergebnis . Die Ver¬
waltung hat deshalb angeordnet , daß an das Personal aller
Dienstzweige unter gewissen Voraussetzungen künftig Kaffs«
mit Zucker zu verabreichen ist. Den Beamten und Arbeitern ,
die außerhalb ihres Beschäftigungsortes wohnen , wird das
Mittagessen frachtfrei auf der Eisenbahn zugeführt . Den außer¬
halb ihres VeschSftigungsortes wohnenden Arbeitern wird
überdies , soweit es im wirtschaftlichen Interesse der Verwaltung
gelegen ist , zwischen Wohnort und Beschäfttgungsort ftei «
Eisenbahnfahrt gewährt . Die mit Kochkisten und tragbaren
Gaskochern zum Warmhalten von Speisen unternommenen Ver¬
suche führten nicht zu dem gewünschten Ergebnis , sie find des¬
halb nicht weiter ausgedehnt worden ; das Personal konnte sich
mit diesen Einrichtungen nicht befreunden . Die Einrichtung
der unentgeltlichen Abgabe von Kaffee an Arbeiter und ein¬
zelne Beamtengruppen erforderte einen Aufwand von rund
41 000 Mark . Bon den am Ende des Jahres 1911 in Betrieb
stehenden Eisenbahnkantinen sind 12 mit Einrichtungen zur
Selbstherstellung von Sodawasser und Limonaden eingerichtet ;
hergestellt wurden von diesen 12 Bereitungsanstalten 366589
Flaschen Sodawasser und 1567 79 ) Flaschen Limonaden . Da¬
von wurden an den Herstellungsarten selbst verbraucht 184 953
Flaschen Sodawasser und 798 524 Flaschen Limonade , nach
anderen Stationen wurden versandt 181636 Flaschen Soda¬
wasser und 769 267 Flaschen Limonade . Unter den hergestellten
Limonaden waren 760 658 Flaschen Zitronen -, 539 910 Flaschen
Himbeer -, 188 775 Flaschen Orangen -, 34 667 Flaschen Aepfel-,
19 654 Flaschen Waldmeister -, 22 875 Flaschen Erdbeerlimonad «
und 1252 Flaschen Zeppolit .

« ücherschau.
Im Verlage der Hofbuchhandlung von R . Lupus in Metz erschien

kürzlich eine kleine Schrift »Die geschichtliche Entwickelung des Ver¬
kehrs in Elsaß -Lothringen " von Ferdinand Scheyr« . Den billig »
Preis von 20 Pfg . für die Erwerbung dieses neuesten Werkes des
Verfassers anzulegen (der sich u . a. durch die zweibändige Geschichte der
Main -Reckar -Bahn , die Geschichte der Revolution in Baden 1848/48,
Lebensbilder von Heinrich Stephan und Friedrich Lift rühmlichst be¬
kannt gemacht hat ) , wird niemanden gereuen, der auch nur einiger¬
maßen Sinn und Interesse für das Wohl und Wehe der schönen Reichs¬
lande hat . Auf nur 20 Seiten wird hier ein überaus fesselndes Bild
der Entwickelung des Verkehrs in allen seinen Beziehungen gegeben,
von den Römerzeiten ab bis auf unsere Tage . Es werden die Boten¬
dienste, auch die Metzgerposten im 10. Jahrhundert , die Postreiter , die'
Landkutscher, Ordinariposten , Diligenzen ebenso anschaulich geschildert
wie das Telegraphenwesen , der Fernsprecher und die Schiffahrt und
weiterhin die Entwickelung des Eisenbahnwesens und mit einem Aus¬
blick auf die Zukunft der Lustschiffahrt geschlossen.

^ ksimklllksDuklvft'I^ fkee
veredelt nach Thumschein Verfahren .

ist «Le führende Marke
und trotz vollen Coffein -

gehaites ohne die nach¬

teilige Wirkung des natu¬

rell gerösteten Bohnen -

Das von uns erworbene
patent , und prämiierte Thum-
Verfahren ist das einzige
wissenschaftlich anerkannte
Veredelungs - Verfahren für
Kaffee und bedeutet eine

kaffees '! Losung der Kaffeefrage.
Wissenschaftlich und ärztlich empfohlen.

Versuchen Sie bitte unsere Haushaltmischung 1/2 Pfund 80 Pfg.
10401 .5.5

Ich kaufe
artwährend getragene Herren-
l. Frauenkleider . Stiefel , Uhren ,
tzold. Silber « . Brillanten . Mtlt -
är-Uniforme«, gebrauchte Bet¬
en. ganze Haushaltungen , sowie
iuzelue Möbelstücke und,zahle
ierfür . weil das grössteGeschäft,
»ehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerten erbittet . 4080
erstes grösstes An - u. Berkaufs -

geschiist . vorm. Levy
; «1. 2015 . Markgrafenstr . 22 .

Weißer käs
(Bibeliskäsl

täglich frisch per Pfund 25 Pfg .
sgmr feinste» sauren Rahm

empfiehlt

Gerwigstr . 34 . — Teleph . 1848 .
Erhältlich beiden Herren Kaufmann
I . Stavf . Gottesauerstraße 2S,
K. Göhriua . Steinftraße 7, F .rfeiet, Ecke Amalien- u.Htrschstr.,

Dietmeier , Werderplab 81, F.
Hess. Amalienstr. 46, Th . Günther ,
Waldstraße 14. S145

BADENia - LOKOMOBILEN
von IO—600 PS .

Satt dampf - Lokomobilen
Heissdampf -Lokomobilen
Gleichstrom - Lokomobilen

( B«w« rt Prof , stampf )
Hervorragende Neuheit — Grösste Wirt-

_ Schädlichkeit , bei grösster Einfachheit -

Maschinenfabrik BADENIA wi. Ul. Plitz IM 11
WEINHEIM (Baden ) saiatia»

können einig« beff. Herren teilnehm.
(Zentrum der « tadts . Näh . unter
» 23543 in der Sxp . d. ^ Sad. Pr ." 6 .5

£)(tttt£tf 3321016
finden freunbL diskr . Aufn . bei erf .
Hebamme, re . st . Heckmann,

in jeder Größe billig zu verkaufe »-
Reparaturen werden sofort besorgt.
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Badische» Frauenvcrcins.
Am 3. September beginnen in der Kunststiäcreischulc, Hans

khomastraße Nr . 2,
die verschiedene« Kurse :

der kleine Kurs , in dem Unterricht in den seinen Techniken des
zunststickens erteilt wird .

der große Kurs für selbständige Ausbildung auf diesem Gebiet ,eie auch für Kunststickerei - Lehrerinnen .
Der Lehrplan dieses Kurses ist folgeuder :
a ) erweiterter Unterricht in den Techniken künstlerischer

Landarbeiten .
Kunstweben in den verschiedenen Techniken des FlachwebenS

»nd Gobelinweben ,
c ) Zeichenunterricht , wöchentlich 14 Stunden , umfassend : Leich¬

ten nach der Natur , «stilisieren der Natur , Entwerfen von Mustern
nit besonderer Berücksichtigung des Textilen ,

«II Ausführung der Entwürfe in Proben und Arbeiten ,e ) Buchbinder -Unterricht : Herstellung von Kartonnage - Ar
eiten .

An dem Zeichenunterricht , der an 2 ganzen Tagen wöchentlich
«geben wird , können auch Damen , die sich nur darin ausbilden wollen,erlnehmen .

Damen , die nur einzelne Stickerei-Techniken lernen wollen, kön-
«tn jeweils in den Vormittagsstunden darin Anleitung erhalten .

Anmeldungen für die Kurse sind zu richten an die
Kuuststickereischule des Badische« Ara «e«vereins ,

Hans Thomastrabe Nr . 2. Karlsruhe i. B .
Mündliche Anmeldungen werden ebendaselbst von 10 — 13 Uhr

vormittags entgegengenommen . 10624 .6 .6

Der Vorstand.
Koohschiile des Frauenvereins Lahr.

Gründliche Ausbildung in der einfachen und feinen bürgerlichenKüche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen. Internat mit guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise . Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schule in I,ahr (Baden ) . Bismarckstrasse Nr. 9 . 4334a

Privat - Entbindungsheim,
ttt Neuzeit entsprechend eingerichtet , empfiehlt B23933 .3 .2

Frau Banisetli . Hebamme,
Veilchenkratze 23 .

Rabatt

auf eine Anzahl

Damen
Leder - Taschen

L. Wohlschlegel , Ki *73*,r
Lederwaren , Luxuswaren , Haushaltartikel .

Badische
Rote f

Ziehung schon 24 . August
3388 Geldgew . ohne Abzug

44000 Mk.
Hauptgewinn bar ohne Abzug

15000 Mk.
37 Geldgew . bar obne Abzug

12000 Mk.
3350Geldgew . bar ohne Abzug

17000 Mk.
11

Incp ä 1 Mk ., II Lose <0 Mk .,Porto u. Liste 30 Pfg.,empfiehlt Lott .-Untemehmer

J. Stornier,
I

Strassburgi . E. ,Langestr . t07 .
In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstrasse 11/15 , Gebr . |
Gfthrtnger , Kaiserstr.60.

Zuschneihe- «nd Röhhurse
beginnen jeden Monat am 1. u. 16
lehanna lieber , Privat - Zuschneide -

schule, Herrenstrafie 33. 974°*

GelegenhBitsliä &fe
rn

(r
Seite 9

Moderne
Wohnungseinrichtungen

Grosse
Auswahl

0ot$ & Reglern
Kaiserstrasse 109

Streng reeue
Bedienung

Nur gute
Qualitäten

11571

9
.
v

.
Steffelin * ?

Grossh . Hoflieferant

Fernsprecher Nr . 61 . Kontor : Bahnhofstr . 46

Rahlen - Koks - Brikets
- Brennholz i
jetzt günstigste Bezugszeit und billigste Preise.

B. Finkeisteins

Apfelelia
erhältlich in 11594 .4 .3

Bücherei *
:

sämtlichen Filialen .

L Neues DrMatkß - KmrrkrM.
Mit dem Versand von neuem Zrübsauerkraut habe ich begonnen
200 Kilo zu Mk . 4 « .— . 100 Kilo zu Mk . 23 — ,

50 Kilo zn Mk . 12 .— 25 Kilo zu Mk . 6 . 50 .
I » 1/, Kilo zu Mk . 4 . — .

^
o325o .2 .2

MttsmrkiWlMril ! „Edelixkiß"

d .Wiihti»H«r»»»ß,tzchttst>M » « .d. AU>tr«. L '8-

stets vorrätig bei 8743

Karl Jock , Juwelier
Kaiserstratze 141 .

A .UM0

Karlsruhe
"

Waldsfe4.

4460 *

750 Dutzend
Leintücher

ohne Aahk,
garantiert reinleinen , weiß, jedenMonat von der militärischen Liefer¬
ung übrig geblieben, verkaufe zum

Erzeugungspreise . SB*
150 cm brett . 225 cm lang .

. 1 Stück 2 Mk . 40 Pf .Kleinste Abnahme ' /. Dutzend franko
gegen Nachnahme.General-Handwebcrei

Ant. Rlarsik, Gießhübel
bei Neustadt a . d . Mettau (Böhmen .

NACH PROFESSOR GRAHAM

schon morgens früh.
_ JUW— ■ fi.1,1

’lju"— —
tean Kisset , Hoft. , Kaiserstrasse 150 .Victor Merkie . Kaiserstrasse 160 . (517saHermann Munding , Kaiserstrasse 110 .

Sparsamkeit
bedeutet :

die Bereitung eines gesunden be¬
kömmlichen Hausgetränkes

(Apfelmost -Ersatz ) aus :

Heinens Trank-
Extrakt

Hauptbestandteil :
natSriiches Friichte -Extrakt .

Leichte Herstellung
per Liter ca . 6 Pfennig.

Ein Versuch entscheidet . I

SAUGGAS - MOTOREN-ANLAGEN
Diesel - Motoren

Präzisions -Motoren
für alle Betriebe und alle Brennstoffe .

Lokomobilen _ _ Lokomotiven
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix
Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille

lieber 100 00Ö PS im Betrieb .
Gasmotorenfabrik A.-G. , Cöln-Ehrenfeld

( vormals C. Schmitz ) . 11435a

^ Tekko
Die iidiiedrfe .wafch-
bareB&ndbeMeidun#
_ÜÜr SalonsThealei

jkgaftfifle etc j £

Rieger 8 Matthes Nchf .
Tapeten - Spezialgeschäft I . Ranges 10718

Kaiserstrasse 186 . Telephon 1783.

Prima Apfelwein
in Fässern 25 Pfg . , in Flaschen 28 Pfg . per Liter .

Ersatz für Tischwein, aus EdelsortenMarke gekeltert , unter Garantie für Natur¬reinheit , in Flaschen per Liter 35 Pfg . frei ins Haus .
Obflkellerei Wilhelm Bender .

Karlsruhe , Morgenftratze 5 . Versand nach auswärts .Günstig für Wirte u . Wiederverkäufer zu Extrapreifen .Bestellungen werden auch entgegeuaenommen bei Herrn Gottl . Ehret ,
zum „ Merkur ". Telephon 147 . 835 g

er Häuser , Dillen . Fabri¬
ken, Hotels u.s.w . kaufen
oder sich an guten Sachen
beteiligen will , wird kosten¬

los bedient von 9710a.20.1o
Albert Müller , Karlsruhe,

Kaiserstraße 167 .

Geschäftsverkauf.
In einer Garn .» u . Judustriest .

Mittelbpd. ist ein nachw. gutgeh .ttslonialwaren -
geschäft

wegen anderweitiger lleberncchme
sofort preiswert zu verkaufen .

Näheres unter Nr . B242S3 an
die Erped. der „Bad . Presse " erb.

Seltene Gelegenheit !

Wohnhaus
2f<siöckig , mit hochrentablem Mi -
litäreffektengeschäft in einer groß.
Garnisonsstadt in d . Pfalz , in
nächster Nähe der Kaserne , ist
ioegen Sterbefall sofort billig zuverkaufen.

Offerten unter Nr . B24309 an
die Expedition der »Badischen
Presse " erbeten.

>lan achte auf die ges. geschützten \
Marken (Mafm und Kopf).

Zu haben in
Drogen - u . Colonialw . - Geschäften . I

sucht auf seiner Durchreise in
Deutschland für cd. 100000 Mack
seltene Briefmarken und ganzeSammlungen anzukanfe« . Ber-
miltler erhalten Hobe Provision.

Ausfiihrl . nur brteilicheOfferten
nebst Preis unl . „Philatelist " Hotel
„Germania " Karlsruhe . 4901a

:: PRESSEN ::
zur Wein - und Obstwein - Bereitung mit

Herkules -Druckwerk
Eisen - oder Eiehentaolzbiet

Hydraulische Pressen
für Grossbetrieb mit I od . 2 ausfahrbar . Bieten

Ph . Mayfarth & Co.,
5077a Frankfurt am Main .

Pp . Reisig , Heidelberg.
: : Dampf-Brennerei :

aller Arten Qualitäts -Branntweinen als

Cognac,Kirschwasser,Zwetschgenwasser,Heidelbeergeistetc
= Likör - Fabrik . = 4027a

Arbrikationsrechl
auf gesetzl . gesch . . jedermann unentbehrlichen Gebrauchsartikel I
zu mätzigen Bedingungen für Deutschland zu vergebeu . Für
zielbewutzte . kapitalkräftige Unternehmer aussichtsreiche Zü¬
rn » ft ! Solvente Reflektanten bel . Zuschr . unter Nr . B24174 s
an die Exped . der „ Bad . Preffe " zu richten . 3

Ein nenerbautes
n » e . . .

I!
haben zu verkaufen oder zu btt -'
mteteu 4250a *

Gebrüder Isenmann .
Gengenbach .

Schönes, neuzeitliches

in bester Lage der Stadt , gut un¬
terhalten , ist wegzugshalber zumSchätzungswert zu Verkaufen. Be¬
deutender Ueberschuß . Offerten '
unter Nr . B24341 an die Exped.ider . Badischen Presse" erbeten . 2.8

Automobil
Marke „ Benz-Gaggenau "

, 23/40PS»
'

Doppelyhaeton, 6sitzig, mit zweiter ,Limousine-Caroflerie in hochekegan «ter Ausstattung , reichliche Zndehör -
und Ersatzteile . Reservegummi ,alles in allerbestem Zustande , weg.

ser-
ten unter Nr . 11663 an die Erve »
dition der „Bad . Preffe " erb.

Gaggenauer Wagen, 16/32 PS. Soch-
spann-Boschzündung, Doppel -Phae¬ton , 5—6sitzig, guter Bergsteiger ,neu, hellrGe Lackierung, Stp .-Rad ,Scheibe , 4 Laternen , 8 Res. -Pnenm ^ i
6 Schläuche mit Werkzeug, zu ver¬
kaufen . Fester Preis 4500 Mk.Julius Leppert , B -Badeu .B227t)o Rbemstraffe 12. 10 .8

Zu verkaufen .
Ein fast neuer Gmailofeu . fürSalon -c . geeignet, ist prelstnästia

abzngeben . Näheres bei IVoJi ,Aeinbreniierstr . 2, 4 . Stock. ••
Ebendaselbst ist ein aebr . HcrUbillig zu verkaufen. 5123t,

, . Weg . Wegzug sehr aut . Herd ,
pchwarz . io ' , zu verkamen .« » Btfcron ee 113 , 1.

' • !



Seite 10
arnmgtrum . va « »rag , «en m . -$ au i «zs . Al . tj trfrr •-•»

. . —^Oad < ptyE # reffe .

s\ 4 / SmnerBiere
sind vorzüglich Qualitäten

AW8
M «

Bekanntmachung .

CmWs-ZmWversteMMz.
Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb . Nr . 4466 : 2 a 40 gm

mit Gebäuden Körnerstrabe 27.
Eigentümer i Frieda geb. Baumann , Ehefrau des Kaufmanns

Franz Maper m Karlsruhe .
Schätzung : 36000 Mk.

Karlsruhe , den 11 . Juni 1912. 10023.2.2
Grosth . Notariat VUI als Bollstreckungsgericht .

GmWs-ZmilDersteigemg.
Grundstück: Gemarkung Karlsruhe , Lgb.-Nr . 6185, 12 a 49 qm

mit Gebäuden Gerwigstraße 29 .
Eigentümer : Julius Mitschele, Sandgrubenbesitzer in Karlsruhe .
Schätzung: 110000 Mack.
BerstetgrrungStasfahrt : Dienstag , den 3. September 1912 , vor¬

mittags 9 Uhr . nn Notariatsgebäude . Adlerstrabe 25 . 11948
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 16. Juli 1912 .

Gr - ßh. Notariat . VIII . als BollstreckungSgericht .

GmWs-ZmngsversteMMg.
Gemarkung Karlsruhe , Lgb.-Nr . 5184 b , 3 a 53 qm
' ixaubahnstraße 42,

Albert Kohlbecker , Maschinenkontrolleur in Karls -
Grundstück:

mit Gebäuden ,
Eigentümer

ruhe.
Schätzung: 61 000 Mark .

Brrstekgerungstagfahrt : Montag , den 9 . September 1912 , vor¬
mittag - 9 Uhr, im Notariatsgebäude . Adlerstrabe 26.

Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Karlsruhe , den 16 . Juli 1912 .

Großh . Notariat VIII . als Bollstreckungsgericht.

Nach Amerika
“

HiT
nach Canada
über Havre —Quebec

Algerien,Tunis
über Marseille mit der

CompagnieG£n£raleTransatIantique
Schnelldampfer mit neuesten Einrichtungen.

Kabinen von 8 und 4 Betten für Passagiere III . Klasse .
Vorzügliche Verpflegung, Wein einbegriffen , in allen Klassen .

Ausgabe von Schiffbillets durch :
C. Kocbersperger , Bevollmächtigter für Deutschland,

in Strnssbure i . Eis ., Magazinstrasse 6 , 1924a
Kratzerts Möbelanedition und

501m Karlsruhe : J . Kratzerts _ _ _
Carl Morlock , Reisebureau .

Dr* Ziegler
Spezialarzt für Magen, Darm, Stoffwechsel (Zocker, Gicht)

wieder in Karlsruhe .
Zn sprechen ausser Samstag nachmittag u . ausser Sonntag
2.2 täglich 9—12 Uhr und von 2- 3 Uhr. 11765

an ca C2D

uro
Tel .159 .

Rauchverbot.
Den Antrag auf Errichtung einer Zwangsinnung für das
Schmiedehandwerk im Amtsbezirk Karlsruhe betr .

Das Verzeichnis der zur Abstimmung über den obigen Antrag
berechtigten Schmiedemeistrr liegt von Mittwoch, 24 . d . Mts . , auf
die Dauer von 8 Tagen ich Rathaus , Zimmer Är . 35 , zur Einsicht
der Beteiligten auf .

Etwaige Einwendungen gegen diese Liste sind innerhalb der
Auflagefrist beim Bürgermeisteramt schriftlich oder mündlich vorzu-
tvngen : spätere Einwendungen werden nicht mehr berücksichtigt .

Zur Teilnahme an der Abstimmung sind nur diejenigen Hand¬
werker berechtigt, welche in die Liste eingetragen sind.

Karlsruhe , den 17, Juli 1912 . 11964
Das Bürgermeisteramt .

Dr . Kleinschmidt .

Das Rauche » im Großh . Hard «
Wald- Wildpark und Bannwald
ist von heute bis 1. © Woher d. I .
verboten. Zuwiderhandlungen
werden strenge bestraft .

Karlsruhe , den 13 . Juli 1912
SroAs. Hoffirst- nutz Jaztzaat.

Reudeck.

Hochbauarbeiten zur Herstellung
der Erweiterung des Weichenwär¬
terwohngebäudes Re. 8 bei der
Station Gaggenau (Murgtalbahn )
nach Finanzministerialverordnung
vom 3 . 1 . 07 öffentlich zu ver¬
geben: Grab - u. Maurerarbeiten ,
Steinhauerarbeiten (beil . 2500
ebrn Hausteine) , Zimmerarbeiten
(beil. 7000 cbm Tannenholz ) ,
Blechnerarbeiten , Verputzarbeiten ,
Schreinerarbeiten . Glaserarbeiten .
Schlosserarbeiten. Anstreicherarbei¬
ten (beil. 400 qm Oelfarbanstrich ) .

Zeichnungen, Bedingnisheft und
Arbeitsbeschriebe an Werktagen
auf unserem Hochbaubüro (Bis¬
marckstrabe Nr . 4 , III . Stock , Zim¬
mer 14) zur Einsicht: dort auch
Abgabe der Angebotsvordrucke.
Angebote verschlossen , postfrei und
mit der nötigen Aufschrift bis
längstens Montag , 29 . d . Mts .,
vormittags 10 Uhr bei uns einzu¬
reichen . 5207a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Rastatt , den 12 . Juli 1912 .

Großh. Bahnbauitflpektion .

Bahnbau Singen —Beuren .
Die Herstellung bezw . Vollen¬

dung des Bahnkörpers und der
Gleisbettung der Bahn Singen —
Beuren nach Ministerialverord -
nung vom 3 . Januar 1907 in
einem Los öffentlich zu vergeben.

Beiläufig 75 000 cbm Erdbewe¬
gung, 108 000 gm Böschungs¬
flächen , 1200 gm Straßen - und
Sohlenpflaster . 1400 cbm Beton¬
mauerwerk , 19 000 qm Straß en -
fabrbahnen . 26 000 gm Feldwege
und Lagerplätze, 600 11dm Ze-
mentrötzren und 13 300 cdm Gleis -
bettungsmaterial , 16,7 Km Gleise.

Pläne und Bedingungen aus
unserem Dienstzimmer (Nr . 9)
einzusehen, daselbst Abgabe der
Angebotssormulare .

Angebote verschlossen , postsrei
mit Aufschrift „Bahnbau Singen —
Beuren " bis längstens Montag ,
den 29 . Juli 1912 , 5 Uhr nachm ,
bei uns einzureichen.

Zuschlagsfrist 4 Wochen . 5208a
Singen , den 10. Juli 1912 .

Großh . Bahnbauinspektion .

— eingetr . Genossenschaft m. unbeschr . Haftpflicht . —

Telephon 114. Gegr. 1883 .

Karlsruhe i . B. , Amalienstrasse 31 .
Komplette Wohnungseinrichtungen und Einzelmöbel

in allen Preislagen. 7688
Gediegenste Ausführung mit langjährig . Garantie.

Eigene Polster - nnd Dekorations -Werkstätte .
---- -- BotfcMaugg ohna KaräggMa »

NN
steigert werden :

Lor -"

Rheinische BilanzprOiungen .
— , , r | | i « Buehhaltungs- und Betriebs-Organisationen.

ir6QR3DQ ' u6S6IlSCilulI A .- G . Liquidationen , Sanierungen. Vermögent -VerwaMangen.

07,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 . Gründungen . ^ ' °'
l1589a

Aktienkapital Mk . 1500000 .— . Eingehende Beratungen Beteiligungs-Angelegenheiten̂

Ali

Weitverzweigte Beziehungen
ersten Finanzkreisen. Unbedingte Verschwiegenheit .
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Gottesdienste . — 21 . Juli .
Evangelisch « Stadtaemeinde .

Stabtkirchr . 349 Militärgottesdienst : Mil .-Oberpfr . Kirchenrat
Schloemann . 10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewern . 1412 Uhr Chrrstenlehre :

8

Arbeiten für Herstellung der
Stützmauern , des Rohbaues der
Akkumulatorenstation und des
Kellnerhauses , sowie vollständige
Versetzung des Ateliers Kopf beim
KpulKrstttionshaus in Baden nach
Ftnanzministerialv >erordnung vom
3. 1. 07 öffentlich zu vergeben:

Erd - , Maurer - , Zement - und
Asphalt- , Eisenbeton- , Granit - ,
Sandstein -, Kunstsandstein- ,
Zimmer - , Dachdecker (Schie¬
fer ) - . Schmiede- , Blechner- ,
Walzeisen- , Glaser - , Schlos¬
ser- und Schreinerarbeiten .

Zeichnungen, Bedingungsheft u .
Arbeitsbeschriebe in den Vormit¬
tagsstunden auf unseremGeschäftS-
zimmer , Gernsbacherstraße Nr . 35 ,
zur Einsicht und Abgabe der An-
gebotspordrucke .

Ohne Einsichtnahme der Bau¬
zeichnungen rc . keine Abgabe der
Angebotsvordrucke.

Angebote, verschlossen , postfrei
und mit entsprechender deutlicher
Aufschrift bis Mittwoch, den 31 .
d. Mts ., 10 Uhr vorm., bei uns
einzureichen: der Eröffnung der
Angebote können Anbieter bei¬
wohnen.

Zuschlagsfrist vier Wochen ,
laden, den 10. Juli 1912. 5133a

Gr . Bezirksbauinspektion .

straße
Bibelst

ZmiWeiMemg
Wirtschaft „zum Hirsch"
Im WegederZwangSversteigerung

sollen die nachbenannten auf Ge¬
markung Söllingen gelegenen
Grundstückeder Eheleute Bernhard
Angsteiiberger am' 52l5a .2.2

Mittwoch , den 24 . Juli ISIS ,
vormittags v Uhr .

RathauS zu Söllingen ver-

S?r . 196 i :nb 196 (2 : 4 a 33qm
Hofreite Ortsetter , llnterborf an der
Landstraße mit 2stöckig. Wohnhaus
mit Scheuer , Stallung und Balken-
keller , Wohnungsanbau mit Werk¬
statt , Abort ; 6 a 39 qm Hausgarten .
Geschätzt mit Wirtschafts -Inventar
18300 Mk ., ohne solches 17982,ss"
Mark.Notariat Darlach U

als LollswechMSßüxricht.

.libelstunde: Stadtm .
" Lieber . Predigtaüsgabe . Donnerstag , abends

8 Uhr . Gcbetstunde für Frauen . Freitag , abends 347 und 349 Uhr,
Vorbereitung für den Kindergottesdienst .

C^ iftl . Verein iunaer Männer , Kreuzstr. 23.
Sonntag , nachm. 343 Uhr , Konferenz . Ehenrot . Dienstag , abds .

349 Uhr . Bibelbesprechung für Männer . Donnerstag , nachm. 343 Uhr,
christl . Bäckervereinigung. Donnerstag , abends 349 Uhr , Bibelbe¬
sprechung der älteren Abteilung und Jugendverein . SamStag , abds.
6»9 Uhr , Wochenschlußandacht .

Evangelisches Vereinshaus . Amalienstr. 77.
Vorm . 3412 Uhr : SonntagSschule. Nachm . 3 Uhr : Mg . Verslg . :

Stadtm . Kies . Nachm . 4 Ubr : Jungsrauenverein . Abends 8 Uhr :
religiöser Vortrag von Mil .-Oberpsr . Kirchenrat Schloemann . Mon¬
tag . abends 8 Uhr. Jugendabteilung . Montag , abends 349 Uhr,
Blaukreuzverein . Dienstag , abends 349 Uhr , Bibelbesprechuna im
Männer - und Jünglingsverein . Mittwoch, abends 349 Uhr , AÜgem .
Versammlung : Stadtmiss . Kies . Donnerstag , abends 8 Uhr , Tüchter-
verein . Donnerstag abend 349 Uhr : Allgemeine Versammlung Dur -
lacherstr. 32 . SamStag , abends 349 Uhr , Gebetsvereinigung für
Männer und Jüngliyge .

Katholische Stadtaemeinde .
St . Strphanskirche . 5 Uhr Frühmesse. 6 Uhr hl . Messe für die

f Mitglieder des Männer -Vinzentius -Vereins mit Gencralkom-
munion . 7 Uhr hl. Messe mit feierlicher Generalkommunion für die
Erstkommunionkinder . 349 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt .
3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . 3412 Uhr
Kindergottesdienst mit Predigt . 343 Uhr Christenlehre für Jüng¬
linge . 3 Uhr Herz-Jesu -Andacht . 4 Uhr Versammlung der Marien¬
kinder im St . Agneshaus . Montag , abends 349 Ubr , Versammlung
der Junqfrauenkongregation in der Kirche . —v @t . Bernharduskirche .
6 Uhr Frühmesse. 7 Ubr hl . Messe mit Mohfiuskommunion der
Jungfrauenkongregation (5 . Alohsius-Sonntag ) . 8 Ubr Deutsche
Sinqmesse m. Pred . 3410 Uhr Hanptgottesdienst mit Hochamt und
Pred . 11 Uhr Kindergottesdienst m. Pred . 2 Uhr Christenlehre für
Mädchen. 343 Uhr Herz- Mariä -Andacht. — Liebfrauenkirche. 6 Uhr
Frühmesse : dann Generalkommunion der Jünglinge und Monatskom¬
munion der Männer . 347 hl . Messe . 8 Uhr Deutsche Singmesse mit
Predigt . 3410 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Pred . 11 Uhr
Kindergottesdienst m . Pred . 342 Uhr Christenlehre f . Jünglinge .
343 Uhr Herz-Mariä -Bruderschaft mit Segen . Donnerstag , 349 Uhr
abends , kirchliche Versammlung der Männerkongregation . —
St . Binzentiuskapellr . 347 Uhr hl . Kommunion . 7 Uhr hl . Messe .
8 Uhr feierl . Hochamt mit Predigt und Segen (Patrozinium ) . 346 U.
Segen . — St . Bonifatinskirche . 6 Uhr Frühmesse und Monatskom¬
munion der Erstkommunikanten . 8 Uhr Deutsche Singmeffe m. Pred .
3410 Uhr Hauptaottesdienst mit Hochamt u . Pred . 3412 Uhr Kinder¬
gottesdienst m . Pred . 342 Uhr Christenlehre f. Jünglinge . 343 Uhr
Andacht zum guten Tod mit Segen . — Ludwig-Wilhelm -Krankenheim.
8 Uhr hl . Messe . — Städtisches Krankenhaus . 369 Uhr bl . Messe mit
Predigt . — St . Peter - und Panlskirche . «46 Uhr Beichtgelegcnheit.
6 Uhr Frühmesse. 947 Uhr bl . Messe mit 5. Generalkommunion der
Jungfrauenkongregation . '48 Uhr Deutsche Singmeffe . 3410 Uhr
-eestgottesdienst (silbernes Jubiläum ) mit levit . Amt . Predigt (Herr
Ebrendomberr Knörzerl und Tedeum . 2 Uhr feierl . Vesper mit 5.
Alopsiusandacht. — Nüvvurr (St . RikolauSkirche) . 9 Uhr Deutsche
Singmeffe m . Pred . — St . Jesedhskirche (Stadtt . Grünwinkel ) . 6 U .
hl. Kommunion u. Beichtgelegenheit. 7 Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion . 9 Uhr Sauptgottesdienst mit Amt n . Pred . 2 Ubr Herz-
Mariä -Bruderschaft . — Tt . Michaelskirche (Beiertheim ) . 347 Uhr
Frühmesse u . Monatskommnnion der Frauen . 349 Uhr Deutsche
Singmesse m . Pred . 3419 Uhr Hauptaottesdienst m . Amt u . Pred .
3411 Ubr Kindcrgottesdienst m . Pred . 1 Uhr Christenlehre für Mäd-
dien . 342 Uhr Herz-Mariä -Andacht mit Segen .

fAlt -sKatholisihe StnMftrmrlniir .
AuferstehnngSkirche. 10 Uhr : Stadtpfarrer Bodenstein.

fviiedenskirehe der Methodisten -Gemeinde . Karlstr .49ii .
Vorm . 3410 Ubr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kinderaottesdienst .

Nachmittags 5 Uhr Predigt . Montag , abends 349 Ubr . Gebetstunde.
Mittwoch, abends 349 Uhr, Bibelstunde . Prediger Scharpff .
Ainnskirrhe de« Ev . Gemeinschaft . Beiertheimer Allee 4.

Vorm . 3410 Uhr Vredigt : Prediger Weigel. Vorm . 11 Uhr :
Kindergottesdienst . Nachm . A4 Uhr Predigt : Prediger W- 'ael.
Nachm . 345 Ubr Jnngsrauenverein . Dienstag , abends 349 Uhr.
Gebetsversammlung . Mittwoch, abends 349 Uhr , Jünglings - und
Mchnnrverein . Donnersdaa. abends 349 Uhr : Bibelstunde.

Die
' I Eigentlich
4| den olymp

Stadtpfr . Kühlewein . — Kleine Kirche . 3412 Uhr Kindergottesdienst :
Sofvik. Brandt . 6 Uhr : Stadtvik . Hesstg . — Schloßkirche. 10 Uhr :
Hofvik. Brandl . — Jobanneskirche . 8 Uhr : Stadtvik . Braust . 349 U .
Christenlehre : Stadtpfr . Hindenlang . 10 Uhr : Stadtpfr . Htndenlang .
XL " ' " - • "

(£f>rijtenle5re .
10 Uhr : Stadtvik .

"
Bvaüß . 3412 Uhr Christen ! . : Stadtpfr . Schilling .

— Lutherkirche. 3410 Uhr : Stadtpfr . Weidemeier . 3412 Uhr Kinder -
gottesdienst : Stadtpfr . Weidemeier . —• Gartenstraße 22. 3410 Uhr :
Stadtpfr . Rapp . 3412 Uhr Kindergottesdienst : Stadtpfr . Rapp, —
Ludwig-Wilhelm -Krankenheim . 5 Uhr : Hofpred. Fischer. — Diako-
nissenhanskirche. Vorm . 10 Uhr : Pfr . Katz. Abends 348 Uhr : Pfr .
Katz . — Beiertheim . 9 Uhr : Stadtvik . Schneider ; daran anschließend
Christenlehre . — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Äühlb .) .
3410 Uhr Gottesdienst : Stadtvik . Hesstg . %11 Uhr Kindergottesdienst :
Stadtvikar Hesstg . %

EvMrg.-lutherische Gemeinde (alte Friedhofkapelle).
Vorm . 10 Uhr : Pfr . Fuchs. Christenlehre : Rach Schluß des Haupt ,

gottesdienstes .
Wochengottesdienfte . Donnerstag . 28 . Juli .

Kleine Kirche . 5 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein . — Lutherkirche. 8 Uhr :
Stadtpfr . Weidemeier.

Evang . Stadtmifston , Bereinshaus Adlerstr. 23 .
3412 U. Kindergottesdienst Adlerstr . 28 : Stadtm . Lieber. 3418 U.

KiridergotteSdienst in d. Johanneskirche : Stadtmiff . Söschele. 3412 Ubr
Kindergottesdienst in der Diakonissenbauskapelle: Stadtvikar Brauß .
343 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Heck , Erbprinzenstr . 12 (Jugend -
adteilung ) . 3 Uhr Jungfrauenverein von Frk .. Schweickkrt , 4m Ge¬
meindehaus der Südstadt . 4 Uhr JungfrauenverÄn von' Frl . WeDer.
Erbvrinzenftr . 12 . 4 Uhr Jungfrauenverein der Sckwester Lene . Adler¬
straße 23 . 5 Uhr Abendgottesdisnst : Pfr . Günther . 8 Uhr Blau -
kreuzverfammlung . Montag , abends 8 Uhr , Bibelstunde , Augusta-
r , ~r ■ 3 : Stadtm . Höfchele . Mittwoch. cckiendS L Uhr , Allgemeine
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nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe ,«
HanSrat . Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Lvafche.
Stiefel rc. entgegen . 6875 *

Stadt . Badanstait
{Vlerordtbad )

Karlsruhe .
MedizinischeBäder
Fichtennadel - . Salz -

(Rappenauer oder Stasslurter)
Mutterlauge -uJSchwefel '

» Bad(Thiopinol) Bilder
Badezeit an Werktagen :

von7 Uhr vorm, bas l|a9 Uhr
abds.Auch übermittagsgeöffn.
An den Samstagenbis 9‘ |sUhr.

Sonntags 7—18 Uhr. 6696
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»es M. Ämememm ,
zur Ausbildung iunaer Mädchen *
und Frauen als Pflegerinnen ,
kleiner Kinder von der Geburt !
an bis in das schulvflichtigeAlters
Kurs von fünfmonatlicher Dauer !
für Mädchen und Frauen mjtl
Bolksschulbildung in der Luisen- !
krippe. 1188ST

Beginn 1 . September ,
ftWegen Auskunft und Anmeldung

wolle man sich an den Porstan
der Abteilung , Gartrvstratze 48 r
Karlsruhe wenden.

Karlsruhe , 16 . Juli 1612.
Der Borfland der Abteiluna »

Fer

wäscht am besten

ReiiePsAjerZwiebeli
per Zentner Mk . 5.50 .

Me MWrlOIi
per Zentner Mk . 4.50 .

Knoblauch » Meerrettig rc. offeri«
billigst

Joseph I .ecbner ,
Landesprodukten -Bersandhaul » [

Herxheim . Pfalz ,
Telephon Nr . 21, Amt Rülzhe

NB . Für Vereine und Wied*
Verkäufer Preisermäßigung .

Protos fiiä&${lioni
mMmumu
Idealstes i

KlllliHIU
tMilW i

100Paar(fDr 1Jahr reich.) M.6.60,
Probepaket mit io Paar M.
Niederlagen in Karlsruhe :

Internationale Apotheke, Kaiser-1
sbaße 80,

Drogerie LSsch, Herrenstraße.
VersandhausHager,Kaiserstraße . |

Alleinige Fabrikanten:
Liischer & Bftmper , ■

Berlin W . 57 . 3353aI

Ein Posten , ca . 60 Hektol̂ 191b
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Die Olympischen Spiele in Stockholm.
Stockholm 1912 — Berlin 1916.

Von unserem L -Berichterstatter .
Stockholm, 17. Juli . Die Schweden haben die Ehre der Germanen

gerettet, sagte ich in einer kurzen Unterredung zum schwedischen Kron¬
prinzen an dem Fest im Stadion , bei dem gegen 4000 Gäste bewirtet
Kurden und bei man sich unter dem Jubelgesang von 3000 Sängern
zierlich sowohl wie gemütlich über die bisherigen Ergebnisse der
Spiele, deren wichtigster Teil ja doch vorüber ist , aussprach . Freilich
, on irgend welcher pangermanischen Stimmung hat man bei den
Spielen nichts gemerkt. Nur die Skandinaven zeigten einen gewissen
Korpsgeist unter fich. Im übrigen verstanden es die Amerikaner , sich
bei den Schweden recht beliebt zu machen . Beide erhielten die meisten
Preise und jubelten sich gegenseitig ganz unheimlich an . Die Deut¬
schen traten viel zu wenig geschlossen auf : von dem Reichsausschutzfür
tit Olympischen Spiele merkte man äußerst wenig . Der deutsche Ge¬
sandte trieb erst zum Schluß etwas Sammelpolitik , und die deutschen
Pereine, die in Stockholm bestehen, ließen überhaupt nichts von sich
hören.

Unter allen Umständen haben wir Deutsche von der Stockholmer
Olympiade sehr viel zu lernen . Durch unseren Turnvater Jahn waren
wir lange Zeit das führende Volk in der Ausbildung des Körpers .
Das deutsche Turnen haben fast alle Völker von uns übernommen .
Diesem Turnen ist aber eine sehr große Konkurrenz erwachsen : 1 . durch
bie schwedische Gymnastik : 2 . durch den Sport . Das Stockholmer
Zentralinstitut für Gymnastik ist heute wohl mehr besucht von Aus¬
ländern als die Berliner Zentralturnanstalt . Ich sprach einen schwe¬
dischen Major , der sogar in Chile die schwedische Gymnastik eingeführt
hatte . Die Schweden lehnen sich in ihrer Gymnastik streng an die
medizinische Wissenschaft an . Sie legen darauf Wert , daß jede ein¬
zelne Muskel und dann besonders die Atembewegungen der Brust
«usgebildet werden . Die Anlehnung an die Anatomie haben die
Schweden schon von ihrem Turnvater Ling ererbt , der gleichzeitig mit
Zahn lebte . Aber da Schweden nicht im Mittelpunkt des Weltver¬
kehrs steht, ist Ling lange Zeit ein verborgenes Veilchen geblieben .
Eigentlich erst durch die hervorragenden Leistungen der Schweden auf
den olympischen Spielen in Athen hat die schwedische Gymnastik ihrenSiegeslauf begonnen . Indes die schwedischen Uebungen allein sind
zu trocken und nüchtern und können die Massen nicht begeistern . Des¬
halb find auch die schwedischen Gymnastikvereine selbst in ihremHeimatlande nicht gerade stark , und fast in der ganzen Welt wird
deutsches Turnen weiter gepflegt. Und in manchen Ländern recht gut .
Man war allgemein erstaunt über die ausgezeichneten Leistungen der
Italiener in unserem Turnen . Sie zeigten eine Kraft und Gewandt¬
heit am Reck und am Barren und verstanden mehrere Uebungen so
ausgezeichnet zu kombinieren , daß man im Zweifel fein konnte, üb
mn in Deutschland Besseres leistet.

Eine weit gefährlichere Konkurrenz ist aber dem deutschen Turnen
im Sport entstanden . Und dieser ist made in England : heute kann
man anscheinend schon sagen : made in Amerika . Der Sport lehnt sich
einerseits an das Spiel an , andererseits ist er einfacher als das Tur¬
nen und regt auch den Ehrgeiz an . Der Sport hat das Gute , daß er
das Spiel für die Erwachsenen wieder populär gemacht hat . Dabei
sind leider unsere alten deutschen Ballspiele von den englischen Im¬
porten, Fußball und Tennis , verdrängt worden . Ein altes deutsches
Ringerspiel , der sogenannte Hosenlupf , bei dem man seinen Partner
bei den Oberschenkeln an den Hosen packte und hin und her schwang ,
hat fich nur noch bei den Schweizern erhalten . Merkwürdigerweise
haben Cricket und Golf noch keinen Siegeszug angetreten .

Dann hat der Sport den Vorzug, daß er die einfachsten körper¬
lichen Uebungen pflegt , zu denen man keine großen Geräte , vor allem
keine Halle braucht, sondern nichts als einen Platz . Solche einfachen
Uebungen sind Laufen , Springen , was heute vielfach bereits ohne
Sprungbrett geschieht : Speerwerfen , Diskuswerfen , Hammerwerfen ,Kugelstoßen, Ringen usw . Selbst das Schießen geschieht in Schwedennur mit den geringsten Vorbereitungen . Irgendwo im freien Feldewird eine Scheibe oder sonst ein Ziel ausgestellt. Dann wird das Feld
abgesteckt, das das Publikum zu meiden hat , und nun wird darauf los¬
geschossen. So übt sich die schwedische Dorfjugend im Schießen. Es
soll dabei ohne größere llnglücksfälle abgehen . Ueberhaupt ist der
Sport in Schweden glänzend organisiert , und zwar von Reichs wegen.In allen schwedischen Bezirken gibt es offizielle Sportbchörden , vordenen man jährlich eine Prüfung im Sport ablegen kann . Wenn manin fünferlei Sports gewisse Leistungen aufweist , erhält man eine
bronzene Medaille . Hat man die Prüfung fünf Jahre lang wieder¬holt , so erhält man im sechsten eine silberne Medaille und später einegoldene. Das Reich wirft eine ziemliche Summe für die Sportbetäti¬gung aus . Durch diese Organisation ist eine große Sportlust im Volkeentstanden . Nur so ist das starke Interesse zu erklären , das ganzSchweden an den olympischen Spielen zeigte, und die Leistungen seinerKämpfer , die ja noch höher zu bewerten sind als die der Amerikaner ,weil Schweden nur Wz Millionen Einwohner zählt , bauen fich aufdiesem Hintergründe auf . Sportleistungen sind heute in Schwedenetwas Nationales , ähnlich wie die turnerischen bei uns in der erstenHälfte des vorigen Jahrhunderts , und der schwedische Nationalstolzist jetzt in Stockholm mächtig angeregt und gefördert worden . Selbstder schwedischen Schuljugend ist es dieser Tage als das höchste Zielerschienen , einmal vor allen Völkern mit der olympischen Medaillegekrönt zu werden . Man bedenke, daß selbst von dem Kirunaer Erz¬bergbau hoch oben in Lappland 40 Schulkinder in 30stündiger Eisen¬bahnfahrt nach Stockholm als Wandervögel geeilt waren .Allem Anschein nach hat man in Deutschland, soweit fich von hieraus beurteilen läßt , die Stockholmer Olympiade nicht genug gewür¬digt . Unter den 300 Pressevertretern waren recht wenige Deutsche.Wir haben die Spiele in vier Jahren , und wir dürfen uns nicht bloß-stellen. In den vier Jahren muß in Deutschland außerordentlich vielgeleistet werden . Außer an unsere Leichtathleten ergeht an unsereTurnerschaft ein nationaler Appell, 1916 in Berlin Deutschlands Ehrezu retten . Unsere Turnerschaft ist entwicklungsfähig . Sie verschließtsich heute schon nicht mehr der Bedeutung des Sports .Der Sport hat ja seine Gefahren . Gute Durchschnittsleistungensind sicher besser als das Leuchten einzelner Meteore . Der Sport ver¬führt auch leicht zum Spezialistentum . Der eine übt fich lediglichim Laufen , der andere im Springen , der dritte im Werfen , im Ringenusw . Und wenn er es zu einer speziellen Kunstfertigkeit gebracht hat ,so neigt er zum Berufsathleten . Deshalb ist der Fünfkampf und der

Zehnkampf entschieden den Leistungen in einem einzigen Fach weitvorzuziehen .
Uebermäßige Kraftleistungen verletzen auch leicht das ästhetischeEmpfinden , ganz abgesehen davon, daß sie gefährlich werden . So derMarathonlauf oei der heurigen Hitze, oder wenn einzelne Paare nachacht - und zehnstündigem Ringen , das immer nur von wenigen MinutenPause unterbrochen war , völlig zusammenbrachen. Auch das Fuß¬ballspiel artet leicht aus . Aber der Mißbrauch einer Fertigkeit darfniemals zum Feind einer maßvollen Kunst werden . Eine schädlichelleberkonkurrenz gibt es auf allen möglichen Gebieten , wenn man auchzugeben muß. daß wohl nirgends die verschiedenen Völker auf so engemGebiete mit einander konkurrieren wie in einem Stadion , wo man sichjeden Zoll streitig zu machen und die Weltrekorde leicht ins Ungeheuer¬liche zu drücken sucht.

Doch das Gute haben bie Sterne erster Größe , daß sie zahlreiche
Schwärmer zweiter , dritter und vierter Güte nach fich ziehen . Die
Preise und die Schaustellungen regen umgemein zur Mrcheißenmg an .So wollen wir hoffen , daß die Stockholmer Schaustücke gerade anch
unser Volk mächtig aufrütteln werden . Isis auch nur köperliche TLch -
tigkeit , die die Olympiker zeigen , so kommt doch auch darin außer¬ordentlich viel Willensenergie zum Ausdruck . So sehr wir auch .i «
Maschinenzeitalter in den Vordergrund die Gedankenarbeit stelle « , di «
immer weitere körperliche Arbeit der Maschine übertrage » mitb , so
wichtig ist es doch, daß wenigstens im freien Sport der Mensch « uh
seine Körperkräfte weiter entwickelt , damit es nach wie vor zu keinem
Mißverhältnis zwischen Körper und Geist kommt und die alle Har¬monie einer gesunden Seele in einem gefunden Körper « hockten bleibt

H. « Stschke.
(Neue Meldung.)

sr . Stockholm , 19 . Juli . (Tel . ) Das E » tscheib » « s » re » >
nen im Vierer mit Steuermann hat mit dem Sieg des L » d -
«rigshafener Ruder - Vereins geendet . Die Mann¬
schaft nahm vom Start ab bald die Spitze und siegte sehr
leicht mit Längen in 6 Minuten 59,2 Sekunden gegen
den „ Londoner Thames Rowing -Llub " .

Das Einerrennen gewann der Engländer Kinmear in 7
Minuten 47,3 Sekunnden vor dem Belgier Veirmann . Den
Achter gewann der „ Leander -Rowing -Club " (England ) nach
schar fem Kampfe gegen die zweite englische Mannschaft
„ New College " mit einer Länge .

Modernster Comfcrt .]

D«1
Blutstauungen , Hämorrboidal - l . eidei >gibt es nichts besseres , als eine httusliche Kur mit

Hunyadi Jänos
(Saxlehners Bitterquelle ). 1892s

Geschäftliche Mitteilungen «Unsere deutsche Schwäche , einen ausländischen Artikel für besser zuhalten , als die Erzeugnisse unseres Vaterlandes , rührt nicht nur vondem Teil des Publikums her, der sich ein eigenes Urteil zu bilden nichtimstande ist , sondern auch von vielen deutschen Fabrikanten selbst, die
häufig glauben , durch Billigkeit Erfolge zu erzielen und so unbewußtdem Ausland den höheren „Nymbus " belassen . Den Weg zur Besse¬rung weist hier die altbekannte Mainzer Sektkellerei Ehr . Adt . Kupfcr -
berg & Co ., die in ihrem „Kupferberg Riesling " einen Sekt in denHandel bringt , der zwar teurer ist, als die meisten anderen Sektmarken ,dafür aber in Eigenart und Güte absolut einzig dasteht. Kein franzö¬sischer Champagner vermag das herrliche, flüchtig-elegante Riesling¬aroma dieser neuen Marke auch nur annähernd zu erreichen. 020a

Ein Waggon
Westindische

ÜkitMtn
feinste ausgereiste Früchte

Pfund Pfennig
solange Vorrat

im ganzen Strang brutto für netto

Pfund 24 Pfennig.
Ferner Frische lln5°

Algier -

Butter
I Meine hochfeine , garantiere ,1 reine Molkerei - Bntter
! versende ich

9 Pfd « zu M. 12 .20 ,
(3.Postzone ) also 1 ff zu M. 1.36
per Post frei ins Hans unter |
Nachnahme .
J Rilflftr Oberschwäb.

aDllgvig Zentralmolkerei I' Biberjiehs .d .Klss 2» (V8rtt,) |
über dOOOKnndenhaben ihren Butter- tBedarf lm Voran« beatettt.

Welche Firma
liefert spanische Trauben unter
Garantie für reine Ware , bei Ab¬
nahme von ca . 50 Faß gegen Kassa
innerhalb 21 Tagen .

Offerten mit äußerster Preis
angabe sind zu richten unter Nr .B24628 an die Exped . der „ Bad.Presse" .

Tüchtige, kautionsfähige Leute,Mann Metzger, suchen per 1 . Okt .oder früher nachweisbar gutgehendemr Wirtschaft "WE
in Pacht oder Zapf . Offert , unt .Nr . B24691 an die Expedition der
„Bad . Presse" erb . 3.2

ferirff
449li

zh«
Sied»

ll «

k» .
Mb

3e,
raße.

schöne führ Frucht

Pfund Pfennig
SPfund-Kistchen 3 5Q

Ii53gj

Igllckf
»ak«!

zu kaufen gesucht.
Ein Milchhandel von 100 bis 120Liter , möglichst Weststadt, zu kaufen

gesucht . Angebote unter 11911 andie Expedition der „ Bad. Presse" .

Brauerei sucht ein
Prlrathays in Karisrslte

I im Werte von ca. Mk . 50000 j
zu verkaufen, evtl. geg . eine

Wirtschaft
die" auch auf dem Lande ge- 1
legen sein kann , zu vertausch.

Näh. unter„Brauerei “ ,Nr. 5139a an die Expedition
der „ Bad . Presse “

. 3.3 I

Weinkellerei
mit ca . 3000 KI Lagerfässer, herr¬
schaftliche Wohnung m. Hof , Garten ,Park , Obstplantage und Stallung ,am Kaiserstuhl , im Weinbaugebiet
gelegen, zu verpachten oder zu ver¬
kaufen. Vermietungen evtl, auchohne Kellerei. Off. unt . F. St. 314
an Rudolf Messe , Straßburg i. E .
Für Geometer , Architekten

u . Bauunternehmer .
Einzeln oder im ganzen sind zuverkaufen : 1 Aktenschrank , ver¬

schließbar u . 2türig , 1 Theodolit ,Kreuzscheiben. Winkelspiegel, Meß¬latten , Absteckstäbe und sonstige
Zeichenmaterialien . B24433.2.2Boeckhstratze 4, l.

tf-tnsWarum
Wieso
Weshalb

tragen Sie noch Stiefel , dir
Sic „ drücken " ? 11979

ergreifen Sie nicht die erste
Gelegenheit , dies zu ändern ?

lenken Sie Ihre Schritte nicht
dahin , wo das ohne Risiko
geschehen kann ?

Weil
Sie noch keinenBersuchmit dem

Reformhausftiefel
gemacht haben.

Tu » Sie dies ohne Aufschub , spez . für die Reise :
Auserlesenste Spezialitäten . Alle Preislagen .Nur Ia Qualitäten . - Große Auswahl .

Reformhaus zur Gesundheit, L. Mwl
Karlsruhe Kaiserstratze 133 .

Weibliche Fürsorge
sScisr. ZMe« «. Mche».

^
Sprechstunde: Montag , Dienstag ,Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr,Zährinaerstratze 71,1 Treppe .

Geigen , Guitarren,
Lauten , Mandolinen,

sowie

Zubehörteile und Saiten
in allen Preislagen ,

11940
Ittlälls liif

billigst bei

Eugen Wahl,
Kreuzstrasse 9 , II, Ecke Kaiserstr .

Einfamilienhäuser ,
der Neuzeit entsprechend, in sehr schöner Lage Turlachs .mit grotzem Garten , billig zu verkaufen . 11659 .5 .3

Will, . Sackberger , Architekt ,Onrlach , Tunnbergstr . 17, Tel. 155.

Ilatiirtrunk
Flaschenklar ., haltbar. Kur-Apfelwein,höchst erfrischend, zart , blutreinigend ,Sparsam , Ltr . 30 u . 35 Pfg., bahnfracht¬

frei , offeriert als das beste 3576aHiHm II , GrosskeU., Heppenheim . B

AHTH.FEfflER'J

, Bestes Kosmetikenrd.Welt. z,Pf !eze d.Fflße,I Kein Wundlaiifeo .Ikeln Geruch melir. l
I Von ärztl.AutoritätsehrI kwviotü. Znhaben inall. I
I Droz.iuAt>oth.PreisMl .- I
[ wo nichterbiltl .erhzez . jIfinsdg .v. M 1.15 Franko - 1

versanddirekt v.Pabrik . I

i *w
Hans Fecber,, ,mankirnt a. M. >2.

AmMl. 25 , Karlsruhe.sehr schöne , gut erhalt ., gebrauchteMöbel aller Art
billig abzugeben. 3597*

In junger aufblühender Jndu -
ftriestadt des' bad. Schwarzwaldesmit sehr guter Umgebung ist einin voller Blüte stehendes
Eisen- , Eisenwaren-,

Oefen- , Herde- u. landw.
MafchinengeschSft

Familienverhältnisse u. industrieller
Unternehmung wegen zu verkaufen .Das Geschäft bietet sichere Existenzund wird gute Rentabilität nach¬
gewiesen . Offerten von nur evtl . .
Käufern befördert . unter Rr . 5064a
die Exped . der „Bad . Presse" . 5.5

Einige gespielte 4097
Pianinos

sind sehr preiswert mit 5 jährigerGarantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl.,Karlsruhe , Erbprinzenstraße4.

Deutzer Motor ,4—5 HP ., für Gas oder Benzinmit Eisenfundmnent und Andreh¬kurbel, unter Garantie billig ab-
zugeben . B23970.3.3B . Wirth , Gartenstratze IO.

fiepte ffelpipoge
komplett , mit Esel und Geschirr ,billig zu verkaufen . 5187a3L
Freiherr !, v. Reveusche

Gutsverwaltnn «
Turbach-Qsfe«h«r» »
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EapfeUe&swsrte Bader • Sommerfrischen • Heilanstalten ♦ Hotels • Gasthfife • tmärnte.
am Fuße des Schwarzwaides , reizvolles
Laadstädtchen in malerischer Gegend am
Eingang in das Aibtal - B»ständige elektrische
Verbindung mit _der Residenz Karlsruhe .
Durch seine günstigen klimatischen Verhält¬
nisse (stets kühle Nächte ) ist Ettlingen be¬
sonders geeignet zu Sommeraufenthalt und
dauerndem Wohnsitz . Landhauskolonien am

Berg und am Wald. Realschule mit Realprogymnasium, Lehrerseminar,
Garnison , moderne Badanstalt . Prächtige Spaziergänge und größere Touren .
4062a Fremden - VerkehrsTerein Ettlingen .

Telephon
Nr . 115Ettlingen u Gasthofz.Sonne

Grosse Säle . — Gartenwirtschaft . — Kegelbahn .
Für Gesellschaften und Vereine bestens empfahlen. — ff . Moninger
Bier. — Reine Weine. — Eigene Schlachtung. — Kalte und warme
Speisen zu jeder Tageszeit . — Schöne Fremdenzimmer .
4644a 1) . Welaenburger .

Cifttyirort Iteichenbacti
10.4 4802aim untere« Albial

200 Mir. ifcrr fr. Meere Stal, der Pme Karlsrche -8M »sr«-Pf«rrHeim
in gesunder Lage, von drei Seiten mit ausgedehnten , in
3 bis 5 Minuten bequem erreichbaren Hochwaldungen
umgeben. — Keine lästigen Fabriken . — Von Touristen
und Vereinen gut frequentiert . Gelegenheit zu lohnenden
AnSslLgen. — Vorzügliche Gasthöfe und billige Privat¬
wohnungen . Pensionspreis von Ji 3.75 an . — Elektrische
Beleuchtung . — Für Ferienaufenthalt wie zu dauernder
Niederlassung gleich empfehlenswert . Auskunft durch den

Borstand des Fremde« » Berkehrsvereins »

Gasthaus il. Peafim „mm grünen Wald
"

(Bergschmiede) Kvlzbachlal
in 1 Stunde von der Station Marxzell auf dem alten , schattigen
Waldweg bequem zu erreichen. Inmitten des Waldes gelegen. Großer
Saal für Vereine , Schulen . Schöne Terrasse. Fremdenzimmer . Aus¬
wahl in reine« Weine». Gute Küche. B23924.10.2

Es empfiehlt sich der neue Besitzer : Feier Rothenberger .

Gasthausu.Penjion„z. Lamm"
Neuweier bei Mw -Me« (6tot. Aembchj

Altrenommiertes $ an8 — Gute Küche — Forellen .
Selbstoebaute Weine, Spezialität Mauerweine, Affentaler.
Lokaliüitenfür Lerrine, neu eingerichtete Fremdenzimmer, «ua

BMae Pension . (Tel . 12 Steinbach) Bes. : Hermann Graf .

Hotel-Kestaupant „Hugustabad
4*

Baden - Baden 1655a *

Sophienaüee 32, Telephon 871 , in nächster Nähe der Kur - und Badeanst. Gut
bürgeri . Haus . Elektr . Licht . Zimmer mit Frühstück von Mk . 2 .50 , an . Pension
von Mk. 5.00 an . Gute Rest zu mäS . Pr . Prosp . gerne z. D . Bes . A. Degler.

2722a

Pension tt . Ca !6 -Restaurant

„ Morgenröte “Telephon
1048

mit Molkerei, direkt am Walde am Foße des Merkurs in staubfreier Lage,
grosser , schattiger Garten . Saalbau . Besitzer : Wilh . Flösser .

BadenT
Bäden ^ notei
S^viktoria

ba Sentram der SteO.
Litt. — Klektrteciü*
Liebt. SeatnBieinaa

8ehna »w>gel*« |te*
. N«a — rHRUdt

H . LSbba .

Baden-Baden . — Gasthos zur Laterne
Gerusbacherstrasie Nr . 10. 2548a

Gutes bürgerliches HauS . — Pension von 4 Mk . an — Mittagstisch
1.— tt. 1 .60 Mk. — BadischeWeinstube. Der Eigent . : EmÜ Kupferer.

Station
Ackern .Laftbarort Obersasbach

Gasthof n. Pension „z. GrässelmUhle“
Anerkannt gutes Hans , unmittelbar am Wald gelegen. Großer, schattiger
Garten . Säle für Gesellschaften und Vereine. Freundliche Fremdenzimmer .
Moninger Bier . Eigene Milchwirtschaft . Für längeren Aufenthalt u . Touristen
bestens empfohlen . Tel. 149 . (8969a ) Besitzer : Hermann Grässel .

Erbprinzen — Neuhaus
*k Stunden von Ottenhofen entfernt.
I » nächster Nähe von Allerheiligen .

Altbekanntest Haust in schöner Lage , inmitten herrlicher Tannen¬
waldungen . — Mastige Penfionspretse bei vorzüglicher Verpflegung .
Oeffentliche Fernsprechstelle. Telephonruf : Unrerwasser. Versand von
selbstaebranntem Kirschwasser, Brombeer -, Heidelbeec- u . Himbeergeist.
L84lav.6_ Besitzer .loh . Sa Hol .

Waldhaus Rote Lache.
Schönster AuSflug in das Murgtal , Raststätte auf der Route
Forbam—BrrmerSbach nach B.-Baden, auch von Gernsbach über Schloß

Eberstein , ständig im Walde , in 2 Stunden zu erreichen.
Angenehmer Waldaufenthalt für Touristen, Schulen und Vereine, bei
bekannt guter Küche (Forellen ) . Telephon Forbach 2L.
3688a JE . Gärtner , langjähr . Küchenchef.

Badischer Schwarzwald-Lnftkurort.
Burg Alt - Windeck
410 m ü. M . — 1 Stunde v. d. Stat . Bühl , Ottersweier u . Bühlertal
und in nächster Nähe gr . Hochwald , aussichtsr . gelegen, auch Ausflugsort
für Vereine und Gesellschafte«. Man verlange Prospekt. 8242

ES empfiehlt sich_ Ed - Gr &sael .

tautenbach i . Murgtal , *1, Std . ton Gernsbach ,
prächtige Umgebung, nahe am Walde.

Gasthosnnb Pension Lantensklsk«, neu erbaut
mit moderner
Einrichtung .

Zimmer mit Pension , Nachmittagskaffee inbegriffen von Mark an
Prospekte. 3755a Anfragen erbittet Ni. Beyer . Telephon 84

Lirschbarrnuvase « b- i

Gasthos und Pension „Waldeck"
in schönster Lage des ganzen Murgtals , 20 Minuten oberhalb Rau »
münzach und inmitten der herrlichsten Tannenwaldungen . Post , Tele-

nnd Telephon im Hause. Kalte und warm « Bäder . Eigene“ ' " MittagS-— - ^tn
1.10

Badisch Rheinfelden
Kur- und Solbad

„Hotel Bellevue“
in schöner , freier Lage . Angenehm -
Aufenthalt Pension von .ä 4 .— an .
Bitte ill. Prospekt verlangen . " **a

Bad ÄiffingenBilla Saxonia
, am Ballinghain »

ächster Nähe d . KurgartenS u .
Säder , fein eingerichtetes Haus .

in na
der B _ _ _ _
Herrliche Aussicht. Groß . Garten
am Hause , aufmerksame Bedienung ,
zivile Preise . Elektr . Licht . Haus¬
diener am Bahnhof . 2944a*

Besitzer : Carl Meder .

Mer-MenileKr
die weiteste Verbreitung und haben
daher den besten Erfolg .

WM

appeifty

Station der Eisenbahnlinie Heidelberg-fieübroan.
Unter dem .Protektorat J . K. H, der Grooberiogia Mio VOB Btfai

* *t( urxeit i . Mai bl* Ende Oktober .
Nenerbaates Solbad, hödistgmdigt Sole. Sol-. Kohlensäure-, Dampf- aut
Moorbäder. Doache and Inhalation. Glänzende Heilerfolge bet allen rheum
manschenLeiden, chronischen Knochen - und Gelenkseiterungen . Skrophulose,
Rachitis, Frauenkrankheiten asm* Schöne Anlagen und Hochwaldangen. Herr*
liehe Ausflüge ins nahe NetkartaL Gute Verpflegung in mehreren Galthöfen
und Pensionen, sowie bei PrivatenTT _

“ ~~ ' *'rosptkte, Auskunft
erteilt das Bürgermeisteramt,

Oberkirch HoteI »schwarzer Adler“ Äl “
la .ll UUi gäste , Vereinen , mod . einger ., elektr. Licht Tel.

Bäder , ged. Ter ., schatt Garten ; gute Küche , reine Öberk. Weine , FL-Biere ;
maß . Preise . (4056a) Eig. 3 . G . Roth .

Zell am Harmersbach gSSSSÄZEÄ
Lage . Tannenhochwald bis zur Stadt Angen . ruhiger
Sommeraufenth . Vorzug). Hotels u . Gasthöfe. Pensions¬
preis 4M . Auskunft u . Prosp . d. denVerkehrsverein . 4JMa

Höfel Titisee
Haas I. Ranges , io schönster Lage am See, mit

grossem schattigenPark. Elegante Sffle, Terrasse
and Restaurant I. Ranges mit herrlichem Ausblick aui

LSee und Gebirge. Pension mit Z. von Mk. 7.— an.
BSder im Hanse nnd im See. Lawn -Tennis .
Eigen« FbrellenfUcherei, Segel and Rudersport
. Auto-Qarage. Prospekte zur Verfügung .

Telephon Neustadt Nr. 27 "
r . Woit . ifat.d.nöiientalbähn

Bad. .

Titiseec
860m .ü. M.

Skrpreditorsf
Statton Elzach und Hornberg .

Gasthos il. Peusiau Mer,
durch schönen Anbau vergrößert und der Neuzeit entsprechend einge
richtet. Erstes und besteingerichtetes Haus am Platze , mit aner¬
kannt vorzüglicher Küche u. reinen , selbstgezogenen Weinen : neue
Veranda , schöner Garten . Viels. Waidspaziergänge , ruhig ., ländlicher
Aufenthalt . Warme Bäder , Milchwirtschaft. Eigenes Fuhrwerk .
Forellenflscherei. Jagdgelegenheit, Billige Pensionspreise. 8935a
Telephon 1 . Prospekte bereitwilligstdurch den Besitzer Fr . Bleuler .

aö Etienheimmünster
(Badischer Schwarzwald).

Ruhige , staubfreie Lage a. Walde . Beste u . billigsteVerpflegung.
4910a Prospekt durch F . Geiser Wwe .

Vöhrenbach g£ ; d Höhenluffkurorf
800 m . ü . d . M . — Prospekt frei d. Verkehrsverein u . Bürgermeisteramt . 4093a

Villingen (bad , Schwarzwald ).
ICnrhntel Kirneelr Inmitten herrlichster Tannen -
IVUrllUIGI mrnecik . Waldungen, gegen d. Bahn¬
station Kirnach -ViBingen. Sehr gutes , bürgeri . Haus , vorzügl . Verpfl .,
ff) Bi?r, reine Weine . Angen . Famiüenaufenthalt Pensionspr . v. 5 Mk .
aufw . Prospekte durch den Inhaber Rax Btthler . 3462a .5.5

ßohrbachbei Pension Villa Waldeseck
Heidelberg. 8 Minuten nach dem Berg—

Heidelberg zu.
Direkt am Tannen - und Fichtenwald , ruhige , staubfreie Lage . Bad im

Hause . Pension 4 Mk. 824320 .4.2

Luftkurort

iergzabernBesuchteste herrliche
Sommerfrische der

Rheinpfalz . Allgem .Pro -
spekte durch die Kurverwalt¬
ung . Spezial - Prospekte

durch : Kurhäuser Westenhoefer , Behret , ..Waldmühle “
, Koch , Zeiß

SanatoriumDr . Bossert . HotelRösseL Gasthaus Pfälzer Hof. 3415a.8.8

„ Sommerfrische Rossbach “
(Pfalz)

Reiz. Gegend, Laub - u . Nadelwald . Weinbg ., Burgruinen . In herrlich , Lage :
Villa Tacr *hp »r freundliche Zimmer , gute Verpflegung , vorzügliche
Vlild l dbLliCi Küche , schattige Parkanlagen . 5250a

Vollständige Pension M. 2 :50 bis M. 3 . — (Kind M . 1 .75) . IL. Kort .

Hökenluftkurort (800 m ü. M.) . Station
Wildbad u . Forbach . Autoverbindung von Wildbad

Gasthof Sonne - Post .
Ruhiger Sommeraufenthalt bei bester Verpflegung . Pension massig . Elektr .
Licht . Bäder im Hause . Garten beim Hause , 5 Minuten vom Walde . —
Prospekt gratis . Bes . : Ernst Pf etile , ehern . Küchenchef . 2439a.6 .3

isenfeld

Freudensfadt .
Höhen - und Nerven -Kurort I. Ranges .

740 *u tt . HI . I Mai bis 1 . Okt . Frequenz 9000 .
Amtsstadt i . württ . Schwarzwald , Schnell ». Karlsruhe 3>h Std .

j Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwasser , Milch - ,
Terrainkuren . Bäder . Stadt . Luftbad . Tennis . Alpenaussicht.
r.TT. Pracht . Gebirgslandschaft (g . 50 Ausflüge) , l ... 1
Knrtheater , Lesesaal , Elektr .- u . Gaswerk . Jagd , Fischerei. Diako -
niffen -Kurhaus . 6 Äerzte . Renomm . Hotels (25) , g. 200 Privat -

kWohnungen , Villenkolonie , 3 Wald -Cafss , Bedeckte Gänge ,
i Edang . u . kath . Kirche . — „Jllustr . Führer d. Freudenstadt ".
„2333a Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Rartraiift .

Luftkurort Obertal - “ ffl ?
Gasthos und Pension zur Sonn«.

30 Fremdenzimmer — 50 Betten . — Für Touristen und Erholungsbe¬
dürftige sehr zu empfehlen . Mäßige Preise . Gute Küche. Reelle Weine.
Eig . Forellenfischerei. Elekt. Licht . Telef . im Hause Nr . 1 . Eig . Fuhrwerk .
Waldbeerenbrennerei von Kirsch-, Heidelbeeren-, Himbeer- u . Brombeer¬
geist. Von Karlsruhe zu erreichen über Achern , Ottenhofen , Ruhestein,
oder Allerheiligen . Besitzer : Paul Finkheiner , Kgl. Hoflieferant .

'Beliebter Luftkurort.
jährlich steigender Besuch , besonders von Frauen und Kindern,
wegen vorzüglicher Erfolge bei Blutarmut , chronischen Hautaus ,
schlagen , Knochen -Erkrankungen 2c. 50L4a

Sol -, Sonnen -, Licht« ««d Flußbäder.
Herrliche Spaziergänge in nahen ausgedehnten Tannenhochwald,
ungen . Angenehme Hotel- und Privatwohnungen , bürgerliche
Preise . Prospekte und jede gewünschte weitere Auskunft bereit-
willigst durch den Berkehrsverei » und das Stadtschultheißenamt .

ad Kohlgrub(AlpeDkom
900 m ö. d.

Höehstgelogenes Stahl- and
Eisenmoorbad Deutschlands

Berühmt durch seine glänzenden Kurerfolge, die herrliche , ruh
und staubfreie Lage.

Aerztliche Leitung : Hofrat Dr . M . Stiller .
Weitgehendster Komfort. — Mässige Preise . 81

Illustrierte Prospekte gratis durch die

JBadverwaltuiig H .ohlgrufo (Bayern ).

Ermatingen :: AÜS °
auf

Schloss Wolfsberg
Altberühmte Fremdenpension in geschützter , staubfreier Lage , in nid »

Nähe von berriioben Wildern . Prachtvoller Rundblick auf See und die Von
berge . Eigene Landwirtschaft . Mod Einrichtungen .- Bsnsiön vonFr . 6.— ;

Prospekte gratis . 966a.12.10_ C « Bürgt , Besitaa

Hotel und Pension „ Wartburg “
Mannenbach am Bodensee (Schweiz ).

Angenehmer Sommeraufenthalt .
Besteingerichtetes Familienhotel in prachtvoller , dominierender Lage , direkt !
Wald , ruhig und staubfrei . Schöne Spaziergänge , prächtige Aussicht i
See und Umgebung . Eigenes Seebad und Gondeln . Vorzügliche Küche,
Pensionspreis Fr. 6—7, September Fr. Bl U. 5228t

Prospekte zu Oiensten .

Kt. 81. Gallen » Schwi
951 m ü Meer.

Hotel Lerche
in nächster Nähe des Badekurortes Ragaz und am Eingang ins
romantische Calfensental . Nahe Tannen - und Lärchenwälder , durch \

bequeme Spaziergänge führen . Moderner Bau , 60 Betten . Hübsche Ziffll l.

Balkons , gedeckte Veranden , Bäder . Grosse Gartenanlagen . Kej
Pensionspreis mit Zimmer von 5 Fr . an . 5.

Es empfiehlt sich_ Familie J . B . Zlmmermanj

GersauVierwaldstfttter -See .
Angenehmster Kuraufenthalt , freie, sonnige Lage mit Gerten m»

Hallen . Moderner Komfort . Mahlzeiten an kleinen Tischchen . Pensiost
preis von Fr . 5 .— bis 7—. 1007a .6.»

Prospekt durch F . BaggOustoß .

Hotel
am Vierwaldstättersee , an schöner geschützter Lage. Tannenm
Prächtige Ausflüge . Pensionspreis Fr . 4 .50 an . Prospekte durch

■ - ■ ler -n2931a .6 .4 A.

Wa ^ geroog
Nordseebad . Prospekte versendet die Badekommistli*'

Nordseeinsel Spiekerooi I
Ruhiges Badeleben ohne Luxus .

Prospekte gratis . (3617 ) Badeverwalte ®

r Ostseebad u. hllmaLKurort 1911: 16356
Quellwasserleitung . Direkte BahnvtrbiBding.
Prospekte Badeyerwalttmg,Verkehrs-Bureau Berlin,

Unter den Linden 76a und hei Rudolf Moese . Ä

Seebad Middelherhebei Ostende, Villa des Roseraies ,
Familidlpens . m . Aussicht a. MeS-
Küche . EL Licht Man snr . dentaca .

Jlrendi iOstseebad ,

Furalter Stnnd , uuesddut . Wüdn
I KurbuH , KooMrt,Tbut . S^ aa Mflckej,

tnng , MMUMWwuQnattwM woil^ tMg , I _ ,
L Bw ndim WWrl« l1t «Ra . die R^ tT«r . lltunc :

Prospekt in Karlsruhe durch Friedrich Kern. Karl-Friedrichstr .
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Alteisen u . Metalle
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H. Bastei , Helmholtrstrasse 4.Detert 4 Ballenstedt , Dipl .-

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg. Holborn , Arch., Achern i.Bad.
Holwttger « Hillenbrand ,Karistr 68. Tel . 2677 .J . *r » ey er , Kurvenstr . 5 . T . 1751.Bd . m eess , Sofien8tr . 87 . T. 1604K . H . Pünfcke . Büro f. Architekt

u . Bauausf .,Weltzienstr . 17. T . 3074H .Nlevogt,B .D .A. KarIIt.91 .T.1977
Wetcbel , B.D.A., DrLAJleell,T.415
R . WJUet , Adlerstr . 22. Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .Franz Wolff ’,Edelsh.-Str .7, T.2026 .H . Zelt , Veilchenstr. 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.Pb .Wolf , Sofienstr. 55, Tel. 300 ,Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M»Gen.-Verfr. : Ferd. Fischer , Karls¬ruhe i. B., Sofienstr . 12, Tel. 1208.Hermann & Julius Kern .Masch.-Fab .,Lörrach , Aufzüge jeglicher Art
W.PlMH.ÄK ®

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479.

Backofenbaugesohäfte
1. N tauch ,Werderstr. 90. Tel 1294.

Baugeschä fte
Fr .ÄE .Bindsch4del,Augrtst32,T .1636
Eigenheim -Bangesell -

sebaft für Oentsehland ,m. b, H „ Mannheim . Tel . 7089
Fischer 4 BischoHÄfienst . 57, T.1465Otto Held , Marienst .63.T.336 .F .Herrmann,Sofienst .l46 .T.557.F .Kircbenbauer ,Leasingstr. 1TeL 67 . Hoch - , Tief -, Betonbau .Laerols 4 Christ , Mttnmtr.12,UM»Bd . Heess , Sofienstr. 37 , T .16044 F. Nagel , Sofienstr. 11k , T .461.Bernh . Pfeifer , K.-MflhIbutg,T .3096.Gipser-uHteinhauerarb . (PfinzsteinejIj. Schmidt , Amalienstr. 79. T. 85.W. Stöber , Rüppurrerstr .13. T.87.T nier & Gros , Ritterstr .28, T.101.

liiimiiiimitimimiiimiiitimiiiiiiiiiiiiiiiM

Seid-
, » M-

B. il
nmrnmimnmtmmrmmtmniimifiiiimitiifT

Banken .
Baer4Elend,Karlfriedrichtt26 .T.223S.Feuchtwanger,K .Friedrchst6,T .49.
Gewerbe - u . Vors chujjbank , T .2422 .VeltL . Homburger , brhtr. n, Til. 9li.lN.
Wflmeri Wehrte , hrtfrMrhhitr. i,Ll93t

Bankkommissionäre .
Heinrieb Dtehl , Durlach,T.260,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung,auch Hypothekengelder .
Fr . Motzer,Augartenstr .28,T .2941 .

Dariehen , Hypotheken uUegensch .Httller &Co., Hirschstr .l,T .1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth ., Liegensch .

Aug . 8chmitt,Hirfchft43,T .2117

Darlehensbank

Hasse Karlsrutie L L UisBiistr. 35a
Direkt. 1*. Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten,auch Möbel . Gegr. 1907 .

Au8kunfts- u. Inkassobureau

W.F. Krüger,
AÄ *

Liegenschaft «- und
Hypotheken - Agenturen .

20:

Baubleohnerei
A. Bender , Stembergstr . 8.
A,Hensser,Schützenstr .68 .T .2036
l .Mees «, Erbpriuzenstr . 29. T. 1222

Baumaterialien
Gehres 4 Schmidt , T . 200 . (ttahwtiim )
K . Gössel , Kriegstr. 97 , Tel . 68.
F. Köhler , EisecSalmstr.2.T.2080 .

Bau- u . Möbelbeschläge
4nl . Kahn , Waldstr.33 . Tel .331 .F . Harum , Gartenstr.6, Tel .756.
P .Neurohr,Schützenft .l2a.T.2863

Banmascli., Ban- o. Bolliaiingeräte
Utax Ntranss , K.-Rheinhafen,neu u . gebr., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuohtungs -Artikel
J .Heess , Erbpriuzenstr.29. T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T.56

Beton -Eisen
H . Haram , G .m.b .H . ,MannheimA . Nauen senior , Mannheim .KW ell4Belnbardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dlttmar 4 Blum , Karistr . 60 .I <eo Heller , Ludwigshafen a . Rh.
Bildhauer - u.Steinmetzarb .
W . 4 K. Nussberger , l.-«in*lattr. &. l.m,
Kupp »k Möller , Karl-Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr.7. T. 1258 . Ver-
einf.Blitzableiteranl . n . Syst Jfindeisen
Boden - und Wandbelag

K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel . 68.Pb . Wolf , Sofienatr. 56. T. 300
Brunnenbau

Friedr . Amolseb , Rüppurror -
strasse 28 . Tel . 2481 .

dob .BreebteljLudwigshafen a.Rh.Tiefbrunnenanlg . u.Bohruntemhmg .m Rpplf Brunnenbauten, Tief-
« nCtrll bohrungen . Tel. 2271 .

Bürgersteigbelage
Kbeln . Asphalt , n. Gement -

plattenf . G.m.b.H. JCRhelnhaf
Pachdeokerelen

E. 4 A . Appel , Schillerstr . 8 , Tel .ll .K . Gössel , Kriegstr. 97, TeL 68.Alb . Herz,Nelkenstr .l9 , T .1952.
Gg.Boos Naebf - Rhelnau.T .7106A.Ntegmaier , Bacbstr.44. T.1521O . Weber , Hirschstr. 14, T. 1366 .Pb - Wolf , Sofienstr. 56. T. 800

Dachpappen
Erste Karlsruher Dachpap -

pen - n.Holzeementfabrlk
Karl Zalss , Telef . 1410.K . Gössel , Kriegstr. 97 , TeL 68.Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2562 .Waldem -Kuttner,Durlacb,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke,
Karlsruhe , TeL 847 u . 857.

Ludwlgshaf . Zlegelw . H. Holz , G . m.b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.
O.Weber , Hirschstr. 14. T. 1866 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger . Veilchenst . 33, T.316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬würfe , Siebe . Aufzug- u .Krahnseile .
Eisenbahnbau u . Material

M. Busam,
Bauplätze m .Baukred ., Gesch.alLArt,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.
r K.-Mfthlburg,

» j Hardtstr . 4 d.

BeorgBeberle,?Ä 12
hg . Homburger ,Zirkel20,T.1836.° K- Kornsand^iÄ 56
M. Kübler,
Albert Müller, Ä
J . Rettich , Berrenstr. 35.
Ang . MchmltLHirfchfL4S,T̂ 117

Halsebein 4 Bretntttz .,
Mannheim , Telephon 4772 .H . Haram , G .m .b .H . , Mannheim

JosefVügeleÄS«
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .L.Weil4Keinhardt,Mannhelm
Eisenbetonbau

A. Graf Naehf . , Ritterstr. 28.Th . n . O. Hesslg , Hirschstr. 40.Wilhelm Klusmann , Sofien¬
strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.Hätscheln 4 Bretntttz , Hoch-
n . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .E . Nctamidt,Amr .! lenstr .79,T .85 .W .Stöber , Rüppurrerstr.13, T .87Gust .Stumpf , Parkftr.27, TL873Pta. Wolf , Soiienstr. 55, Tel . 800 ,Maasivdeck- u.\Vände .SysLFöreter .

Eisen , Metall und Stahl

Strauß, fSftSSBerg
j .Ettlinger 4k Wormser , T. 5,

15 , 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .H.Hamm , G .m .b.H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J .Prölsdörfer,SofiensU14 .T.868
UWoll4Beinbardt,Mannhelm

Eisenkonstruktionen
A.-G. f . Eisen - u . Bronze *

Gieszerel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen , (tili ,
Telefon Amt Durlach Nr . 7-

U PfniBROr Gerwigstr.35 )37,T.468
n . rilBiuflltll , Eisenkonstruktionen.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr . Eisen - u . Metallmanufakt .

Rosenberg 4 Co . , T . 185.M. Haram , G .m .b .H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - n. Cement -

plattenf . G.m .b.H . K.Rhelnhaf.
Eeop . Weill , Mannheim .L.WeilARelnhardt,Mannhelm

Elüktr . RangieraaLtAnschlassgleis .,
Dralitseil -,Hang.- B.Rollöah.,Loi(oni .

Adolf Bleichert 4Co ., Leipzig Gohlis ,
Zwgbur . Mannh., H.Lanzft .l2 . T.7233

Engen Llebreeht & Co.,
Mannheim L . 13. 16, Tel . 1140 .

Orenstcin 4 Koppel , Mann¬
heim , Hch , Lanzstr .12, Tel .1679 .

JosefYSgele Ä
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .E.Well4Reinbardt,Mannheim
TeL 6800 — 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Brenckl € , berat Ing . k.elektr . Anlagen, Weraerplatz 43.Ad. Füflerer , Akademiest . 23, T . 1631.Grand AOehmichen , Waldstr.

26, Tel. 520. Licht-, Kraft-Teleph.
Georg Haustein » Tel . 3040.W. Llpp , Lessingstr. 47 . T. 1388
C.Nahrgang,Kaiserstr . 225.T.3028
Stotz 4 Co.» Elektriz .-G. m . b. H .,Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002W . Verspotal,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur,Kaiserallee 137, Telephon 848 .

Elektr . u.techn .Bedarfsart .
Aretz & Co., Hofl.

Kaiserstrasse 215. Telephon 219.
Friedrich Börner

Karlstrasse 28, Telephon 272.
Ed. EgltagBr£öfÄ
Grund & Oehmichen

elektr . Artikel en gros, Waldstr . 26

Entstaubungs -Anlsgen
Haseh-Fab. ©.Nichtig4 Co.,Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr. 8.HJSchmalz ,Mannheim,1Tel.2389Gust . Stumpf , Parkltr.27, T.2873

Farben , Lack , Firnis

ini
J . Baehmann,Waldhmst8,T2813
DrogX .Btthler,Lachnerstl4,T .879
Hrog . J . Dehn Nebf . Tel . 1909
Fischer 0 ., Fid .-Drog .. Karistr .74, T.37.H.Hofbelnz,Wi ]hlmstr.48,T.1342Gebr . Jost Nobf . Tel. 269 .Hrog .J . Eöseh , Hmstr.3ö, T.1487O .Bayer , Wilhelmstr . 20,T. 1283Fritz Bels , Hrog . . Tel. 2367.Hofdrog. C. Both,nwwitrJt ltt, 7.1«,m
FarbenfabrlkA .Netaaeffer .T.2849
Hrog . Vetter , Zirkel 15. Tel B59
Drog .Tb .Walz,Kurvstr.l7. T.198

WBlHHlliMilSÄ28
Fenster und Türen

Bäder 4 Schaler, Roonstr. 24, T.2002,
Markstahler & Barth

Feuersichere Türen .
Deutsche MetalltQrenwerke Bradc-
wede,Vertr . G. Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Feuersebntztttren ‘
G. m. b. H., Düsseldorf ,Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i .B . , Sofienstr.12.
Firmenschilder

Degen 4 « ebempf . Tel . 2987 . i
K . Koch , Hirschstr. 83, T . 1086 .Carl Oberle , Hebelstr.1, T.1289
I ,. Znreich , Amaiienstx. iaT . 2112.

Galvanisierungsanstalten .

Gas -,Wasser Installation
und Bade -Einrichtungen

S. Barth , Klauprechtstr.il ,T.2936.
Albin Hietrieb , Biirgerstr, 1 .
A. Hen « er,Schützenstr .68,T .2086 .
J . Heess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222
R. Reinhold Nacht., Akdemiestr. 18.
Kosenberg 4 Co, , Karlsruhe l.B.

Spezial -Grosshandlung . Tel . 185.
KarlSchwars , Kaiserstr.150 .TA6

Gehweganlagen
Kbeln . Asphalt - u . Cement »

plattenf . (Lm.b.H . K.Rhelnhaf .
Gerüstbau - u. -Verleihg .

J .Baebmann,WaIdhmst .8,T2813
Heb . Kling jnn . , Tel. 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. 4 H . Allmendinger ,

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Naehf -, Frank &

Hertel , Hirschstr. 94. T . 1121.
Fr . Katzel , LachnersL20, TeL3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr. 7.
K . Freiburger , Seubortstr. 18 .
Harkstabler St Barth , Tel .44.
G. Bnf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983.

Versch .Syst Fenster ,Verglasungen .
1» Selderer , Kriegstr. 26. T. 1832 .

Spezialwerkst f. feine Fensterkon -
strukt , Kristallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u. Kalksteinwerke .
Rnpp4 Höller , Duri. Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,TeL 3190. Spr . 9—12, M,2—6.

Häuser - u. Glas - Reiniger
F. W. Hietbe , Adierstr. 2. T. 2570.

Heizungs -Anlagen
Ferd . Dennftnger , TeL 2722.
Gebr . Körting , A . -G . Tel . 680.
Haschinenfbr . Osk . Sichtig

«fc Co ., K .-Rheinhafen. Tel . 306 .
Zentralbelznngzwk . Karlz -

rahe .Steinwarz & SchmidLT .266
Rletncbel dt Henneborg , G.

m . b. H ., Mathystl lO . T . 2560

Holzhandlungen
Job . Kotterer , Marienstr .60,TeL3222 .

Isoliermaterialien
Kjvrlsr . lsolirwerkc . T.3025.
Hannb . IzollrwerkO un «l
Korkzteiufabrik , G. m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolfi , Amalienstr . 83 , TeL 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , DurL -Allee 69. T. 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versieher . geg . Ungeziefer

A^ prlnger,Markgrafnrt .52 .TeL2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 98 part . TeL 2977
(Anruf Dabringer ) .

Kanallsatlonsanlagen
4iuBt .Stumpf,Parkstx .27,1'.2873

Kellerisolier . u . KUhlanl.
Karlsr . lzolirwerke , T.3025
Hannb . lzolirwerke und
Korkztoinfabrik , G. m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kranth APllekmann , T. 10S3
Gartenarchitekt

Fri r. Feger , ßrauerstr. 8.
Garten -Anlagen

Frledr . Feger , ßrauerstr. 8.H Frede . Hardt»tr .53 , TeL1220

Korksteinplatten
Fischer 4 Bischof !, SofiensL57,T .1465
K . Gözzel , Kriegstr. 97, Tel .68.
Hannb . lzolirwerke und
Korkstein fabrlk , G . m. b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wollf , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim 4 Gerstner , Eisenbetonb.
Steinfabr . Malnz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H.Dusberner , Karisruhe .Kaiferlt

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr. 622

ris -ä-vis d. städt Schlachthof .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv .-Anst

Ad ,Pfeiffer 4A .Walther,Mannheim
Linoleum

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .Fr . Gehreeke , Leopoldatr. 25,
Speeial -Gesohäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gözzel , Kriegstr. 97, Tel . 68-
W. 4 K. Nussberger , L -llMstfr . 6. 7. 171« j
Bnpp 4Höller , DurL Allee 29<

Malergeschäfte
Behneke 4 Zscbache . T. 1815
Eeop . Boenf , Akademiestr. 13.Degen 4 Nehempf , Tel . 2987 .Emil Haag ,Leopoldstr3, Tel.2797 .
fig- Batorstrob ^ fsSf
Eduard Hesael , Teleph. 2000.Carl Oberle , Hebelstr. 1. T. 1289K . Wagner , Kriegstr. 16 . T. 1548Fr .Wagn er,Kapellenstr .66,T .1878
Leop. ZoreioüAXrS;i

Maschinenhandlung
Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51,T.92. Kauf- ujnietw .:Lokom .,Pump .,Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Daten und Herde

Berg A Strauß , 1‘rS ®'

Hermann Rolland , Mannheim
Automobilöle , Cylinderöle fürHeißd .-Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin-, Elektro-u .Gas-
mot , Consist. Fette . Teleph . 6446.

Ozonlüftung
Oscar Nichtig «fc C«n» Tel. 306.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr . 26. T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hietbe , Telephon 2570.

Rolladen und Jalousien
K . Eickel e , Littig-Wtllwlostr. 17. bpir.
Karlsruher Jalousie - und

Rolladen -Fabrik , G.m.b .H.
Durlacher -Allee 69 . T . 2828 .

Chr , Zimmerte , Gerwigstr . 36 . T. 350

Schaufenste reinricht .
Mhmr. Metallw .-Fabr. u .Oalv.-Anst

Ad .Pfeiffer 4A .Walther,Mannheim
Schlosser . , Eisenkonstr .

Groke , Tel. 1429 . Spez. Schau¬
fenster -Konstruktion , Schaukästen .Gulchardaz , Bürgerstr.9,T.1496.

arthur]oo51 TX;"r ?a,l3
H . Dange , Stefanienstr . 21.T . 744
Nagel 4 ^W eher,Karlstr .90.T.1441
A- Ncblachter , Gottesauerstr . 10.

Tri . 1596. Spez. Schmied. Fenster.
Schreinereien

J . Höller , Augartstr .34/36 . T.3110
Harkstabler 4 Barth ,Tel. 44,

Spänetransportanlagen
Hasebinenf br . Ozk. Nichtig& Co -, K .-Rheinhafen . Tel . 306 ,

Stelleinrichtungen
A.-G. f . Elsen - n. Bronze -

Gieszerel vorm . C. Flink ,Mannheim . Tel . 208 u . 1822.
Steinholzböd . u. Estriche

Eü. Beck.

F tsdier & Blschoff.SofienstrA7.T.1465
F. Köhler , Eisenbahnstr.2. T.2080
Pta. Wolf , Sofienstr. 55, Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
Kaiserstr . 156.
Telephon 862.H . Durand , Douglasstr. 26 . T2435

A.Gerspach , Lnisenstr.29, T.1677.
Jj . Grosbernd , Lammstr . 4 T.1305
W.MflllejansNadif .,WaldItr .3.T.1101
Karl Npatb , Augustastr. 2. T24M
Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Job .Brechtel,Ludwigshafena.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Ufllh Doolr Brunnenb &uten .Tiri -
| f 1111 . Ilbuu bohrungen. Tel .2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. Ing . Heyd-Max Rammele,yereid .

Geom . Mannheim , B 2. 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell,SchtitzensL6,T.188

Träger und Säulen

Berg & StrauB, l‘
»f S ®'

Kabn 4 Goldmann , Mannheim
H . Haram , G.m.b.H. , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim.
D .Well4Kelnbardt,Mannhelm

Tr ansmiss , u. bi. Weilen
A. Nauen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.Boscb 4 Gebhard , U. 3. 22,Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeitrpp .

Tressorbau , Kassenschr .
Wlih. Schindler .Hirschstr. 42, T. 1229.WUh . Weiss , Erbpriuzenstr. 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G .b.m .H . K. Rheinhai .
Türsohliesser

Gniebardaz , Bürgerstr. 9, T. 1496
Arthur Joos,Luisenst .39,T.2313.Wllh . Weiss , Erbpriuzenstr. 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Hasebinenfabr . O. Nichtig

& Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

GeorgBeberle,¥Ä:
,a

MaxJunghanns,Mannheim,G7,10
K.Korasand,

KTÄ 66
Vernickelungen .

Cbr. Fr . Httller , Werderstr. 87

Wassergewinnung d. Brunnen
Job .Brecbtel,Ludwigshafen a.Rh.
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Werkzeuge
JullnsKahn , Waldstr. 33. T. 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a.T,2863

Zementgeschäfte
Gust . fitunipf , Parkltr . 27, T .2873

Zementplattenbeiag .
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G . m .b .H. K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr .Bechtel , Karistr. 121 , Tel. 2234.
Wilh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F. Nagel , Sofienstr.116, T.461.
W Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieurf .Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9— 12, J |22—6.
iiiiiitiiifiifittitmtiiiiiiiimiiiiiiiifiiiiififfffiifiii
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Blumen-Arrangements
W. Mayer , KarUriedrichstr .6,T .521 .
Dekorat . Tap . u . Polsterer

A.-G . f . Elsen - ». Bronse -
Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

W . Nebtttze , DurLAllee16. T. 3012
Kunstglaserei u. Malerei

Franz Glatz , Karistr. 9.
Kunstgew .Metallarbeiten

Fr . Dang , Schütxenstr. 9, T .1235.
Alb . Benftle , Rüppurrerstr. 32.

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , via-ä-visEckschmitt , T.542
G. Oncken , Kaiserstr. 221. T. 1587
Me8tlng-u . Kun »tgla8erei6la88chlelf
Biseboff AWeraer ,Ritterstr. 34

Möbel u. Innendekoration
K.0,Augustiniok,Hirschstr .25,T5516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. Dttggelmann , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz 4 Weglein , Kaiserstr . 109
Gebr.Klein,Durlacher »tr .97,T .1722
S . Kram er , Kaiserstr .30 . T .778 .
M.Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmann Naehf . , Möbel - u.

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . E. Distelborst , \Valdst .30/32
Höbelmagasln vereinigter

Nebreinermstr -, Amallen
str . 31 , gegr . 1883 . Teleph .114 .

K.Martin , Akademiestr.il . T.1634
H.Rentllnger 4 Co ., Hofmöbel¬

fabrik. Kaiserstr . 167. TeL 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W *>astel , Hofmöbelfabrik ,r ^ - i-ttndet 1832 : Ritterstr . 8.

Tel . 1567 . Gro «? . Etablissement
für moderne Wt . .mungseinricht .

Orlent -Tep ? iche
Orient - Tepplcbbans Carl

Kaufmann , Groesh. bad^
Kgl . Sehwed . , Kais . Hers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157, TeL 500 .

Pia nos und Flügel
Pb . Hotteusteim , Herrenstr . 58
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Säte 14 Mavrstye Presse . «ugrom. Wrmstag, den 20. Juki 1912.

Danksagung.
Für die liebevolle , herzliche und zahlreich be¬

wiesene Teilnahme an dem schweren Verluste unserer
lieben , unvergesslichen , treubesorgten Gattin , Mutter ,
Schwester und Schwiegermutter

Frau EÜSe Sti
geb . Göhrung

sagen wir auf diesem Wege unseren tiefgefühltesten
innigsten Dank .

. Insbesondere danken wir Herrn Stadtpfarrer
Weidemaier für die überaus trostreichen Worte
am Krankenbett und an der Bahre , ferner dem
Mannergesangverein » Germania * für den erhebenden
Trauergesang , sowie für die vielen Kranzspenden und
die zahlreiche Begleitung zur letzten Kuhestitte ,

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Pani Stadtmüller , Gipsermeister .
Luise Haber , geb . Stadtmüller.
August Huber .

Karlsruhe, den 20. JnU 1912. B24736

Sohillerstr. 22, Ecke Goethestr.
Von Samstag , den 20 . bis incl.

Dienstag, den 23. Juli.
1. Wochenschau .
2. Der Monopol-Kunstfilm

Kinematographisches Schauspiel
in 2 Akten .

In der Hauptrolle : Philippa Fre-
deriksen, bekannt durch ihr glän¬
zendes Spiel in dem aufsehen¬
erregenden Film „Im Sektrausch “ .
3. Ihre feine Familie .

Komödie . 11985
4. StürmischeFahrtauf

ein .Viermast -Rarke .
Eine prächtige Aufnahme .

5. IMegestörteGebnrts -
tagsfeier . Komisch.

e . Die rote Maske
Ein äußerst spannendes Drama

aus dem wilden Westen .
7. Treu seinem Herrn .

Sehr humorvoll .
8 . Die verräterische

Fahne . Humoristisch.

Zn Eisenbeton
wird Einzelunterricht gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
B24727 an die Exp . d . „ Bad . Presse ."

Tüchtige Büglerin sucht Arbeit
in und außer dem Hause . B24590

Gerwigstraße 58, 3. St . r .

(tahtlirt Mester , Inhaber
Alvlpöl » d . über Europas Grenz ,
bei . , früh . Handels - Akademie . —
12Dozenten . Prosp . grat . 6258a .3.1

Me
jetzt zu ganz 11983

bedeutend
ermässigten

Preisen .

Nachfolger ,

Spezialhaus für

Herrenhüte ,

116 Kaiserstraüe 116.
Zirka 4 Ztr . garantiert reiner

Tannen -Schwarzlvälder

Bienenhonig
pr . Zentner zu 75 Jl

hat zu verkaufen 5389a
Paal Vollmer ,
Gasthaus zur Linde,

Gengenbach (Kinzigtal).

Abschlag!

per Pfund 12 Pfennig

per Zentner IE ) Mark

Diirrfteisch
per Pfund Pfennig Netto

empfiehlt 11988

Gottl. Schöpf,
2826 Telephon 282 «

Luisenftratze 34 Schützenftratze 91
Schützenftratze 13 Trenzftratze 2

Uhlandftrahe 21 .

Reu eröjfnet : Rudolfftratze 21

Fortsetzung bis Mittwoch, d . 24. Juli,

meines extra billigen Angebotes
in allen Abteilungen , während meinem

Saison -Räumungsverkauf .
Auf Handarbeiten gewähre bis Mittwoch 10 Prozent Rabatt
Diverse Handarbeiten aus vorheriger Saison weit unter Preis.

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153. Telephon 1702. .11991

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Sypotheken -Bau -
geld besorgt F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardi-
straße 4b . (Rückporto .) B24494 .3.2

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte ver¬
langen . Offert , unt . Nr . 3320290 an
die Exped . der „Bad . Preffe "

. 8 .3

II . Hypotheken auf
prima Objekte

in guter Lage von pünktlichem Zins¬
zahler in Betrag , von 9000 —18000 Jl
per sofort oder später aufzunehmen
gesucht . Offert , unt . Nr . 2524711
an die Exp . der „ Bad . Preffe " erb .

Nemle leben
'
b .̂ indestgeh.erb . Dar -

v.
Jl 2100 . Borg . Beh . w . nicht be-
nachr . Str .Diskr . Kein Vorschuß .
Beleih , v. Erbsch . Pto . 20 J . 0 .
flberle sen .. Wiesbaden35 . 5252nl2 .2

Junges Mädchen , mitte 20 , heit .
Gemüt , einfach erzog . ,sehr geschäfts¬
tüchtig . wünscht Herrn , auch Lut¬
situiert . Geschäftsm . zwecks spater .

Heirat
. . _ Nichtanonyme
Offerten unter Ar . 2524710 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

kennen zu lernet
.

22 jähr . Waise , 500000X 32j . Wwe .
ohne Kinder 600000 Jl , Oesterr .
200000 Fl . 22 j . Katholikin 60000Kr .
u . viele andere berm . Damen mit
Perm , bis 1h Million wünsch , schnelle
Heirat . Herren , w . a . ohne Verm .
wollen sich melden . Retourm . erb ?« °a
lllax sioihcnberg, Berlin UW . 23 m 5.

PODSZUS '!Ä r
reiche Heiratenvorschußlos . 10409a *
Zweigkontore New-York 303, 5" äve .

Hypotheken , Restkauf»
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gejucht .
Offerten unter Är . 5179a an die

Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Zu verkaufen
Schmcker. reizen» Wim

Ruhesitz!
I « Bergzabern ,

der so sehr beliebt , u . meistbesuch -
test . Lustknrstadt d . Pfalz , a . be¬
gehrtest . u . reizendst . Höhenlag . ,
unmittelb . a . Wald . u . herrlichst .
Spazierweg . (Sübseit . ) ist ein .
Pracht . , modern ., vollst. massiv ., vor
nicht ganz 2 Jahr , neu erb . reizd .
schön .

Kinsmilien -Wa
dring . Famil .-Verb . weg . sef . sehr
vreisw . z. verk . Einteilg . .- 4 ge¬
sund .. beton . Kell . m . Waschk. ,
Part . : 3 la . hoh . Zim ., ein . m. Er ,
ker , Küch-, Speis . , abgeschl . Vorpl .
usw . 1. Stck. : 4 Zim .̂ Bad , Vorpl .
usw . Dachgesch. hell , speich . (Schie¬
ferdach ) . Alle Coms . elektr . Bel .,
Doppel - Berand ., Klosetts m. Spül .
Prächt . angelegt . Obst - , Pfl .» und
Ziergart . Ganz . 450 qm . Reiz .
Vor - u . Blum .-Gaxt . m. schwer .
Mau . u . modern . Einfriedig . , be¬
ton . Ansg . u . massiv . , schw. Doppel¬
tür . Der bill . Preis ist 17 000 Jt ,
denkb. günst . Zatzlgsbed ., Titl .
Herrsch . , d . s. zurückz . woll . u . Ruh .
lieb . , biet . sich , da em wirkl . reizd .
u . preisw . Ruhesitz u . bitt . man ,
nur ernstl . z. Kanf gesinnt . Off .
u . Nr . B24682 a . d . Erp . d. „Bad .
Presse " einzusend . Photogr . gerne
g . Dienst .

Gasthaus mit Landwirtschaft
zu verkaufen .

e des Belchen , 30 Minuten vom Bahnhof , großer
Ar Feld und Wiesen . Preis samt lebenden undLtegt am _

Fremdenverkehr , 541
toten Inventar Mk . 48006 .— , Anzahlung Mk . 10000 .—.

Nähere Auskunft erteilt SlSla .3 .3

Job . Vogel , Schopfheim i Meseutal.

Geschäfts - und Wohnhaus , mit .. .
. Kolonialwaren - u .

unter sehr günstigen Beding¬
wollen ihre Anfragen unter

Badischen Preffe " richten . 3.2

Villa oder Landhaus
zu kaufen oder gegen ein prima Rentenhaus
ruhe einzutauschen gesucht . Ettlingen oder
bevorzugr .

tn guter Lage in Karls -
Rä ~ “ '
rähe von Karlsruhe

B24713 .2 .1

HmSmtKchlechadlmli
in Rastatt
Miete ca . :

zu verkaufen .
m . 1000 .—.

Preis Mk . 19000 .—. Anzahlung Mk . 2- 3000 .-

MlljMtlalei.gM.A0 t
Mittelbadens , mit 1100 Liter tägl . Umsatz , ist für Mk . 10 000 .— krank¬
heitshalber verkäuflich . Auch wird mit kleinerem Anwesen getauscht .

Näheres 31 . Busam , Rüppurrerstr . 20 . Telephon 828 .

Größere Hofreite zu nerkmfen
wegen Geschäftsveränderuny in Mitte der Stadt Ettlingen . Wohn¬
haus mit größeren Magazinen , Hof , Scheuer, Stallung ac . , f . geeignet
für landwirtschaftliche Produkte , Ladengeschäft , Obsthandel en gros
& en detail, Maschinenhandel ob. sonst, Fadrikbetrieb . äußerst billig , kl.
Anzahlung , durch J . A . Fladt , Kommissionär , Ettlingen . 2524627.3 .1

Grösstes Lager

larlFrllte
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat ,
stepar .- VierksiStte

Motor - Rad,
Ovel . 3 ' ,, P. S„

Magnetzündung , gut erhalten und
funktionierend , für 175 Mk . zu
verkaufen . B24716

L . Müller , Rüppurr ,
Almendstraße 25.

ZU verkaufen :
3 Chiffonniere , 2 Küchenschränke ,
2 Waschk. m . Marm . 1 Waschtisch,
1 pol . Tisch, 1 Regnl , 1 Nachttisch ,
1 Küchenschaft . 1 Komm .m .Schubl . ,
1 Diwan mit 4 Halbsaut . . 1 Haus¬
apotheke u . n . versch. B24700

Schützenftratze 47. Hinth . . I .
Herren - und Damenfahrrad

wegen Abreise billig abzugeben .
2524618 Zähringerstr . 33 , Hof .

8reuÄi«-ki«iUme !
Gut erhaltene Ausrüstungsstücke

für mittl . Größe sind abzugeben .
Zu erfragen unter Nr . 2524726 in
der Exped . der „Bad . Preffe ". 3.1

Lesstngstratze 33 . im Hof , m
sind zu verkaufen : B24738

Waschmange 15 Jl ,
eintür . Schränke 12 u . 10 Jl ,
eis . Bettstellen 1 .50, 2 Jl ,
vollständ ., saub . Bett 30 Jl ,
Tische 2 u . 3.80 Jl ,
Sofa mit Holzrahmen 25 Jl ,
Federbett (Daunen ) 20 Jl ,
Nähmaschine 12 Jl .

lU Jahr alt . sehr schön gezeichnet ,
la Abstammung mit Stammbaum ,
billig zu verkaufen . B24714

Luisenftratze 53 , 3. Stock.

Herren - n . Damenstiefel ä 35 . Jl 5.50
deutsche Schuhzentrale , Pirmasens .

Tüchtiger

AHtektnrzeichiier
sofort für dauernd gesucht . Es
finden nur solche Bewerber Be¬
rücksichtigung . welche gute Kennt¬
nisse im Billen - und Wohnungs¬
bau Nachweisen und in Entwurf
und Detail durchaus selbständig
sind . Ausfübrlichr Offerten nebst
Angabe der Gehnltsansprüche un¬
ter Nr . 5344a an die Expedition
der „Bad . Presie " erbeten .

IMrmifnsMnng
In einem vorzüglich prosperie¬

renden und in steter Entwicklung
begriffenen Unternehmen ioird ein
junger Herr mit Knvitalbeteilung
gesucht . Kaufmännische Vorbildung
gerade nicht erforderlich . Offerten
unter 5281a an die Expedit , der
„ Bad . Preffe " .

Vertrauensstellung.
Für den hiesigen Platz wird zur

Gründung einer
Obst- und Kartoffelgrotzhaudels -

Ges . m . b. H.
Teilhaber als Vertreter mit einigen
Anteilen ä. 500 Mk . gesucht .

Reelle Offerten sud : W. 3572 an
D. Frenz, Mannheim erbet . 5335g2 .1

Wir suchen
oder evtl .
Versandabteilung

u zum 1 .
1 . Oktober

September
für unsere

einen jüngeren Mm
aus der Möbelbranche,

der mit allen vorkommenden Kontor¬
arbeiten vertraut und besonders in
der Korrespondenz perfekt und stil¬
gewandt ist . Derselbe muß Steno¬
graph sein und die Schreibmaschine
(möglichst Adlershstem ) beherrschen .

Bewerber , die bestrebt sind , ihre
Kenntnisse zu erweitern , wollen
sich sofort mit Lebenslauf . Angabe
ibrer derzeitigen Stellung und
Gehaltsansprüche melden 5372a

Durmersheim -Karlsruhe .
Psäiz. Apfel- und Weinkelleret
sucht gut eingeführte

Vertreter
eventl . Fixum .

Offerten unter Rr . 5366a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 8.1
Herren dieGärtner bes. ,übertrag . w.
uns . Bertretg . b . wöchtl . 25Jl u . Prov .
Off. „Rads .W" n . Leipzig Vo . 18.
Kinder - u. Feuer -
Versicherungs - Agenturen zu der -

n
°
ur

°
an fleihige Personen

von alter , großer , deutscher Gesell ,
schaft . Offert , unt . D . n . 799
Daube & Co ., Frankfurt o. M . 8 an

Vertreter für Neuheiten suchtP .
Holfter , Breslau 139 ._ 1886t

Agent gef. Ä ? ®
gütg . ev. Mk . 300 .— monatl . 3257a

ft. iflrgensen & Co „ Hamburg 22 .

kinliiAigerReiseniiek
geg . hohe Provision f . e . sehr leicht
verkäuflichen und einschlagenben
Artikel gesucht. Derselbe muß eine
kleine Kaution stellen , da ihm La¬
ger übertragen wird . Offert , an
Weber & Rohde , Darmstadt , Setup ,
straffe Nr . 37._ B24508

Millionen -Arliksl .
Hausierer , Hausiererinnen , Kol ,

Porteure ges. f. einz . dastehende » '
Riesenartirel , den jede HauSfreM

'
haben muff . Verdienst 10—20 Mk.
tägl . Muster gegen 30 in Brief¬
marken . Verlag Ru » , Ffreibnra-

.3.8i . Breisg . 5236a .'

Versand stelle vergebe nach jed .Ort .
Off . Postl . Oxisienz ' Breslau 8. B, «»a

Lehrlillgs -Stellt
mit sofortiger Vergütung per A» -
gust -September zu besetzen. 11983

A. Gärtner & Co * :
Kurz -, Weiß - , Wollwaren en gros,

Karlsruhe .

auch Wwe ., mit sicherem Auftteten .
sofort gesucht . 11992

Bahnhofftratze 3« . 4. Stock . ^
Zu meid . Sonntag vorm . 10—12 11bc.

Ein in der Haushaltung gründl .

fahren ÄllklWÜÜEktl siksllEt »
Kochkenntniffe ^erw . ^Eintr ^ 1 . Aug^Näh . Kaiserstr . 8 . Z. St . lks .

der taugeStelle, sucht. . _ den
„Deutschen Stellennachweis "

in München 10 Nr . 62 . 4Ä0a .27 .1^

Tüchtiger Platz -Vertreter
welcher bei Drogisten gut emgeführt ist, zum provisionsweisen
Verkauf eines neuen , lohnenden und leicht verkäuflichen Artikels
gesucht . Gefl . Offerten unter B2462S an die Expedition der
„Badischen Preffe " erbeten .



«samstag . ven so. juTi 1912.

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbe rc .) :

gelernte und «ngelerute Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 7l

Dienstboten «nd sonstige Hausangestellte :
für das Kstrl - und Wirtsätnflsgrn »rrt »» :

egliches Personal , insbesondere : Kellner . Küche . HoteldienHansbursch««. Buffetdame «. Kellnerinneu k .
Stadt . Arbeitsamt , Karlsruhe.

Telehhon Rr . VN». — Geschäftszeit Werktags von 8—IS u. 2-
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilungund Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Vaorfrye P re ? fe .

suche zum sofortigen Eintrittbtige 5375a.2 .1erkanferinnen
us der Manufakturwarenbranche ,bei hoher Bezahlung.Hermann Fuchs ,

Mannheim . N 2, 6,tlridtrstoffe, Ansftenerart. , Wäsche.
Angehende

Verkäuferin
oer Weißwarenbranch « per sofortgesucht. Offerten «nt Bild und
Gehaltsansprüch . bei freier Stationunter 5073a an die Expedition der
„Badischen Presse" .

Tüchtige

Verkäuferin
mit guter Figur , für Spezial -
Konfektionsgeschäftnach Pforzheim- er 1. September eventl. frühergesucht. 2.2Offerten unter Rr . 11769 an dieExped- der „Bad . Presse" .

und williges
Mädchen gesucht
Kochen nicht erforderlich .

Dnrlacher Allee 88 . II . l.

braves
welches btc Zmn

ich in . vauie ntuü « ' *
Zu erfragen täglich 2—1 Uhr.

Gesucht
jer 1 . 9 . ob . 1 . 10. für Manufak»
.urwaren -Gsschäst auf dem Landeu« einfach. nicht-nter 20 Jahren , das im Nähenbewandert und im Laden behilf¬
lich .sein karui « . Familienanschluß .Hrere Station im Hanse.

Offerten unter Nr . 6129a ansie Erped . der „ Bad . Presse" erb.
Einige tüchtige und »«verlässige

für Nah .
Maschinen

i sofortigen Eintritt
lcht. 11982 .3.1
HmaschineMriß Lürlsuihe

vormals Haid & Ne«.
^ - ht für Herrschaft !. Billa in
Darmstadt ein in Haus - und
Gartenarbeit durchaus erfahrener

jSMllk Mm.
Offert «» mitLeuanisabfchrift . m

Lohnansprüch. unt . Kr . 5342a an dieExpedit , der „Bad . Presse' . 2ü

Zmgtr Hlnisblirsche
als zweiter Packer für AnfangAugust gesucht . 11924

A. Gärtner & Co.,
Kurz-, Weiß -, Wollwaren en gros,Karlsruhe .

Herrenstraffe iS .

Kindermädchen
zu 10 .Monate altem Mädchen, zu¬verlässig und in Kinderpflege er¬
fahren , nicht unter 20 Jahren , »um
Eintritt für August oder Sept .
nach auswärts gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschriftenund Lohnansvrüchen befördertunt .Rr . 5373g die Erped . der „Bad.Preise ".
Besseres. kräftige «

Alädehen

3.1

zu einM Kind von 7 Monate ge-
luchsi ^ Äötel Russischer Hof.588^ ^ Baden -Baden ,

M OS4-hhB i 11937Hotel-
iimmermädchen

Br sofort gesucht. Zeugnisabschr, ,Khotogr. mit Altersangabe einsend.
Solei lSemMw. ÄNisnide.

Für

ÄeWheniie Ime!
Vater mit 3 Mädchen. 14. 12

». 2 Jahre alt. welchen durch den
Tod die Mutter entriffen wurde,
sucht eine herzensgnte . ältere
Dam« ans gutem Hause mit vor¬
nehmer Gesinnung als
Aausmütterchen ,

welches alle in einem Haushalt
verkommend«« Arbeite « besorgt.Sie soll keine Dieneriv sein, son¬
der« den Kindern eine Mutterin allen Angelegenheiten . Hohe
Vergütung kann nicht bezahlt
werden, dagegen wird ei» sorgen¬
loses » angenehmes n. liebevolles
« de« geboten . Die Familie ist
gut situiert , mit eigenem. Mt
buraerl. Hei« . Angeb . u. t '. >*.« Lift an Rudolf Moffe . Pbeim. 531

^ Gesucht ^
wird ein älteres , braves und
fleißiges Mii «leben . das bür¬
gerlich locken kann u. sich willigallen Hausbaltnngsarbeiten unter¬
zieht. zu älterem alleinstehenden
Herrn . Der Eintritt kann sofort,eventuell bis 1 . oder 15. August
jj I . Erfolgen . Vorzustellen

^ ^w.

Westendstratzc 21, parterre .

Stütze gesucht
r Haushalt und Büfett ,lere Person ; dieselbe muß

. .ahen können und schon im Bi
tätig gewesen sein . 1

« süwant Kaiserb
Karlsruhe .

Michil-Gesilch.
Auf 1 . September wird zu

kleiner Familie , 2 Personen ,
Mädchen für Küche u . Haus¬
halt gesucht . Näheres West -
endstratze 53 , eine Treppe ,
zwischen 10 und 12 und 3 bis
5 Uhr. 11958 .2.2

Mädchen-Gesuch !
Zu kleiner , befferen Beamter

familie wird ein jung , fleißig !
Mädchen gesucht . Antritt sosor

Karl Wilhelmstraße 40III .
Für sofort gesucht

tüchtiges , ehrliches M ä d ,
das aut kochen kann und gi
pfohlen ist. B24t

Karl-Friedrick str. « . III . r .
Mädchen,

2 Personen per 1. August gesuö .Waldstraße 16/18 ,m Äden .
Mädchen

Mädchen.
D24730

das locken kann

Zirkel 1«. J.

Ordentliches Mädchen,

besitzen.
B24718 Waldstr

ure L! e «gni,i
orstellen .
■. 33 . 2 . St .

* 24702 Zähringerstr . 36, pari .

gesucht .
Waldstraffe 22 . 3. Stock.

Bmitechnlker ,

Epved . der „Bad . Presse " .

TieMmtmehmer.
Karl Hummel , Techniker," korrbeirn. St . Georaenfteige30

Junger Kaufmann,

unter Rr . 111
Pforzheim .

r zu
a . fi-

ivviUfvt + 7 y /“vständig war und au - o-an
rücksickten seinen Beruf o
will sucht Bertrauenspostcn
anderweitige Beschäftigung,
tion kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . B245 —
die Erved - der „ Bad . Presse erb.

das Liebe zu Kindern hat . sucht
Stellung per 1 . August. Offerten
unter 8)24686 an bie Expedition
der „Bad . Prefle ".

Mädchen «
in all. Häusl. Arbeiten bewand .,
sucht tagsüber Stelle . Zeugn . zu
Diensten. Off . unt . Rr . 5824692 an
die Erped. der „Bad . Presse" erb.

fl Vermietungen, ; Zu vermieten
auf 1 . Okt. : Karkstraffe 68 , Ecke
Mathystraße , 2 Trepp , hoch : Sehr
schöne Wohnung . 7 große Zimm ^Bad , Speisekammer , Balkon . 8Erker, mit reichlichem Zubehör , fürArzt̂ Anwalt od. f. Büro geeignet.Näheres daselbst 2. Stock oderparterre . 9242*

Metzgerei
auf 1. Oktober 1912 billig zu ver¬mieten . Nah . unt . Nr . 5824548 inder Exped . der „ Bad . Presse" .

In Gengenbach
ist Haus Friedrichstraffe 18 ganzoder geteilt zu vermieten, auch zuSommerwohnungen, dasselbe ent»

■ hält 2 Stockwerke, 8 Zimmer, 2Kuchen , auch reichlich Zubehör :Parterre wurde früher mit Erfolg■ ein Laden geführt, evtl. verkSuflich.; Anfragen beim Eigentümer J .i ßortoliizzl , ftntförufjt,Stildien*straffe Rr. 7. 7315»

Friedrichsplatz 11
ift. elne berrschaftliche Wohnungm,t 7 Zimmern u . Veranda auf
1 . Oktober zu vermieten .Näheres daselbst eine Treppe hochbei Ludwig Welll . 10636

Friedeirftratze 12
2. Stock, mit Vorder- u . Linter -balkon, ist die Wohnung , bestehendau» 6 Zimmern , Küche. 2 Kellern ,Mansarde , Kammer , Anteil ander Wlstchküche u . Trockenspeicher
auf 1. Oktober zu vermieten . An¬
zusehen von 10—5 Uhr.9762* Nähere- parterre .

Laden
Kaiserallee 33. 2 große Schau¬

fenster (Haltestelle der elektrisch .Straßenbahn ) mit Wohnung von3 eventl. auch 5 Zimmern . Maga¬zin etc . , vollständig neu eingerich-tet , für jedes Geschäft geeignet,per 1 . August oder später zu ver¬mieten . Zu erfragen im
11174 Kaisergarten . Kaiserallee 23.

Hochherrfchaftl. 10993 *

Parlerre-Wohmiig
von 6 Zimmern , mit allem modern .Komfort , Warmwafferheizung , ein«
gebautem Bad , groß« : Diele ,Veranda , Balkon , Garten u . allem
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten .

Näheres Vorbolzstraff « 88 . lll .
Großer Mm .

in allerbester Geschäftslageder
Kronenstraffe, mit oder ohneWohnung, auf 1. Oktbr. zu ver¬mieten ; derselbe wird auch ge-
teiltäbaegeb . Näh .Markgrafen »
straße 25, i. Eckladen . 11891 .2.2

Mm 5 Simtneminuing
mit einger . Bad u . reichlichem Zu¬behör auf sofort oder später in per
Maraubabnstr . 89 zu vermieten .Näheres bei 11390 *
Hoch & Hesselschwerdt ,Amalienttr . 83, Telephon 1873 .Kaiser-Allee 41

ist ein großer , schöner I,adenmit einer 3 Zimmerwohnung .Küche , Keller. Mansarde u . sonst ,reich ! . Zubehör auf 1 . Okt. oderfrüher zu verniieten . Im gleichenHause ist eine große, schöne Sechs«Zimmerwohnung mit reichlichemZubehör im 2. Stock auf 1. Okt.zu vermieten . 11796Zu erfragen im 3. Stock.

Mim zn mmielen !
Grorg -Friedrichstraße im 4. Stock

eine sehr schöne, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtete Wohnungvon 4 Zimmern mit Zubehör auf
1 . Oktober zu vermieten .

Zu erfragen 10926 *
Melanchthonstr . 2 im Büro.

Laden 1
mit 2 Schaufenster , in welchemviele Jahre ein Schuharschüft be¬trieben wurde , auf ivfort oderspäter zu vermieten . B28366Näh. Markgrafenstraße 16. II .

Gluckste . 19. 2. St .. Mühl¬
burg . schöne Drei -Zimmer -
wohnnng mit Erker , Loggien.
Bad , Speisekammer , großer
Küche, Veranda , gr . Mansarde ,
mit allem Zubehör , wegen
Versetzung auf 1 . Okt . zn
vermiete « . lOOOö*

Näheres parterre .
Schöner Gckladen

in bevorz. Geschäftslage Karls¬ruhes , mit anstoßender, gesunder,schöner Wohnung und reicht . Zu»
gehör an ein reinl .. ruhig . Ge¬
schäft anderweitig zu vermieten.Berschwiegenheit zugeffchert .Gefl . Anfrag . unt . B23778 andi; Erved . der „Bad . Presse" erb.

WhklchO 37
ist eine schöne

3 - Zimmtt - Wmns
mik allÄü ' MSbMr auf 1. Oktober
billigst zu vermieten . 11854 .2.2

Näheres 3 . Stock. Vorderhaus .

Laden
mit 2 gr .-Sckauf . in erster GeschäftS -
Icme per sofort zu vermieten.Drogerie A , Peter , Durlach.?

Ms Garage ,
große Werliftätte

rc. zu verwendende Räume
sind , « vermieten per sof. od.später . Zu erfragen bei Herrnv. Chrnstdcliotr, Sophien¬
straße 41 . 8646*

Bnhnnng zn nemleien.
Rndolsstraffe 23 ist im 2 . Stock

eine schöne 3 Zimmerwohnung
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Georg -Friedrichstr . 11 , I. 11125

Geräumige
3 gimmerwohnungen

mit Bad und Mädchenzimmer auf
1 . September oder 1 . Oktober in
der Brahmsstr . 8 zu vermieten .Näheres bei 11391 *
Hoch sc Ilessel &cUwcrdt ,Amalienstr . 83 , Telephon 1873 .

Schöne MmigeWerksMeKarlstraffe Nr . 75 . für jeden
Zwea sehr geeignet, per sofort oder
später billig zu vermieten . Näheresbei 1 . Ettlinger & Wormser .Serrenstraffe 7j9. 9721* I Haizingerstrabe 10 |1 ist eine schöne 2 Zimmer» «

» Wohnnng mit reich !. Zu - »> beüör auf 1 . Oktober zu ver - »
» Näh . Hebelstr . 3 im Laden . 8

Sine Me . Me MHHe
in bester Lage der Stadt Durlachist sofort oder später zu vermieten .Daselbst ist auch eine 2 Zimmer -Wohnnng auf 1 . Oktober zu ver»mieten . Näheres 11938 .2.1Dnrlach , Lammstraße 9 .
IUsi» Eisenbabnstrahe 18 <mr
m Schopf ,
ca. 80 qn\ Fläche , der sich vorzügl.als Werkstatt emrichten läßt , per
sof. oder spät, zu verm. Näh. das.Seitenbau , parterre links . 9711*

Kurvenftratze 17^Seitenbau , 2 Zimmer mit Küche
sofort zn vermieten . 11763.8.3

3 schöne , unmöblierte Zimmer
sind im Seitenbau , 4 . Stock, zu13 Ji monatlich an einzelne Personper sofort zu vermieten . Näheres
SB24525 Waldstr . 52 , parterre .8 ZimelMWililg .

Amalienstraße 42 <Neubau) , 4,u . 5. Stock ist ver 1 . Okt . schöne
Herrschaftswohnung von zus . 8
Zimmern , reichl . Zubeh. zu verm,
(Elektr . Licht , Warmwasserheizung
usw .l . Näh . Klauprechtstr. 9 , II .Telefon 1815 u . 3252 . . 10751»

Unmöbliertes , schön . Nlansarden -
zimmer nebst Küche per sogleich od.
später zu vermieten . Näheres
5824744 Kaiseralier 05, parterre .
Ainalienstraße 4 , Hth ., 2. Stock ,ist eine Wohnung mit 4 Zimmer
für 380 Je per 1 . Okt. zu verm .
Zu erfr . Amalienstr . 12 , pari .

Verkaufslokal .
Im neue « Wachtgebiiude am Karlstor ist ein 34 qm großes

Verkaufslokal mit Gasheizung , elektrischer Beleuchtung und Wasser-
leitung auf 1. September d. Js . zu vermieten .

Zum Verkauf von Eßwaren und Getränken wird das Lokal nicht
abgegeben.

Auskunft erteilt das Städt . Hochbavamt Rathaus , II . Obergeschoß,
Zimmer 108 . 11770.3.2

Karl-Kriedrichstratze 6 ist ein

5551
in welchem z. Zt. ein Friseurgeschäft betrieben wird, auf sofort !
oder später zu vermiete«.

Näheres llarl -Frievrichstratze S, II.

Seite 15 d

2 oifm IM « Lagerne
mit Gleisanschluß per sofort oder später zu billigem
Preise z« vermiete « . Näheres durch 11718.3.2Moritz Mond, Karlsruhe, Erdprinzeustraße 42.

^ .°? enftr. 5. Hiuterh . , ft kleinesrdl . Wohnung. best , aus 3 Zim ..Küche an ruh . Leute sof . od . spät,zu vermieten . Näh. Amalien -
stratze 3 , Laden.

Angartenstraße 30 ist eine Garten -
wobnung, 4 Zimmer u . Zubehörum 350 JI auf 1 . CU . zu verm.Nah. Bdhs . . parterre . 5824164

Bachstraße 38 in beff. Hause sofortoder später schöne Birrzimmer -
wohnung mit Bad u . Mansarde -
zimmer u . allem Zubehör zuvermieten . Näh . II . Stock oderNr . 40 . III . Stock . B24655

Belfortftratze 7 ist eine sehr schöne5 Zimmerwohnung mit Balkon u.Veranda , 2 Treppen hoch, auf so¬fort zu vermieten . Näheres beier. Frey , Vorholzstr. 38. 9776
Boeckhstr. 4 ist im 2. Stock größere4 Zimmerwohnung nebst reich !.Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten .Näheres im 3. Stock . 11255
Boeckhstraße 15, II . Stock , schöne
Fünfzimmerwohnung mit Bad .Balkon , Veranda u . reichl . Zube¬hör per sofort oder später zu ver¬mieten . Schlüffel I . Stock . Näh.Karlstraße 94 , Part . 5824170

Blirgerstraße 6, Vordh.. Wohnung,3 Zimmer m. Zub . , Koch, unoLeuchtgas, auf 1 . Okt. an kleine
Familie zu vermiet . Näh . III .St . rechts, bis 4 Uhr. B24645

Bürgerstraße 6, Seitenb . , ist ftdl .
Zweizimmerwohnung auf 1 . Okt.

cm kl. Fam . zu verm. Näh. Vor¬
derhaus . III . St . , rechts. 5824646

DurlaHer Allee 29a ist eine schöne
Fünfzimmerwohnung mit Ver.,Badz . u . reichl . Zubeh. auf I .Okt.
z» verm . Nah. Part . B24172

fflluckstraße 5, 2 . Stock , eine schöne3 Zimmerwohnung , Küche mit
Veranda , Koch- und Leuchtgas,Klosett mit Spülung , 1 . Okt. bill,zu verm . Zu erfr . i. Lad. 5324601

Goethestraße 32 ist im 2. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern
u . Küche an ruhige Leute auf 1.Okt. zu vermieten. B24243

Zu erfragen 3. Stock , links.
Vrenzstratze 26 ist die Parterre -
Wohnung . 4 Zimmer. Küche ,Keller , nebst Zubehör, auf 1 , Ok¬tober 1912 an kleinere, solide Fa¬milie zn vermieten . Preis 450 Mk .Näheres Ritteryr . «8 , l. 11744

Hirschstr . 75 , 3 . Stock, 4 Zimmer -
wobnuna mit Veranda und Zu¬behör, auf 1 . Okt . oder früher oill.zu vermieten . Näh. da. 5824522

Kaiserallee 35, 4 . St ., ist eine schöne
Wohnung von 2 Zimmern, Küche '
Keller aur 1 . Okt. zu vermieten .Näheres parterre . 824719.8.1

Kaiserallee 61 ist eine schöne, große
Dreizimmerwohnung samt Zub.auf 1. Okt. zu vermieten. Näh.daselbst parterre . B24489

Kaiserftr . 71 ist eine Wohnung v.5 hellen, geräumigen Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Okt. zu-vermieten . NähetvSist'd: Bäckerei.Preis 680 Mk. B24171 .3.S

Karlstratzr 39 , Hinterh . 2. Stock ,2 Zimmerwohnung mit großem
Manfardzimmer u . Zubehör auf
1 . Okt. zu vermiete« . 5324722.2,1Zu erfr . bei den derzeit . Inwohnern .

Karlstraße 93, sind noch Wohnun¬
gen von 2 Zimmern , Küche, Kel¬ler , per 1 . Okt. zn verm. Ääh.Qnerbau . 11 . Stock. 5824361

Krieastraffe Nr . 119 ist eine schöne4 Zimmerwohnung mit Zubehör
billigst zu vermieten , B24720
Anzusehen von 3 bis 6 Uhr.

üachnerstratze 2Ö, 2 . Stock, schöne3 Zim mer-Wohnnag mit Balkon,Veranda , Mans . u. sonst. Zubehörauf 1. Oktober zu vermieten.Näheres daselbst parterre . 11416*
Moltkestratze 137 <KrankenhauS-
riähe, vis -a-vis der Artilleriekas.,3 Zimmerwohnung mit Veranda .Balkon ) Mansarde usw . , im 8.Stock zum Preise von 450 M zuverm . Näh. Norkstr . 23, L 5824505

Ostendstraße 4, III . Stock, schöne
Vierzimmerwohnnng mit Zubeh.ver 1 . Okt. zu verm . Näh. da¬
selbst u . Karlstr . 94 , pari . B24168

Ostendstraße 10. 111 . St . , rechts ,schöne Pierzimmerwohnung ohnevis -a-vis auf 1 . Okt . zu vermiet.Näheres daselbst und Karl¬
straße 94 . parterre . B24167

Pntlitzstraße 311 . . r . . sckiüne Drei -
Ziinmerwohnung mit Verandau . Balkon samt allem Zubehör
ist auf 1 . Sept . od. Okt . sehrpreiswert zu vermieten. B24618

Schühenffr . 79, Seitenbau , ist einefreundl . Mansardenwohnung , 2
Zimmer , Küche . Keller, sofort zuvermieten , sowie eine 2 Zimmer -
wohnnng auf 1 . Oktbr. Näheres
Vorderhaus 2. Stock . 5824721

Beilchenstraß« 35, Querbau . III . ,schöne Dreizimmerwohnung per
1 . August zu vermieten. Näh .
Vorderhaus 4. St . lks. u , Karl¬
straße 94 . Part . B24169

Wcltzienstraße Rr. 13/15 <Neu-
bau ) . sind noch Wohnungen don3 Zimmern , Bad . Gartenanteil ,preiswert auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Räh . Ettlingerstr . Rr . 3
im Bureau . 11887

Welüienstraße 43 lReubau ) Herr¬
schaft ! . Wohnungen, 5 Zimmer ,Bad , Speisekammer , Diele und
reichl. Zubeh. ( 1 . St . mit Gart .) ,elektr . . Gas , Etagenheizung per
1 . Sept . od. Okt . zu vermieten.* 24504 Näh. Norkstraße 23.

Weltzienstratze 43 <Neubau>. IV .
Stock , schöne Dreizimmerwohnung
mit Bad u . reichl . Zub. . Etagen¬
heizung , elektr. Licht , Gas usw .
per 1 . Sept . od. Okt . für 600 Mk.
zu verm. Näh. Aorkstr. 23.

Werderstraße 100 ist eine freund¬
liche 3 Zimmerwohnung auf
1 . Oktober zu vermieten. Zu er.
fragen parterre . SB24555
Horkstraße 23 schöne

Durlach ;
Moktkestraße 28 ist in modernem -

Hause im 1. Stock eine Wohnung
von 3 Zimmern auf 1. August u.im 2. Stock eine ebensolche mit
Balkon sofort zu vermieten . 11513 -

Näheres daselbst beim Haus - ^Verwalter Keinarth ._ ■

Wohnungen
^ Schöne Zwei -. Drei - u. Bier - . .Zrmmerwohnungen rn schöner.- - -*
Lage, vis-ä-vis dem Schloßgarten ^ . ^an ruhige Leute billig zu vermieten ^*^
« 111». Sackberger , Architekt. ' ^
Durlach . Turmbergstraffe 17« H5.3 Tpfotihrm 155 11665.Telephon 156 . 1166p;

Gut mvül. Wohn - und Schlaf¬
zimmer ist sofort zu vermieten , ev.
auch einzeln. Näheres daselbst

Gntenbergplatz . Eingang
SBMn Güthestr . 45 , 1 Tr . rechts.

Wohn - u . Schlafzimmer , schön
möbl., zu vermieten . B24428»

Scheffelstraße 6 , II .

Slöbl. Sintmer m ocrmicfen.
Schonet zweifenstr ., gut mobil

Zimmer mit Gas in sauberem .Querbau auf 1 . August zu ver- .
mieten . Gartenstraffe 8 , Querbau ,2 Treppen . B24688.3.2 -

Schönes mijhl. Zimmer , auch an
besseres Servierfrl . sofort billig ,
zu vermieten. BL4559- -
_ Ostendstraße 10 , I , St .

Schön möbl. Zimmer mit scp . ' .
Eingang ist zu vermieten für L ,Aug. , mit oder ohne Pension , am
lreW. an älteren Beamten . S82431S

Rudolfstraffe 13, I . St .
<«ut moOlicrlt * Zimmer

zu vermieten . 582472#
Schuhenstraffe 71, 3. Stock.

Akademiestratze 16, II . , ist ein
hübsch möbl. Zimmer mit oder
ohne Pension auf 1. August zu
vermieten . BL4706vermieten . _Amolsenstratze 75, 2. Stock, arr
Ariserplatz. ist ein gut möbliertes
Zimmer zu dermteken. BL473̂

Erbprinzenftratze 28, 2 Trepp . , lk.,
sind sofort oder 1 . Aug. zwm
nebeneinander liegende , hübsch
möbl . Zimmer zu ' verm . B23945

Crbprtnzenftraffe . Säd
’
,
~
B . Stock, lks .,

am Luowigsptatz, freundl . möbl.
Zimmer , fep . Emq, . an anstgnd .
Herrn oder Fimulein auf 1. »
billig zu vermieten . B247M

Fasanenplatz 11. III . Stock , ist ein
gut mövl. Zimmer mit oder ohne
Pension auf sirtzrt oder später
zu vermieten . Zu erfragen m
I . Stock.

Lartrnstratzr 18, 3 . Stock, ©eiten «
bau, in geiunder Lage, ohne vis-ü-
vis, ist ein aut möbl^ reines Zimmer
sof. od . 1 . Aug. zu berm . «Wi &l|Of » vll. 1 . IMUg

Gartrnftratze 02, Ol « St ., rechts,
ist ein gut möbl. Zrmmer zu der-
mieten.

"
&24704.

Hirschstraße 7, 2 Treppen , schön
möbl . Zimmer m . fep. Erna , an
Herrn o . Dame zu berm .

Hirschsttaße 66, 2 Treppen , ist ein
großes , gut möbl. Zimmer mit
Balkon nächst d. Krieg - û , Ga,rtenstraße, sof. zu berm .

Kapellenstraße 73,411 . Stock , sind'
zwei gut möbl. Zimmer bei kin ,
derlos. Ehepaar sofort oder ^spasi
zu vermieten .

KarlfrirbrichstraHe 6. III . . linkst
sind 1 od. 2 möbl. Zimmer sof.
od. später zu verm . , ev. auch vor,
übergehend. 5824648

Karlfriedrichstrahe 16, Part . , gut
möbliert. Zimmer sofort
mieten.

zu ver»
BS470S

Keeuzstr . 18. 2 Trepp ., Unls (Äähe
Bahnhof), großes , gut möblierte -
Zimmer auf 1. August zu ve»
mieten. _ B24260 .3.L; .^ ,

Leopvldstraße 30 ist sofort ein eu'
möbl . Zimmer zu vermieten . Zi!.,erfragen 3 Trevv ^, links . B34354/

Äihübenstr. 75, 1 Tr . hoch, ist ein .
‘A

möbl. Zimmer mit fep. Eingang
an Herrn oder besseren Arbeiter ; _soaleick zu vermieten . 5324739 r -.

für 1 Schüler höh .Lehranstalt pafs., ^
per 1. August abzugeb. 5823827 .3.2 -

Sofienstraße 28, II . , ist gut möbl . . ■
Wohn- u. Schlafzimmer bei ruh . ' ;kleiner Familie zu verm . 5B2423T -. - ^

Sofienstraße 80, III . , sind zwetH «.
gut möbl . Zimmer zum Preise -gAvon 12 M und 14 M sofort zu
vermieten. _ $824649 « At

3inmet. aa « ‘ÄÄ ;
.
■

großes Zimmer mit separatem Ein »
gang lohne vis-ä-visi), möbliert oder ;
unmöbliert , sofort billig zu vermiet .
Näh . 2 . Stock, daselbst. 5824723 -T '

Bernbach, Billa Kull
freunM. Zimmer

mit und ohne Küche 5131a .4 .2
TT - zu vermieten . -ML

Miet- Gesuche .
■M

Eine ruhige Familie sucht eine
schöne Drei - bis Bierzimmerwvh »
nnng mit Zubehör aus 1 . Oktober . .
Oststadt ausgeschloffen . Offerten »unter Nr . 824699 an die Exped. »
der „Bad . Presse" erbeten .

\—l möblierte Zimier
mit separatem Eingang , in derOststadt gelegen, von beff . Herr «
sofort gesucht.
„ Offerten unter Nr . 5824695 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

sht

Ein großes leeres Zimmer sofortgesucht. Offerten unt . B24665 andie Expedition der „Bad . Presse ".
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*Ä Carl Schöpf Marktplatz .

Während des grossen Saison -Ausverkaufs

Hervorragend billiges Spezial - Angebot
in besonders vorteilhaften

Rische - und AusstCDer - artiheln
mir erprobte solide Fabrikate in vorzüglichen Qualitäten . U8O0

Damen -Wäsche
Vw ‘"

,
r«S l"i — . 95 bis 4 .75

ActeetecÄ % 1JSS bis 5 .S0

jetzt ■* — . 03 bis 4 .50

jetzt <£ — . 75 bis 3 . 75

fiarnlttren “ ■■S !? 4 .25 s12 .so
jetzt Jl 1 . 75 bisl4 .

jetzt -ti 1 . 75 bis 6 . 50

Erstlings- und Kinder-WSscbe i. -».- 0-»°-°.

Dntertailtes
Gnrnitnren "
Stickerei -Recke

Keufiree iri Cittus % —.2
Halbleinen VÄ —.05

• bis '
Aussteuer -Artikel

.85
2.-
2 .75
1 .20
1.30

6 .50

Bettdamaste,KTicS- . 78
bis
bis

Handtuchstoffe,“«fv,2—.18 u.
bis

1Mtr . jetzt

Pdt-Pittt m ünisf "iL: —.38
Feme

‘ ' S
jetzt .85

Wnli. Schlafdecken bUS.25
Bettbarchent n. Drei], Bettfedern n.

bis
bis i

Schürzen
HausscliurzeD jetzt — »55 bis 2 .50

Trägerschürzen jetzt * —.95 ms 3 .75
Blusenschürzen jetzt * I .25 bs5.so
Reformschurzen jetzt * I .90 bi* 5 .75
IBrfe.Kimonoscliurzeniei t3 .75 bis 7 .so
Knabenschurzen jetzt m ~-.4“5 bis 2 .75
Mädchenschorzen jetzt <m bis
Schwarze Panamaschürzen i/ÄK

IO ! Rabatt Auf alle Artikel

oder doppelte Rabatt - Marken . löl Rabatt

1Anerkannt sehr leistungsfähig |
ist die Wettfinna

Gebrüder Raul)
Stahlwarenfabrik und

Versandhaus I. Ranges
Versand direkt an
- :— Private

Grafrath
bei $oliit0<ti. |

fBKCLLAHT

Nachstehende Waren
versenden wir

— FABRIK-MARKE
r 30 Tage zur Probe ! |
Ir, MS (3
tledtrs-

Kette.
Kavalier -

Kette.

Preis
pro Stück

mir

2M .

Abbildung
in halber
natürlicher

Grösse.
Sehr schöne und haltbare Uhrkette , ca . 4fr cm
lang , fein gearbeitete , runde und lange Glieder,
moderner Anhänger mit einem grossen und

zwei kleinen imitierten Edelsteinen .
'

Abbildung in halber |
Grösse .

Nr. 4633
Kavalier - Gelduhr |
für 6 , 10 und 50 Pft
Stücke , fasst bis 5 Mk . I
Kleingeld und kann be - 1
quem an nebenstehen - 1
der Uhrkette getragen I
werden , ist also stets !
zur Hand und kannl
nicht verloren gehen . [

preis pro Stück

M . 0 .30

Garantieschein .^ ;' ?11
tauschen wir bereitwilligst um
oder zahlen den Betrag zurück .

unter rtaennanmeVersand oder gegen Vor¬
auszahlung des Betrages

» I . „ _ . x versenden wir auf Wunsch an jeder- 1
Umsonst und portofrei mann. nur„ lehtanPersvnen unter18 1
Fahren und » lebt an Hausierer , Praphf - KalalfWI I

unseren großen illustrierten t ' rttCIlI - *\ aiaiUg *
weicher ca . lOOOO Gegenatünde aller Warengattungen I

ln grröfiter Auswahl enthält . 4907a I
TaneAHiln Anerkennungsschreiben loben diel
I ausenae Güte und Qualität unserer Waren . !
Bei Sammei - Aufträgen Extra - Vergünstigungen .

verlange unsere
Listen u . Zei

über unsereWer Wäsche bügelt
hochmodernen Plättmaschinen für alle Zwecke,

für Hand - und Kraftbetrieb und alle Heizarten .

MM Gr. m . b. H . ILWW (Württembg.).
♦»* Wunsch kostenlose Vorführung an jedem Ort 1193a

Erste 7010
Karlsruher

Leifernfabrik
H . Raible ,

Blsmardntrasse 13,
«■spfiahttin jeder Grüns

Naukaiflnift«* a.
emkämitum »,
Obttühntbe-Ceiftt,
ScfeUbititcra.

lüsslittMBJUfdMf-,
llttinl. bttt- tasStaJ

für Most und Beerwein , fMfertig ,
offeriert billigst 11560 .8 .3

L Msäsrwaz « ' , Faßfabrik ,
Karlsruhe , Kaiser -Allee 27.

^ Achtung! ^
xa . prima ganz harte

Salami 'V
feinster Anschnitt, pikanter Ge¬
schmack, beste, haltbareDauerwurst!
Fabriziert a«S feinstem , unters.
Roß-, Rind- «nd Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat! Ein Ver¬
such führt zur dauernde « Nachbe¬
stellung . Pfund 110 Pfg . ab hier
Postkolli , Nachnahme . B18310
A . Schillttkt , Airßfildrik. Lhmllih l.s

Tafelobst,
l ganz vorzügliches , auch in i
\ kleiner - Ouantitäten,jeder -
! zeit au haben von Schloß
Rodeck.

Zu wenden unter Angabe
der gewünschten Obstsorten
und Mengen , sowie Preis -

| angebot an 4902a6 .3
SemallMg Schliß KideL, I

Kappelroveck i. Baden.

Bienenhonig
(aus den Vogesen )

ans eigener Bienenzüchterei ,
Postkolli inkl . Eimer franko per

Nachnahme 9 Mk.
A. Ällehel , Groß-Jmker«i,

« 24047 Zabern i . Elsaß . 28 .3
fclbft»

gekeltert
in be¬
kannter

vorzügl . Qualität , goldklar , Liter
24 Pfg . Faß leihweise. Zahl,
reiche Anerkennungen . 2028a.27 .ss
August Roth . Oberkirch .

H
.

Maurer
,

fiurcli . Hoflieferant

Karlsruhe , Friedrichsplatz 5

fachmännisch geleitetes

Rbbd- nikI HartBDBiont-LaoBr ersfrat Ratnies
empfiehlt

die allerersten Marken

Steinway& Sons
Berdux

Schiedmayer
vorm . I. & P. Schiedmayer

Phonolas
Solide neue Pianos von 470 Mk .

erstfdass . Fabrikate von

Aug. Förster
Hofberg (Hanum)

Knauss
Ed . Seiler, g. « . *.»
Marke H. Maurer

Harmoniums von 120 Mk . an .
Permanent Gelegenheitskäufe

' in gespielten Instrumenten .

Besichtigung meines Lagers , eines der grössten Badens , jederzeit ,

9790

350 Sommer*
Pferdedecken§

werden , so lange Vorrat reicht , zu
folgenden Preisen abgegeben :
per Stück 2 .00 , 2 .80 , 3.—, 3 .50

■4.—, 4.50 , 5 .—. 5 .50 , 6 .—

Arthur Baer,
Kaiserstr 133 , 1 Tr . hoch ,

Eingang bei der Kleinen Kirche .

^ Kleider , Schicht,
Weißzeug u. s. w.werden am besten
bezatzlt von 1' . Brandt -Knopf ,
Durlacherstraste 58 ._ » 23133

■=■- Diplomierte
Hebamme

Frau Bouquet
Rue du Commerce, t, Genf ,

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen
auf . Alle Tage Sprechstunden . Gute
Pflege und Verschwiegenheit .

Verschwiegene Entbindung . 7141»

Altertümer fÄ,“ IP®*«"*® n™®w
Q .. , 4 I Dr. S. Hauser, Sirusbari L E-
Lammte , MardgrafeitEr . 22 23. 1 Hohenioheatr 22 , 1., TeL 1787

erhältlich in 11592 .4.3

Bucherers
sämtlichen Filialen .
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